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Alles nur eine Frage der Sichtweise

Wenn Sie jung sind, haben Sie einen gewichtigen Vorteil: Sie sind 
unsterblich! Oder zumindest profitieren Sie von einer Sicht auf 
ein Leben, das nahezu unendlich zu scheinen scheint. Als ich als 
Jugendlicher davon hörte, dass Jimi Hendrix, Janis Joplin und Jim 
Morrison allesamt im Alter von nur 27 Jahren starben, schien mir 
das nicht besonders schlimm. Erstens mochte ich die «Hippie- 
Musik» nicht besonders und zweitens schienen mir 27 Jahre ein 
durchaus respektables Alter. 

Es versteht sich von selbst, dass ich das ein paar Jahrzehnt-
chen später selbstverständlich anders sehe. Mit 55 Jahren ist man 
ja schliesslich jung, voll im Saft und hat den Kopf voller Flausen. 
Eigentlich schlimmer als damals, als 15-jähriger. Nun gut, dass die 
Arthrose sich langsam ein wenig bemerkbar macht und auch das 
mit den zwölf Stunden am Stück schlafen irgendwie nicht mehr so 
gut klappt, weil, na ja, Sie wissen schon … Aber im Grossen und 
Ganzen ist alles super. Oder viel mehr war es das, bis mir letzthin 
im Tram eine junge Frau ihren Sitzplatz angeboten hat. Irgend-
wann musste das ja kommen. Gerechnet damit habe ich allerdings 
erst in frühestens 30 Jahren. 

Entsprechend hat mich das Erlebnis aus der Bahn geworfen. 
Was nicht wahr sein darf, darf nicht wahr sein. Also bin ich erst 
einmal ein wenig zur Seite getreten, um dem alten Mann, der 

hinter mir steht, Platz zu machen, damit er sich auf den angebote-
nen Platz setzen kann. Alles gut also. Wäre da nur der besagte alte 
Mann hinter mir gestanden. Aber natürlich stand da niemand und 
damit schmolz meine Hoffnung, dass dieser freundliche Akt nicht 
mir gegolten hat, wie ein Eiswürfel an der Sonne. Oder sollte ich 
vielleicht sagen: wie Gebisshaftcreme im Putzglas?

Wobei, so schlimm ist das mit dem Alter nun auch nicht wieder. 
Erstens ist man bekanntlich nur so alt wie man sich fühlt und 
zweitens haben wir es in der Schweiz diesbezüglich ziemlich gut. 
Wir kommen hierzulande in den Genuss einer der weltweit höchs-
ten Lebenserwartungen. Aktuell sind das bei Frauen knapp 85 
Jahre im Schnitt, bei Männern ein paar weniger. Was übrigens nicht 
der genetischen Veranlagung geschuldet ist, sondern zumeist dem 
lasterhaften Lebenswandel. Aber das ist eine andere Geschichte. 

Was ich sagen will: Das Alter ist doch eigentlich gar nicht so 
schlecht. Im Gegenteil, es bringt auch ungeahnte Freiheiten: Die 
Kinder sind aus dem Haus und wer das Glück hat, ein solches zu 
besitzen, hat es womöglich auch bereits abbezahlt. Und falls nicht, 
kommt es nicht drauf an, denn schliesslich sind Sie pensioniert und 
müssen niemandem mehr etwas beweisen. Sie können, solange 
der Körper mitmacht, auf die Überholspur wechseln und das Leben 
in vollen Zügen geniessen. So gut es eben geht. Zum Beispiel 
können Sie auch im hohen Alter noch einen Aikido-Kurs belegen. 
Andreas Schneider von der Aikido-Schule Leimental unterrichtet 
zum Beispiel Schüler, die weit über das Pensionsalter hinaus sind. 
Lesen Sie seine Geschichte auf den Bottminger-Seiten. Und wenn 
es dann doch einmal mehr zwickt, als einem lieb ist: Die informa-
tions- und Beratungsstelle BPA in Oberwil ist die neue Anlaufstelle 
im Leimental für alle Fragen, die das Alter betreffen. Auf den 
Oberwilerseiten erfahren Sie mehr. 

Und jetzt wollen Sie gewiss noch wissen, wie das Erlebnis im 
Tram ausgegangen ist, nicht? Kurz gesagt, ich habe dankend ab-
gelehnt und bin stehen geblieben. Obschon ich mich natürlich 
noch so gerne hingesetzt hätte!

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame Lektüre mit dem BiBo.
 Stefan Fehlmann

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Reparatur | Shop | Schule | Datenrettung 

NEW Apple Corner
Come and visit us  

Ihr IT Spezialist in Oberwil 
• Reparatur
• Installation
• Aufrüsten 

• Beratung 
• Verkauf 
• Zubehör

Oberwil 4104 - Passage 10

T. 061 401 40 80 E. info@pira.ch

Mo-Fr: 7.00 -12.00 und 13.30 - 18.30 

NEW SWIFT
HYBRID 
AUTOMAT

Ringstrasse 23, Therwil
www.garageruf.ch

Die kompakte Nr.1

Erfahren Sie mehr dazu unter raiffeisen.ch/leimental/beraterbank

Raiffeisenbank Leimental
ein Tal – eine Bank

Mehr Beratung. Mehr Zeit. Mehr Sie.
Umbau Raiffeisenbank Leimental
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Immobilienverkauf – regional und höchst persönlich
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Christoph Merian-Ring 11 • 4153 Reinach • Telefon 061 530 00 30
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Die Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 
erfüllt Herzenswünsche von Kindern mit 
einer Krankheit, Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Machen Sie Träume wahr!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch
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Gemeinsam 
sehen wir mehr
sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Informations- und Beratungsstelle 
Betreuung, Pflege, Alter BPA
Telefon 061 405 45 45

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

PROJEKTE

Aufwertung Spitzackerpromenade
Die Spitzackerpromenade ist ein beliebter Spazierweg und ein 
wichtiger Naherholungsraum. Die Gemeinde Bottmingen wird 
daher in den kommenden zwei Jahren die gesamte Passage 
aufwerten und naturnaher gestalten. 

Entlang der Promenade entstehen vielfältige Lebensräume 
für zahlreiche Pflanzen und Tiere. So werden etwa Hecken und 
Büsche gepflanzt, in denen einheimische Vögel wie die Nachti-
gall brüten können. Farbenfrohe Wildblumenwiesen werden 

angelegt, die Schmetterlingen und Wildbienen Nahrung bieten. 
Eidechsen und Igel können sich in neu angelegten Ast- und 
Steinhaufen verstecken.  

Die einheimische Flora und Fauna geriet in den letzten 
Jahren in unserer stark genutzten Landschaft arg in Bedrängnis. 
Viele Arten sind vom Aussterben bedroht. Daher ist es wichtig, 
ihnen im Siedlungsraum geeignete Rückzugsorte anzubieten, 
zum Beispiel für den Igel, einige Fledermausarten, viele Insek-
ten und Vögel.

Abwechslungsreiche und naturnahe Grünanlagen wirken 
sich auch positiv auf die Menschen aus. Studien zeigen, dass 
eine vielfältige Umgebung als erholsamer und attraktiver 
wahrgenommen wird als monotone Flächen. In der aufgewer-
teten Spitzackerpromenade wird denn auch der Freizeitwert 
verbessert: Bestehende Wege, Sitzgelegenheiten und Spiel-
möglichkeiten werden teilweise saniert und ergänzt.

Ein langfristiges Pflege- und Unterhaltskonzept wird das 
Naturerlebnis und den Nutzen sowohl für Anwohnende als 
auch für Spaziergängerinnen und Spaziergänger über viele 
Jahre sichern. 

Gerne präsentieren wir Ihnen an einer Veranstaltung unser 
Konzept zur Aufwertung der Spitzackerpromenade. Der Anlass 
findet statt am: Donnerstag, 17. März 2022, 19.00 Uhr, Aula 
Schulhaus Burggarten.
Anmeldung erforderlich unter QR-Code oder per E-Mail an: 

bur@bottmingen.bl.ch. 
Anmeldefrist: Bis Freitag, 11. März 2022.
Im Anschluss an die Präsentation offeriert die 
Gemeinde einen kleinen Apéro. Es gelten die 
Schutzmassnahmen des BAG.

GEMEINDEVERWALTUNG

Bottmingen-App mit Dorfmelder
Die App der Gemeinde Bottmingen «4103Bottmingen» hat 
bereits knapp 1500 Nutzerinnen und Nutzer. Wir hoffen, dass 
künftig noch mehr Einwohnerinnen und Einwohner von den 
Dienstleistungen der Gratis-App profitieren können. 

Beliebt ist unter anderem die Rubrik «Dorfmelder». Da-
mit können die Einwohner beispielsweise defekte Strassen-
lampen oder Littering via App melden. Schnell ein Foto 
schiessen, kurz die Situation beschreiben und die Nachricht 
abschicken, die direkt beim Werkhof eingeht. Die Gemeinde-
verwaltung bearbeitet die hereinkommenden Nachrichten 
und gibt Rückmeldung, wenn alles wieder in Ordnung ge-
stellt ist. 

Wir schätzen diese Art der direkten Kommunikation und 
danken der Bevölkerung für ihr Interesse und ihre Mitwir-
kung. Die App, die auch Erinnerungen via Push-Up-Nachricht 
bei Abfuhrterminen, News oder Veranstaltungen sendet, ist 
gratis und im App-Store ebenso erhältlich wie im Android-
Store.

 Gemeindeverwaltung

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 18. Februar 2022

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 22. Februar 2022

HALLENBAD

Sperrung von zwei Bahnen

Am Samstag, 19. Februar 2022, findet 
ein Anlass der Pfadi Allschwil im Hallen-
bad Bottmingen statt. Aus diesem Grund 
werden zwischen 14 und 16 Uhr zwei 
Bahnen für die Öffentlichkeit gesperrt. 
Die anderen Bahnen können regulär von 
den Badbesucherinnen und -besuchern 
genutzt werden.

Besten Dank für das Verständnis.

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte

Donnerstag, 24. Februar, 14.30 Uhr
«Der Schneehase» mit Nicole Meile 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren (mit Be-
gleitperson). Dauer ca. 45 Minuten / Ein-
tritt frei, Kollekte.

Kroggi das Krokodil 
fährt mit seinem  
Bus ins Geschich-
tenland und lädt 
alle Kinder von drei 
bis sechs Jahren 
herzlich ein, mit 

ihm mitzufahren. Der Bär hat schlechte 
Laune. Er runzelt die Stirn, schaut grim-
mig drein und brummt vor sich hin. Was 
nur kann den Bären zum Lachen brin-
gen? Etwa ein Schneehase? Oder viel-
leicht ein Freund?

• Platzzahl beschränkt, Zertifikatspflicht 
für Begleitpersonen ab 16 Jahren

• Anmeldung erforderlich bis am 23. Fe-
bruar in der Bibliothek oder per E-Mail 
an bibliothek-bottmingen@intergga.ch. 
Benötigte Angaben: Name, Vorname, 
Anzahl Erwachsene und Anzahl Kinder, 
Mailadresse und Telefonnummer

www.bibliothek-bottmingen.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

24. Februar

Kroggis Bus-Gschichte
Do, 14.30 Uhr, «Der Schneehase» 
mit Nicole Meile, für Kinder von 3 bis 
6 Jahren (mit Begleitperson),  
Dauer ca. 45 Minuten / Eintritt frei, 
Kollekte, Zertifikatspflicht für 
Begleitpersonen ab 16 Jahren, 
Anmeldung erforderlich bis am 
23. Februar in der Bibliothek oder per 
E-Mail an bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bott-
mingen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Brigitta Frankenbach,  
Telefon 061 421 62 91 oder  
E-Mail frankenbach@intergga.ch. 
Senioren für Senioren Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei 
zum gemütlichen Beisammensein 
im BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der 
Anlässe, Anmeldemodus und 
Kontaktpersonen der Vereine 
finden Sie auf unserer Website 
unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABSTIMMUNGEN

Ergebnisse der eidgenössischen Volksabstimmungen vom 13. Februar 2022

Anzahl Stimmberechtigte: 4307 Anzahl abgegebene Stimmrechtsausweise: 2202
davon Auslandschweizer: 129 davon brieflich: 2097

Vorlage
Eingelegte 

Stimmzettel
Stimm-

beteiligung
Leer ungültig Ja Nein

1  Volksinitiative «Ja zum Tier- und Menschen- 
versuchsverbot – Ja zu Forschungswegen»

2192 50,89 % 26 57 270 1839

2  Volksinitiative «Ja zum Schutz der Kinder 
und Jugendlichen vor Tabakwerbung»

2195 50,96 % 4 57 1162 972

3  Änderung des Bundesgesetzes über die 
Stempelabgaben

2188 50,80 % 47 57 1015 1069

4  Bundesgesetz über ein Massnahmenpaket 
zugunsten der Medien

2192 50,89 % 30 57 969 1136

Rechtsmittelbelehrung: Beschwerde wegen Verletzung des Stimmrechts oder Unregelmässigkeiten bei Abstimmungen kann beim 
Regierungsrat innert 3 Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrunds, spätestens jedoch am 3. Tag nach der ordnungsgemäs-
sen Veröffentlichung des Ergebnisses im Amtsblatt erhoben werden (Art. 77 Bundesgesetz über die politischen Rechte; SGS 161.1).

Ergebnisse der kantonalen Volksabstimmungen vom 13. Februar 2022

Anzahl Stimmberechtigte: 4307 Anzahl abgegebene Stimmrechtsausweise: 2202
davon Auslandschweizer: 129 davon brieflich: 2097

Vorlage
Eingelegte 

Stimmzettel
Stimm-

beteiligung
Leer ungültig Ja Nein

5  Formulierte Gesetzesinitiative «Klima-
schutz» vom 16. März 2020

2104 48,85 % 45 53 597 1409

6  Teilrevision der Verfassung des Kantons 
Basel-Landschaft betreffend Volksinitiativen

2075 48,18 % 79 52 1647 297

Beschwerde wegen Verletzung des Stimmrechts oder wegen mangelhafter Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen 
kann beim Regierungsrat innert 3 Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am 3. Tag nach der 
ordnungsgemässen Veröffentlichung des Ergebnisses erhoben werden (§ 83 Gesetz über die politischen Rechte; SGS 120).
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Ein Pöstler geht seinen eigenen Weg

Andreas Schneider ist in Bottmingen al-
les andere als ein Unbekannter. Und Um-
gekehrt: Als Pöstler kennt er jeden Win-
kel der Gemeinde und nach Jahrzehnten 
im Beruf weiss er meist ziemlich genau, 
wer wo wohnt. Entsprechend hat er stets 
auch ein freundliches Wort für die Men-
schen im Dorf übrig. Dem war aber nicht 
immer so, wie er sagt: «Als Junge war ich 
sehr zurückhaltend. Fussball und sons-
tige wilde Bubenspiele interessierten 
mich nicht. Ich zog mich lieber zurück 
und las Bücher.» So gesehen war die 
Postlehre durchaus eine Herausforde-
rung für den jungen Mann. «Ich musste 
lernen, auf die Leute zuzugehen, das 
war zu Beginn nicht immer einfach.» 
Doch er hat die Herausforderung ge-
packt und die Menschen mit der Post 
beglückt. Ganz nebenbei interessierte  
er sich für Psychologie, aber auch für Phi-
losophie und absolvierte eine Ausbil-
dung als Körpertherapeut. Ebenso ver-
schlang er Science Fiction- und Fantasy-

Literatur und sammelte später auch ent-
sprechende Filme. Mittlerweilen würde 
sein persönliches Film- und Bücherarchiv 
durchaus eine kleine Bibliothek füllen.

So weit, so gut. Die Geschichte 
könnte hier zu Ende sein, gäbe es nicht 
noch einen zweiten Andreas Schneider. 
Und zwar den unerschrockenen Aikidoka 
im Range des 5. Dan Hombu. Das will 
heissen, dass der bescheiden und stets 
ruhig auftretende Pöstler seit Jahrzehn-
ten aktiv Aikido betreibt und schon 
längst als renommierter und begeisterter 
Lehrer Schüler in der Aikido Schule Lei-
mental unterrichtet. In seiner Schule no-
tabene. 

Wobei er das mit dem unerschrocke-
nen Kämpfer nicht so stehen lassen kann. 
«Aikido ist mehr Kunst als Kampf», er-
klärt er den Sinn der traditionellen japa-
nischen Kampfsportart. «Im Gegensatz 
zum Judo gibt es bei uns keine Wett-
kämpfe.» Zwar kann der Aikidoka sich – 
im Falle eines Falles – durchaus vertei-

digen. Aber Aikido geht viel weiter, wie 
er berichtet: «Es hilft auch, sich gegen 
mentale Übergriffe im Alltag zu schützen. 
Aikido stärkt uns, indem es uns hilft, die 
seelische und körperliche Balance zu wah-
ren und so zur eignen Stärke zu finden.»

Obschon eine Kampfsportart, geht es 
beim Aikido also nicht um den Kampf, 
sondern um die eigene mentale Stärke. 
Oder um es mit einem Zitat von Morihei 
Ueshiba (1883–1969), dem Begründer 
von Aikido, zu sagen: «Aikido ist keine 
Technik, um einen Feind zu bekämpfen 
oder zu schlagen. Es ist ein Weg, die Welt 
zu versöhnen und die Menschen zu einer 
Familie zu machen.»

Doch wie um alles in der Welt kam 
der junge Andreas Schneider zum Ai-
kido? Er lacht: «Eigentlich durch Zufall. 
Ich war derart vergeistigt, dass mir eine 
Bekannte Aikido empfahl, um mich wie-
der ein wenig zu erden.» Und da Andreas 
Schneider prinzipiell ein offener und vor 
allem neugieriger Mensch ist, probierte 

er Aikido aus und war sofort begeistert. 
Die Synthese von Körper und Geist faszi-
nierte ihn, wie er sagt: «Es ist äusserst 
spannend, wie sich der Geist über die 
Bewegung schulen lässt.» Damals war er 
30 und legte die Grundausbildung in fünf 
Jahren ab. Genug war ihm das aber nicht, 
denn es hatte ihm den Ärmel definitiv 
reingezogen. Also intensivierte er das 
Training und bildete sich weiter, bis er 
1996 die Prüfung zum 1. Dan absolvierte, 
das ist im Judo gleichzusetzen mit dem 
schwarzen Gurt. «Als Pöstler kam mir 
dabei entgegen, dass meine Touren früh 
starteten und ich somit meist am frühen 
Nachmittag schon fertig war und mich 
dem Training widmen konnte», sagt er. 
Und tatsächlich, Andreas Schneider 
brachte es dank seinem unermüd lichen 
Einsatz bis heute zum 5. Dan, was aus-
serhalb Japans eine ziemlich hohe Würde 
für einen Aikidoka bedeutet.

Dass er die Kunst weitergeben würde, 
war ihm schnell klar. Neben der uner-

müdlichen Arbeit absolvierte er daher 
auch die Ausbildung zum Erwachsenen-
bildner und begann Aikido zu unterrich-
ten, sowohl privat, als auch in Schulen 
als Freiwahlfach. 

2006 startet Andreas Schneider dann 
mit zwei treuen Weggefährtinnen seine 
eigene «Aikido Schule Leimental». «Zu-
erst im eignen Keller in Oberwil und seit 
2010 in der Turnhalle des Hämisgarten-
schulhaus», wie er sagt. Seitdem geht er 
mit seinen Schülern und Schülerinnen, 
die zwischen sieben und 70 Jahren alt 
sind, den Weg des Aikido. 

Keine Frage, Schneider hat seinen 
Weg gefunden und er ist glücklich dabei. 
Was noch fehlt? Vielleicht eine Reise 
nach Japan? Der Aikido-Sensei lacht: 
«Die war für 2020 geplant, dann kam 
Corona. Aber aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben.» Stefan Fehlmann

Mehr Infos zur Aikido Schule Leimental 
finden Sie unter: www.aikido-leimental.ch

Volle Konzentration ist gefragt: Andreas Schneider beim Aikido. In Bottmingen kennen ihn die Menschen als Postboten. Wer sich allerdings für Aikido interessiert, kommt an ihm kaum vorbei, ist er doch ein 
renommierter Aikidoka und führt in Bottmingen seine eigene Aikido-Schule, wo er Schüler und Schülerinnen von 7 bis 70 unterrichtet. Fotos: zVg

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Saisonal, regional, frisch und vitaminreich
Diese vier wichtigen Merk-
male zeichnen die Pro-
dukte auf unserem Märt 
aus. Studieren Sie die An-

gebote, dann brauchen Sie weder eine 
Saisontabelle noch einen Hinweis auf 
das Herkunftsland. Das Angebot passt 
zur Jahreszeit: es ist Winter. 

Aus den Produkten kochen wir tolle 
Menüs, die wärmen: Suppen, Eintöpfe, 
Gratins. Knackige Rohkostsalate, gar-
niert mit frischem Grün wie Portulak, 
Nüssli- und Asiasalat vervollständigen 

solche Mahlzeiten. Lassen Sie sich nicht 
abhalten von kälteren Temperaturen. 
Nach dem Einkauf lockt das Märtkaffi 
zum Aufwärmen.

In der ersten Schulferienwoche fin-
det der Märt statt. Nur während der 
Basler Fasnacht fällt der Märt aus.

Kommen Sie weiter gut durch den 
Winter! Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Foto: XXXXXXXXXXX

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Feldenkrais

Bewegt Körper und Geist
Verspannung lösen, Leichtigkeit erleben, 
Bewegung erforschen und reorganisie-
ren, Gleichgewicht verbessern, Ausgegli-
chenheit entdecken, Koordination för-
dern und Vitalität steigern.
Wann: Montag, um 17.45–18.45 und 
19–20 Uhr. Hinweis: Ein Einstieg ist  
mit vorangehender Anmeldung jederzeit 
möglich. Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Kosten: Fr. 20.– (für BOZ-
Mitglieder) pro Stunde; Fr. 25.– (für 
Nichtmitglieder) pro Stunde. Mitbrin-
gen: Bequeme Kleidung, warme Socken, 
Handtuch und evtuell Getränk. Kurs-
leitung, Anmeldung und Auskunft: 
Ursula Brog, dipl. Feldenkraispädagogin. 
www.spielend-bewegt.ch, E-Mail: info@
spielend-bewegt.ch oder Telefon 076 
345 02 69 (ab 18 Uhr).

Kunstworkshop

Für Kinder und Jugendliche: am Mitt-
woch 16.45–17.45 Uhr, für Erwach-
sene: am Freitag 14–15.30 Uhr. Kosten: 
Kinder: Fr. 30.– (für BOZ-Mitglieder),  
Fr. 35.– (für Nichtmitglieder); Geschwis-
ter Fr. 45.– (für BOZ-Mitglieder), Fr. 50.– 
(für Nichtmitglieder); Erwachsene: Fr. 45.– 

KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Englischkurs Konversation, ab Niveau B1 (01/22/1)
Kurszeiten: Dienstag, 15.15–16.45 Uhr
Kurskosten: Fr. 18.– pro Kurseinheit à 1,5 Std. 
Englischkurs Konversation, ab Niveau B1 (02/22/1)
Kurszeiten: Donnerstag, 8.30–10.00 Uhr
Kurskosten: Fr. 15.50 pro Kurseinheit à 1,5 Std. 
Kursleitung: Riana Paola
Kursort: Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Information: Veronika Just, vroni.just@gmail.com, Telefon 061 361 40 91
Anmeldung: ab sofort

Englisch für Anfänger (05/22/1)
Kursleitung: Jerry Santa Ana 
Kurszeit: Mittwoch, 16.15–17.45 Uhr 
Kursort: Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten: Fr. 18.– pro Kurseinheit à 1,5 Std.
Information: Veronika Just, vroni.just@gmail.com, Telefon 061 361 40 91
Anmeldung: ab sofort

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: 
http://www.bottmingen.ch (Kurse)

(für BOZ-Mitglieder), Fr. 50.– (für Nicht-
mitglieder). Hinweis: Die Versicherung 
ist Sache der Teilnehmer. Leitung/An-
meldung: Aga Jaworska, dipl. Künstle-
rin, Tel. 079 938 11 34, E-Mail: info@
agajawo.ch, Internet: www.agajawo.ch. 
Aga Jaworska arbeitet seit 18 Jahren mit 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.

BOZ Bottminger Zentrum, Therwilerstrasse 14, 
Bottmingen, Telefon 061 421 23 71 
Büroöffnung: Di 9.00–11.00 Uhr 
info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Wanderung von Hersberg 
nach Arisdorf
Mittwoch, 23. Februar

Besammlung: 8.35 Uhr 
Station Schloss Bott-
mingen, 8.43 Uhr mit 

Bus Nr. 60 nach Muttenz Bhf, 9.07 Uhr 
mit S-Bahn nach Liestal und um 9.35 Uhr 
mit Bus 83 bis Stat. Schützen Hersberg. 
U-Abo oder 4-Zonenbillett für Hin- und 
Rückfahrt lösen. Wie gewohnt beachten 
wir die aktuellen Vorschriften betreffend 
Corona und verzichten weiterhin auf 
Händeschütteln.

Wir starten nordwärts durch den 
Wald Richtung Grossacker, dann via  
Hinterzelg und Spärgacher zum Geispitz 
und auf offenem Gelände via Pt. 454 zu 
Pt. 398, Pt. 396, dann südwärts nach 
Arisdorf, wo wir im Restaurant Ochsen 
gegen 12 Uhr zum Mittagessen eintref-
fen. Zwei Menüs stehen zur Auswahl.

Um 13.53 Uhr fahren wir mit dem 
Bus 83 nach Augst, steigen in den Bus 81 
und fahren bis Muttenz Schweizerhalle 
und von dort mit dem Bus 60 via Muttenz 
Bhf. zurück nach Bottmingen.

• Wanderleiter: Peter Stalder 
• Wanderzeit: 1¾ Stunden, Höhendiffe-

renz + 125 m, – 320 m, 7,3 km. Nor-
male Wanderausrüstung, Wanderstö-
cke sind empfohlen, Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. 

Wegen der Platzreservation im Restau-
rant benötige ich eine Anmeldung bis 
Dienstag, 22. Februar, 12 Uhr entwe-
der telefonisch Tel. 077 408 83 06 oder 
per E-Mail pesystalder@bluewin.ch. 

Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind herzlich willkom-
men, sofern sie über genügend Kondi-
tion verfügen, um mit einer Senioren-
gruppe Schritt zu halten.

Nächste Wanderung bis 2½ Std.: 
Donnerstag, 3. März
Nächste Kurzwanderung bis 1½ Std: 
Mittwoch, 30. März

SENIORINNEN / SENIOREN

Mittagstisch

Am 24. Februar findet findet unser 
nächster Mittagstisch statt. Wir freuen 
uns, Sie um 12 Uhr wieder in der Ge-
meindestube begrüssen zu dürfen.

Menü: Gemischter Salat, Rippli/Speck 
mit Sauerkraut und Salzkartoffeln, 
Crèmeschnitte. Das Menü servieren wir 
Ihnen für Fr. 15.–. Getränke können zu 
moderaten Preisen bezogen werden.

Anmeldung bis Mittwoch, 23. Feb-
ruar, spätestens 12 Uhr, an: Brigitta 
Frankenbach, Tel. 061 421 62 91 oder 
per E-Mail an frankenbach@intergga.ch. 
Bitte beachten Sie, dass ein Covid-Zertifi-
kat erforderlich ist. Wir freuen uns auf Sie.

 Der Vorstand



STELLEN /  IMMOBIL IEN

          Wir suchen in Basel
          und Umgebung

EFH oder Bauland
          Telefon 079 415 32 03

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

2
79

2
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Umständehalber per sofort zu 
vermieten in Therwil, Känel-
mattweg 44

4-Zimmer-Wohnung im OG 

Ruhige Lage, Grüne Umgebung, 
Nähe OeV. Miete Fr. 1850.–  
+ Nebenkosten Fr. 260.–  
Auskunft und Besichtigung:  
W. Wassmer Tel. 061 931 31 31

Zu vermieten in Hofstetten

2-Zimmerwohnung
Bad mit Dusche, WM und Tumbler,  
1 Parkplatz, Miete Fr. 1250.–  
inkl. Parkplatz und NK
Tel. 061 731 33 92

Zu verkaufen

4½-Zimmer-Dachwohnung
in Büsserach, 160 m2 in der 2. Etage, sep. 
Eingang, offene Küche, Plattenböden mit 
Bodenheizung, Salon mit Cheminée, Closo- 
mat, Gäste-WC. Baderaum, separate 
Dusche, WM-Tumbler, Terrasse mit 
grosser Fernsicht, Keller, Einstellplatz und 
Aussenplätze. CHF 675.000.–
Tel. 079 425 56 16

Im Dorfkern von Witterswil 
per sofort oder nach Vereinbarung zu vermieten:

Schöne, heimelige 3-Zimmer-Dachwohnung 
ca. (70 m²) mit Cheminée und Loggia.
Küche, Bad und Entrée mit Steinplatten,  
die anderen Zimmer mit Parkettböden.
Eigene Waschmaschine. Ohne Lift.
Miete mtl. Fr. 1200.– und Fr. 180.– NK, 
Abstellplatz kann dazu gemietet werden.
Frau M. Leu-Fischer oder E. Pedroni, 
079 548 25 12

Dringend gesucht!

Gewerberaum 
für stilles Gewerbe
im Raum Bottmingen – 

Oberwil – Therwil
ca. 100 m2 mit Tageslicht, EG

Offerten an: 
atelier-bl@bluewin.ch

Zu vermieten:

3. Stock: 75m2  
Teilfläche Lager
2. Stock: 75–1160m2 
Lagerfläche

ZWILA IMMOBILIEN AG 
Matthias Hänggi 
Tanja von Allmen

Tel. 061 766 40 60 
info@zwila.ch 
www.alti-papiri.ch

Wir suchen Sie:

Landshaftsgärtner/in 
EFZ Gartenbauvorarbeiter/in

Auf Ihre Bewerbung mit 
Lebenslauf freuen wir uns.

Nyhof Gartenbau AG 
Rüttenenweg 3 

4226 Breitenbach 
061 781 22 31 

gartenbau@nyhof.ch

Die Firma Heinis AG ist spezialisiert auf Leitungsbau und technische Dienste im Bereich Trinkwasser.  
Sie stellt von drei Standorten aus die Trink- und Löschwasserversorgung in mehreren Gemeinden in der 
Nordwestschweiz sicher. 

Das renommierte Unternehmen sucht zur Verstärkung per sofort oder nach Vereinbarung eine engagierte 
und wissbegierige Persönlichkeit als

Rohrnetzmonteur/in im Wasserleitungsbau (100%)

In dieser vielseitigen Funktion erwarten Sie folgende spannende Aufgaben: 

•	 Bau	von	Trinkwasser-	und	Hausanschlussleitungen
•	 Unterhalt,	Reparaturen	und	Servicearbeiten	im	Trinkwassernetz
•	 Pikettdienst

Was Sie mitbringen:
•	 Sie	besitzen	eine	handwerkliche	Grundausbildung	mit	EFZ-	oder	EBA-Abschluss
•	 Sie	besitzen	eine	exakte	Arbeitsweise	und	Flexibilität
•	 Sie	sind	Praktiker	und	arbeiten	gerne	im	Freien
•	 Sie	verfügen	über	ein	hohes	Qualitäts-	und	Sicherheitsbewusstsein
•	 Sie	haben	Interesse	an	einer	Weiterbildung	im	Bereich	Trinkwasser
•	 Führerausweis	Kategorie	B

Wir bieten Ihnen:
•	 Attraktives	und	spannendes	Arbeitsumfeld
•	 Dynamisches	und	offenes	Team
•	 Weiterbildung	im	Bereich	Trinkwasser
•	 Zeitgemässe	Entlöhnung	und	gute	Sozialversicherungen

Sind	Sie	bereit,	in	eine	neue	Branche	einzutauchen	und	sich	dieser	spannenden	Herausforderung	zu	stellen?	
Dann	freuen	wir	uns	auf	Ihre	vollständigen	Bewerbungsunterlagen	per	Mail	an:	yardena.moser@hr-andrist.ch	

Die Firma Heinis AG ist spezialisiert auf Leitungsbau und technische Dienste im Bereich Trinkwasser.  
Sie stellt von drei Standorten aus die Trink- und Löschwasserversorgung in mehreren Gemeinden in der 
Nordwestschweiz sicher. 

Das renommierte Unternehmen sucht zur Verstärkung per sofort oder nach Vereinbarung eine engagierte 
und wissbegierige Persönlichkeit als

Mitarbeiter/in in der Wasserversorgung (100%)
In dieser vielseitigen Funktion mit Entwicklungspotential erwarten Sie folgende Aufgaben: 

•	 	Überwachung	und	Unterhalt	der	Pumpwerke,	Filterstationen,	Reservoirs,	Quellfassungen	und	 
des Trinkwassernetzes

•	 Bau	und	Unterhalt	des	Leitungsnetzes
•	 Pikettdienst
•	 Bewirtschaftung	der	Wasserzähler
•	 Lager-	und	Materialbewirtschaftung

Was Sie mitbringen:
•	 Sie	besitzen	eine	handwerkliche	Grundausbildung	mit	EFZ-	oder	EBA-Abschluss
•	 Sie	besitzen	eine	exakte	Arbeitsweise	und	Flexibilität
•	 Sie	sind	Praktiker	und	arbeiten	gerne	im	Freien
•	 Sie	verfügen	über	ein	hohes	Qualitäts-	und	Sicherheitsbewusstsein	
•	 Sie	haben	Interesse	an	einer	Weiterbildung	im	Bereich	Trinkwasser	
•	 Führerausweis	Kategorie	B

Wir bieten Ihnen:
•	 Attraktives	und	spannendes	Arbeitsumfeld
•	 Dynamisches	und	offenes	Team
•	 Weiterbildung	im	Bereich	Trinkwasser
•	 Zeitgemässe	Entlöhnung	und	gute	Sozialversicherungen

Sind	Sie	bereit,	in	eine	neue	Branche	einzutauchen	und	sich	dieser	spannenden	Herausforderung	zu	stellen?	
Dann	freuen	wir	uns	auf	Ihre	vollständigen	Bewerbungsunterlagen	per	Mail	an:	yardena.moser@hr-andrist.ch	

Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Münchenstein

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und 
suchen ein nicht alltägliches Arbeitsfeld?

Wir suchen per 1. September 2022

einen Hauswart/Sakristan, 100 %
Wir bieten Ihnen:
• selbstständiges und flexibles Arbeiten auf dem Kirchengelände
• abwechslungsreiches und vielseitiges Arbeitsfeld
• Hauswart-Wohnung auf dem Kirchengelände, ideal für Familie 

mit Kindern

Ihre Aufgaben:
• Unterhalt und Betreuung der technischen Anlagen
• Umgebungsarbeiten der Grünflächen des Kirchenareals
• Reinigung der Kirche und Gebäude auf dem Kirchengelände
• Vor- und Nachbereitung der kirchlichen Räume für Gottes-

dienste und begleiten der Feier (Sakristanendienst)
• Mitwirkung bei anderen kirchlichen Veranstaltungen 

z. B. Pfarreifest

Sie bringen mit:
• Berufserfahrung als Hauswart oder Ausbildung in einem hand-

werklichen Beruf mit Kundenbezug
• Freundliches Auftreten, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Bereitschaft für Wochenenddienst 
• Positive Einstellung zum katholischen Glauben

Sie möchten in einem Umfeld arbeiten in dem immer etwas läuft? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Per E-Mail an angelika.weissen@bluewin.ch oder per Post an 
 Angelika Weissen, Röm.-kath. Kirchgemeinde Münchenstein, 
Loogstrasse 22, 4142 Münchenstein

Gesucht Frau in Handwer-
kerbetrieb für Büroarbeiten 
und Telefonakquisition
ca. 9 Std. wöchentlich
Tel. 079 644 69 22

Immobilienverkauf  
einfach gemacht

Immoeins nordwest gmbh  I  Steigenweg 6, 4223 Blauen   

+41 76 427 12 87  I  www.immoeinsnw.ch

Ihr transparenter  
Immobilienpartner 
–  Keine undurchsichtige  

Maklergebühr 
– Individueller Pauschalpreis

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?  
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Inserate.indd   1Inserate.indd   1 05.11.21   15:1305.11.21   15:13

Ferienhaus am 
Lago Maggiore

Grosses Ferienhaus im Tessin 
für 4–6 Personen, 2 Schlafzimmer, 

Garten mit Steinpergola, 
Balkon mit Seesicht. 

Einliegerwohnung kann dazu 
gemietet werden.

Preis und Fotos auf 
Anfrage, Tel. 079 238 28 01

Entdecke mit uns die Schweiz!
Tradition und Innovation seit 70 Jahren! Wir sind ein fortschrittliches, hauptsächlich 
national aber auch international tätiges Transportunternehmen mit rund 70 modernen 
Last- und Lieferwagen sowie 130 Mitarbeitenden. Zur Ergänzung unseres Fahrerteams 
suchen wir am Standort Arlesheim:

Lastwagenführer/in Kat. CE für Stückguttransporte 100%
Deine Aufgaben:
I  Stückguttransporte im nationalen Verkehr
I  Pünktliche und korrekte Auslieferung der Güter
I  Be- und Entladung des Fahrzeugs
I  Sicherung der Ladung
I  Fahrzeugpflege

Du bringst mit:
I  Führerschein Kat. C und Kat. CE (Anhängerzüge und Sattelschlepper)
I  Gültiger ADR/SDR-Ausweis von Vorteil
I  Gute geographische Kenntnisse
I  Bereitschaft zu Übernachtungen
I  Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
I  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
I  Körperliche Belastbarkeit

Wir bieten:
I  Zeitgemässe Entlöhnung, kostenloser Firmenparkplatz und 5 Wochen Ferien
I  Modernen und gepflegten Fuhrpark
I  Fortschrittliche Technik (Telematiksystem)
I  Regelmässige Weiterbildungen
I  Familiäres und inhabergeführtes Unternehmen
I  Motiviertes Team
I  Gute Erreichbarkeit sowohl mit dem Auto wie auch mit dem ÖV

Für weitere Informationen steht dir Eveline Henz, Tel. +41 61 766 10 11, 
ehenz@felixtransport.ch, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns, dich kennenzulernen!

FELIX TRANSPORT AG
Transport, Logistik, Waschanlage | Talstrasse 47 | CH-4144 Arlesheim | T+41 61 766 10 10
Werkstatt, Waschanlage | Araweg 5 | CH-4222 Zwingen | T +41 61 766 1069 | felixtransport.ch

Inserieren

bringt

ERFOLG!

Suchen Sie 
eine neue 
Wohnung?

Inserieren 
bringt Erfolg!

CH Media
Telefon 

061 706 20 20
inserate@bibo.ch
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LCT THERWIL

Medaillen für die Mehrkämpferinnen
(ps) Was war das für ein Wettkampf? 
Unsere beiden Mehrkämpferinnen Ma-
rina Zanoni (U20W) und Muriel Fabich 
(Frauen) motivierten sich gegenseitig zu 
neuen Bestleistungen. Marina Zanoni 
verbesserte den Hochsprung-Vereinsre-
kord auf 1,72 m und gewann den Hallen-
Fünfkampf bei den U20W mit 3829 
Punkten Muriel Fabich verbessert den 
60m-Hürden und den Kugelstoss-Ver-
einsrekord und mit den 3885 Punkten 
auch denjenigen des Hallen-Fünfkamp-
fes. Sie gewann mit dieser Leistung die 
Bronzemedaille bei den Frauen.

Gleichzeitig fand auch das nationale 
Hallenmeeting statt. Die LCT‘lerInnen 
stellten sich zum wiederholten Mal der 
nationalen Konkurrenz und einige davon 
konnten die Limiten für die Schweizer 
Meisterschaften bestätigen oder sogar 
unterbieten. Den Überblick findet ihr im 
Limitenbulletin 2022. Linda Fatou Wade, 
Alyssa Schaub und Lisa Frank vermoch-
ten als jüngste LCT‘lerInnen in den 
Sprints und Kurzhürden zu überzeugen.

Herzliche Gratulation allen LCT‘lerIn-
nen zum Topauftritt!

#wirsindLCT

HSG LEIMENTAL

Trotz gutem Start hat es am Schluss nicht gereicht
Die Spiele zwischen der HSG Leimental und 
des TV Pratteln sind immer ein Highlight im 
Spielkalender der Herren 1. Liga Gruppe. 
Das Regionalderby der Nordwestschweiz 
stand vor der Tür und dementsprechend war 
das Team der HSG Leimental um Trainer 
Paul Scherb höchst motiviert.

Diese Motivation und Energie galt es 
nun auch ins Spiel zu übertragen. Zu Beginn 
der ersten Halbzeit gelang dies nicht gerade 
wie erwünscht. Nach den ersten 10 Minu-
ten stand es 3 zu 3 Unentschieden. Mit ei-
nem Anspiel an den Kreisläufer, Luc Dietrich, 
der HSG konnten die Leimentaler endlich 
den Knoten lösen. Die Energie und Motiva-
tion wurden endlich auf das Spiel übertra-
gen. Die HSG erarbeitete sich daraufhin ei-
nen Torpuffer von vier bis fünf Toren, welche 
konstant gehalten werden konnten. Die 
Leimentaler spielten ruhig, koordiniert und 
überlegt und nutzten ihre Torchancen. Vom 
Torhüter bis zu den Feldspielern wurden nur 
konstante gute Leistungen erbracht und 
Trainer Paul Scherb war entsprechend zu-
frieden. Kurz vor der Pause konnten die Prat-
teler noch bis auf 3 Tore aufschliessen, so-
dass es zur Pause 12 zu 9 für die HSG stand.

Nach der Pause versuchte die HSG dort 
weiterzumachen, wo man aufhörte. Dies 
gelang auch bis in die 40. Spielminute, ab 
dann konnte der TV konstant zur HSG auf-
schliessen bis zum 17 zu 17 Unentschieden 
15 Minuten vor Schluss. Ab dann stand eine 
völlig andere Mannschaft aufseiten der 
HSG auf dem Spielfeld als vor der Pause. Das 

Spiel war hektisch, unkonzentriert, viele 
vergebene Torchancen und es entstanden 
die Mehrheit der 19 technischen Fehler auf-
seiten der HSG. Die daraus folgenden Ball-
verluste, welche der TV dankend annahm 
und ausnützte, führten dazu, dass der TV 
Tordifferenz von 2 bis 3 Tore aufbauen 
konnte. Man merkte zunehmend, wie die 
junge Mannschaft des TV Pratteln ihren 
konditionellen Vorteil ausnutzte und aufsei-
ten der HSG die Ratlosigkeit und Verzweif-
lung zunahmen. Somit führte das eine zum 
anderen und das Regionalderby ging mit 25 
zu 29 an den TV Pratteln verloren.

HSG Leimental: Tester Jonas (0/1), Lingg 
Gian-Luis (0/0), Schläpfer Yanick (6/9), 
Schläpfer Yves (5/5), Fürer Nicolas (0/1), 

Seewer Joshua (1/2), Hablützel Kevin (0/5), 
Pietrek Moritz (2/3), Dietrich Luc (5/5), Sens 
Mika (0/1), Attenhofer Ariel (5/6), Waldner 
Timon (1/1), Somalvico Sven (TH), Schwizer 
Moris (TH)

Abwesend: Hüsler Yanick (verletzt), Trach-
sel Etienne (verletzt), Schaad Adrian (nicht 
aufgeboten), Dexter Noah (verletzt), Krug 
Timo (nicht aufgeboten), Manger Simon 
(verletzt), Schwarz Yannis (verletzt)

TV Pratteln: Wespi Tim (0/0), Bürki Sven 
(5/7), Rickenbacher Lars (6/8), Hauser Tim 
(0/0), Ischi Gregory (6/7), Kaufmann Chairo 
(0/0), Esperaza Marco (0/0), Dietwiler David 
(2/6), Hadzic Tarik (3/4), Schäppi Jonas (2/6), 
Meier Yanis (5/11), Gamper Nicolas (TH), 
Bruttel Niels (TH)

OK LEIMENTALERLAUF

42. Leimentaler Langstreckenlauf  
mit Running und Walking

Am Samstag, 19. Februar, findet zum 
42. Mal der traditionelle Leimentaler 
Langstreckenlauf statt.

Gegen 400 Läuferinnen und Läufer aus 
der Region sowie der ganzen Schweiz 
werden die abwechslungsreiche, 15 Kilo-
meter lange Running-Strecke mit Start 
und Ziel in Oberwil unter die Füsse neh-
men. Als Start-Ziel-Gelände dient das 
Hüslimatt-Areal in Oberwil, der Lauf 
selbst führt via Therwil («Froloo») und 
Reinach («Chäppeli») in einem ausge-
dehnten Bogen über den «Schlatthof», 
der auf Aescher Gemeindeboden liegt, 
zurück ins Leimental. 

Die neue Kategorie «Fun-Run» wird 
auch dieses Jahr wieder angeboten.  Der 
Fun-Run führt über die bekannte 8 km 
Walking-Strecke. Bei dieser Kategorie 
steht die Rangierung nicht im Vorder-
grund. Es wird eine alphabetische Fini-
sherliste mit der Laufzeit erstellt. Diese 
Kategorie soll als Ergänzung zur doch 
anspruchsvollen 15 km Hauptdistanz 
viele Läuferinnen und Läufern, die Freude 
am Laufen haben und es etwas kürzer 
wollen, an den Start bringen. Bereits zum 

14. Mal wird auch die Kategorie Walking/
Nordic-Walking geführt. Auch hier wird 
eine alphabetische Finisherliste erstellt.  

Mit diesen beiden Kategorien möchte 
der Organisator speziell die zahlreichen 
Hobby-Läuferinnen und -Läufer aus der 
ganzen Region ansprechen. Es hat im Teil-
nehmerfeld noch Platz für zusätzliche 
Walker/innen und Fun-Runner/innen, je 
mehr es sind, desto grösser ist der Spass, 
machen Sie mit!

Das Organisationsteam vom TV Ober-
wil und der Männerriege Oberwil freut 
sich auf den Lauf und hofft, wiederum 
viele Laufbegeisterte begrüssen zu dürfen. 

Aufgrund der aktuellen Covid-Situa-
tion wird auf den Betrieb einer Festwirt-
schaft sowie die Durchführung der Rang-
verkündigung verzichtet. 

Alle Informationen, die aktuellen 
Schutzmassnahmen sowie ein Link für 
die Anmeldung finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.tvoberwil.ch  unter 
Rubrik Leimentalerlauf. Nachmeldungen 
sind auch direkt am Lauftag ab 12 Uhr in 
der Hüslimatthalle in Oberwil möglich.

OK Leimentalerlauf
TV Oberwil

VOLLEYBALL THERWIL

Starke Therwiler NLB Volleyballerinnen
Mit vier ausländischen Profispielerinnen 
trat der VBC Glaronia als Favorit in Therwil 
an. In Therwils Startaufstellung standen 
nebst erfahrenen auch jüngere Spielerin-
nen aus dem eigenen Nachwuchs (Yara 
Wagner als 2006er die Jüngste), die völlig 
unbefangen in diese Partie gingen. Und 
gleich von Beginn an war es eine starke 
Teamleistung, die die Fans erfreuten, die 
Gegner zum verärgerten Erstaunen brachte. 
Das Heimpublikum jubelte, als Michèle 
Mathies die brasilianische Spielertrainerin 
Thais Camargo abblockte, man feierte Ser-
vicepunkte von Khaila Vecchi, man applau-
dierte nach erfolgreichen Hechtsprüngen 
von Fabienne Geiger und Libera Sarina 
Hofmann. 25:13 die klare Ansage von Ther-
wil im Startsatz!

Lea Kummerer kam für Yara Wagner, 
sie fügte sich sofort gut ein und die spätere 
MVP Lisa Gysin liess die Glarner Verteidi-
gung chancenlos, sie punktete wuchtig 
und war an diesem Tag die stärkere An-
greiferin als die Profis auf der Gegenseite. 
Dank der klug zuspielenden Jana Quarin 
war es den Therwiler Angreiferinnen erst 
möglich, am hohen Block vorbeizukom-
men. Die Folgesätze holte sich das Heim-
team mit 25:21 und 25:23 und damit drei 

überraschende, aber verdiente Punkte. 
Thais Camargo meinte bei der Verabschie-
dung frustriert, es könne doch nicht sein, 
dass sie mit so vielen Profis auf dem Feld 
gegen eine Mannschaft nur mit Schweize-
rinnen und mit jungen Spielerinnen verlie-
ren, der Team-Spirit sei da halt ausschlag-
gebend gewesen. Therwil muss nun gleich 

doppelt ran, am Samstag in Aadorf und am 
Sonntag in Köniz, beides Teams, die fast 
gleichauf sind in der Tabelle. In der 1. Liga 
verlor das Damen 2 gegen ein starkes Vol-
ley Lugano (sie sind am Samstag um 17.30 
Uhr beim Lokalrivale Sm’Aesch-Pfeffin-
gen), die Herren besiegten den Favoriten 
STB, das Stadtberner Team mit 3:1. 

Khaila Vecchi und Yara Wagner blocken die Serbin Ivana Bulajic ab.
 Foto: Christoph Markwalder

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN OBERWIL

40. internationaler Hallenjugendtag 
Vom 5. bis 6. Februar 2022 fanden die 40. 
Hallen Jugendtage in Oerlikon statt. Für 
sechs SchwimmerInnen ging es am Sams-
tagmorgen früh los. Bereits am ersten Tag 
konnte sich Felix über 200m Delfin die 
Silbermedaille sichern.  Auch die anderen 
SchwimmerInnen konnten sich über di-
verse Strecken beweisen. Am Abend gin-
gen wir müde, aber zufrieden nach Hause. 
Am Sonntagmorgen schwammen die jün-
geren Jahrgänge, welche deshalb früh 
aufstehen mussten. Die älteren Schwim-
merInnen schwammen erst am Nachmit-
tag wieder und konnten ausschlafen. Am 
Ende des Wettkampfes gingen alle mit 
neuer Bestzeit nach Hause und erholten 
sich von dem aufregenden Wochenende. 

Milla Spielmann 
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Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

AUS DEM GEMEINDERAT

Fasnachtsordnung 2022
Aufgrund der anhaltenden Pandemie ist 
es leider auch in diesem Jahr nicht  
möglich, eine Fasnacht zu organisieren. 
Abgesagt sind die folgenden Fasnachts-
veranstaltungen:

• Yylüte der Fasnacht und Schmudo
• Vorveranstaltung Fasnachtsglöggli
• Der Umzug am Fasnachtssonntag so-

wie Hallenbetrieb
• Kinderfasnacht vom Montag
• Fasnachtsfeuer

Geplant hingegen ist die Durchführung 
der Beizenfasnacht am Sonntagabend 
mit dem Auftritt von Schnitzelbänggen.

Die Fasnachtsdekoration im Dorf wird 
durch das Fasnachts-Comité sowie 
durch den Werkhof aufgehängt.

Gestützt auf § 14 Abs. 3 des Gastgewer-
begesetzes erklärt der Gemeinderat 
den nachfolgenden Tag zum offiziellen 
Fasnachtstag: Sonntag, 27. Februar 
2022

An diesem Tag kann in den öffentlich 
zugänglichen Betrieben (Restaurants) 
und bei Anlässen (Gelegenheitswirt-
schaften) ohne besondere Bewilligung 
und zeitlich uneingeschränkt über die 
Polizeistunde hinaus gewirtet und kön-
nen öffentliche Tanzveranstaltungen 
durchgeführt werden. Dabei müssen die 
besonderen Bestimmungen für Restau-
rations-, Bar- und Clubbetriebe gemäss 
der geltenden Covid-19-Verordnung 
des Bundesrates eingehalten werden.

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
17. Februar

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

24. Februar

Märchenstunde 
15–15.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

27. Februar

Schnitzelbängg in Oberwil
ab 18 Uhr, diverse Restaurants im Dorf
Fasnachts-Comité Oberwil

1. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.45 Uhr, Coop Oberwil Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

3. März

Töff Haie BLT: Hock 
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

16. März

Aramsamsam Buchstart-Treff 
9.30–10 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

24. März

Gemeindeversammlung  
ABGESAGT
20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

25. März

Die Maskenbildnerin von Paris: 
Lesung mit Tabea Koenig
19 Uhr, Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

26. März

Töff Haie BLT: Wiesental-Tour 
zum Angewöhnen. 
Anmelden unter www.toeffhaieblt.ch, 
Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Manga-Workshop mit Simone Xie
17.30–19.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

27. März

Gschichteträmli
14–14.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Offener Sonntag mit Kaffee/Kuchen
15–17 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

31. März

Märchenstunde
15–15.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Dieser Veranstaltungskalender gilt 
vorbehältlich allfälliger behördli-
cher Einschränkungen im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus. 
Informieren Sie sich jeweils kurz 
vor einem Anlass direkt beim 
Veranstalter über die Durchführung.

ABSTIMMUNGEN

Ergebnisse der eidgenössischen Volksabstimmungen vom 13. Februar 2022

Anzahl Stimmberechtigte: 7373
davon Auslandschweizer: 213
Anzahl abgegebene Stimmrechtsausweise: 3503
Total Stimmbeteiligung: 47,51 %

Vorlage Ja Nein Leer ungültig
Stimm-

beteiligung
Eingelegte 

Stimmzettel

1  Volksinitiative Tier- und Menschen- 
versuchsverbot

478 2896 31 75 47 % 3480

2  Volksinitiative Kinder und Jugendliche ohne 
Tabakwerbung

1878 1504 24 75 47 % 3481

3  Änderung des Bundesgesetzes über die 
Stempelabgaben

1384 1949 59 74 47 % 3466

4  Massnahmenpaket zugunsten der Medien 1564 1783 48 72 47 % 3467

Ergebnisse der kantonalen Volksabstimmungen vom 13. Februar 2022

Anzahl Stimmberechtigte: 7373
davon Auslandschweizer: 213
Anzahl abgegebene Stimmrechtsausweise: 3503
Total Stimmbeteiligung: 47,51 %

Vorlage Ja Nein Leer ungültig
Stimm-

beteiligung
Eingelegte 

Stimmzettel

5  Formulierte Gesetzesinitiative «Klima-
schutz»

1099 2100 55 71 45 % 3325

6  Teilrevision der Verfassung des Kantons 
Basel-Landschaft betreffend Volksinitiativen

2524 530 135 70 44 % 3259

Kommunale Volksabstimmung

Ergebnis der Ersatzwahl in den Schulrat  
der Sekundarschule Oberwil / Biel-Benken

Anzahl Stimmberechtigte: 7373
davon Auslandschweizer: 213
Anzahl abgegebene Stimmrechtsausweise: 3503
Stimmbeteiligung: 25 %

Stimmen haben erhalten

Name Partei Stimmen Gewählt

Doepgen Katja – 1096 Ja

Reinhardt Thomas Grüne 679 Nein

Schnider-Regazzoni Véronique – 906 Ja

Andere 99

Total 2780

Leere Wahlzettel 435

Ungültige Wahlzettel 44

Gültige Wahlzettel 1390

Absolutes Mehr 696

Beschwerden

Allfällige Beschwerden wegen Verlet-
zung des Stimmrechts oder wegen 
Unregelmässigkeiten bei der Vorbe-
reitung und Durchführung von Ab-
stimmungen oder Wahlen sind innert 
3 Tagen seit der Entdeckung des Be-
schwerdegrundes, spätestens jedoch 
am 3. Tag nach der Veröffentlichung 
der Ergebnisse im Amtsblatt, dem Re-
gierungsrat eingeschrieben einzurei-
chen. In der Beschwerdebegründung 
ist glaubhaft zu machen, dass die gel-
tend gemachten Unregelmässigkei-
ten nach Art und Umfang geeignet 
waren, das Ergebnis wesentlich zu 
beeinflussen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Fällung und Ersatzpflanzung Linden Güggelchrüz

Am Güggelchrüz im Bereich der Hohe-
strasse – Neuwilerstrasse stehen derzeit 
zwei alte Linden. Diese befinden sich in 
einem schlechten Zustand und müssen 
aus Sicherheitsgründen entfernt werden. 
Die entsprechenden Arbeiten werden 
voraussichtlich gegen Ende Februar 
durchgeführt. 

In der Folge wird eine Ersatzpflanzung 
vorgenommen und der Platz wieder in-
stand gestellt. Es wird dabei bewusst nur 
eine neue Linde gepflanzt, da die Platz-
verhältnisse eher beengt sind und so dem 
neuen Baum die Möglichkeit gegeben 
wird, sich zu einem schönen, schatten-
spendenden Exemplar zu entwickeln.

Das asiatische 
Lebensmittelgeschäft 
in Ihrer Region.

Hauptstrasse 66
4153 Reinach BL
061 284 96 95
www.asia-markt.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

Ersatzpflanzungen  
Lindenallee Hohestrasse
In der Lindenallee an der Hohestrasse 
sind einzelne Linden in einem schlechten 
Zustand. Die betroffenen Bäume werden 
in den nächsten Wochen entfernt und 
entsprechende Ersatzpflanzungen vor-
genommen.
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Euko-Tipp: Jetzt ist die ideale Zeit für den Heckenschnitt
Hecken aus einheimischen Sträuchern sind wichtige natur-
nahe Elemente im Siedlungsraum und bieten Lebensraum für 
unzählige Tierarten. 

Wir sprechen hier nicht vom «Frisierschnitt» für Lorbeer- 
und Thuja-Wände mit der Heckenschere, sondern der Pflege 
zum Beispiel von Pfaffenhütchen, Heckenrosen, Schneeball, 
Liguster, Weiss- und Schwarzdorn. Erfolgt deren Gehölzschnitt 
ausserhalb der Nist- und Brutzeit (also idealerweise bis März), 
dann stört man Pflanzen und Tiere am wenigsten. Zudem ist 
das Astgerüst der Gehölze gut sichtbar, so dass man durch 
formerhaltendes Zurückschneiden die natürliche Wuchsform 
der Pflanzen gut erhalten kann. 

Während der Brutzeit zwischen Anfang April und Ende 
Juli sollte man auch im Hausgarten auf alle Holzschläge ver-
zichten, die nicht aus Sicherheitsgründen notwendig sind. 
Fruchttragende Sträucher sollten wenn möglich erst spät im 
Winter geschnitten werden, damit die vorhandenen Früchte 
noch als Nahrungsquelle für Vögel dienen können. 

Um die natürliche Wuchsform von Wildsträuchern und  
einen gleichmässig dichten und «blickdichten» Bewuchs bei-
zubehalten, sollte Folgendes beachtet werden:
• Auslichten: Vor allem dicke Äste in Bodennähe bis auf 10 cm 

Höhe zurückschneiden. Die abgeschnittenen Äste treiben 
von unten wieder aus. So bleibt das Gehölz (blick-)dicht und 
höhlt nicht aus.

• Von dick nach dünn Endhöhe bestimmen: Mitteldicke Äste 
etwa in der Mitte der gewünschten Endhöhe abschneiden. 
Soll der Strauch zwei Meter hoch werden, also auf Höhe von 
einem Meter.

• Endform gestalten: Dünnere Seitentriebe so einkürzen, dass 
die gewünschte, möglichst natürliche Endform erhalten wird. 
Allgemein ist zu beachten, dass jeder Schnitt leicht schräg 
dicht über einer Verästelung oder einer Knospe erfolgen soll. 
Zudem sind scharfe Schnittwerkzeuge zu verwenden, um 
saubere Schnitte ohne Quetschungen der Äste zu gewähr-
leisten.

Die Hecke als Lebensraum 
Für Vögel sind dornen- und beerentragende Sträucher beson-
ders wertvoll. Diese sollten an ausgewählten Stellen immer an 
der gleichen Aststelle geschnitten werden. In der Folge veräs-
telt sich der Strauch dort stark und bildet Nistgelegenheiten.

Nicht nur für Vögel, sondern auch für Insekten, Säugetiere, 
Reptilien und Amphibien übernehmen Hecken wichtige Funk-
tionen: Verstecke vor Feinden und Witterung, Unterschlupf für 
Ruhe, Schlaf und Jungenaufzucht sowie Nahrung (Blätter, 
Knospen, Früchte, Samen, Insekten).

Weitere nützliche Infos
Auf www.vogelwarte.ch gibt es das Merkblatt «Schnitt von 
Sträuchern und Hecken in Siedlungen: wann und wie?»

Stefan Toth aus Oberwil, der im Auftrag der Gemeinde je-
weils im Herbst Gratis-Heckenschneidekurse anbietet, hat 
auch ein sehr nützliches Merkblatt verfasst. Es kann per E-Mail: 
stefan.toth@intergga.ch bestellt werden.

Auf www.birdlife.ch sind viele Infos zu finden, wie vogel-
freundliche Gärten angelegt und gepflegt werden können.

Energie- und Umweltkommission

«Die meisten betagten Menschen wollen zu Hause wohnen»
Bei allen Fragen rund um das Alter  
ist die neu eröffnete Fachstelle «BPA 
Leimental» die erste Anlaufstelle für 
Ratsuchende. Wir sprachen mit Ste-
phan Flury, dem Leiter der Fachstelle, 
über das neue Angebot im Leimental.

Vereinfachen und Synergien schaffen 
ist das Gebot der Stunde, wenn es um 
komplexe Themenfelder wie etwa um 
Fragen zu Betreuung, Pflege und Alter 
geht. 

Deshalb sieht das Altersbetreuungs- 
und Pflegegesetz des Kantons Basel-
Landschaft vor, dass die Gemeinden sich 
neue in sogenannten «Versorgungsregi-
onen» organisieren, um die Aufgaben in 
den Bereichen Betreuung, Pflege und 
Alter zukünftig gemeinsam zu erfüllen, 
wo früher die einzelnen Gemeinden in 
der Pflicht standen.

Die sechs Gemeinden Biel-Benken, 
Bottmingen, Burg i.L., Ettingen, Oberwil 
und Therwil bilden daher neu zusam-
men die Versorgungsregion BPA Leimen-
tal, wobei «BPA» für Betreuung, Pflege 
und Alter steht. Gemeinsam haben die 
Gemeinden zur Führung dieser Versor-
gungsregion eine Informations- und Be-
ratungsstelle errichtet.

Diese hat neu auf dieses Jahr offiziell 
ihre Türen geöffnet und befindet sich 
zentral in der  Versorgungsregion gele-
gen in Oberwil, gut erreichbar an der 
Bottmingerstrasse 72. 

Geleitet wird die Informations- und 
Beratungsstelle von Stephan Flury. Nebst 
dem Gerontologen sorgen sich derzeit 
drei weitere Fachpersonen um die Be-
dürfnisse der älteren Bevölkerung. 

Aktuell leben in den der Versorgungs-
region Leimental knapp 38‘000 Men-
schen, knapp ein Viertel davon im Pen-

sionsalter. Für die Beratungsstelle be-
deutet dies eine grosse Aufgabe, vor al-
lem in Hinsicht auf die demografische 
Entwicklung der Region, wie Stephan 
Flury weiss: «In den nächsten 20 Jahren 
wird sich die Zahl der über 80-Jährigen 
noch verdoppeln.»

Die Informations- und Beratungs-
stelle BPA Leimental steht allen ratsu-
chenden Personen zu den Themen Be-
treuung, Pflege und Alter beratend zur 
Verfügung. Allerdings richten sich die 
Dienstleistungen vor allem an ältere 
Menschen, die ihren Wohnsitz in der Ver-
sorgungsregion BPA Leimental haben 
sowie an ihre Angehörigen und Betreu-
ungspersonen.

Nicht zuletzt im Hinblick auf die Zu-
nahme der älteren Bevölkerung richtet 
sich die Fachstelle danach aus, «die Ein-
wohnerinnen und Einwohner in ihrer 
selbstständigen Lebensweise und in be-

sonderen Lebenssituationen zu unter-
stützen», erklärt Stephan Flury. Ziel ist 
es, den älteren Personen eine Hilfestel-
lung zu bieten, damit bei guter Lebens-
qualität der Eintritt in ein Pflegeheim 
möglichst nach hinten geschoben wer-
den kann. Das hat natürlich auch finan-
zielle Gründe, aber nicht nur, wie Flury 
weiter ausführt: «Die wenigsten Betag-
ten wollen in ein Pflegeheim, weil es  
ihnen in den eigenen vier Wänden natür-
lich wohler ist. Daher sind wir auch dafür 
da, entsprechende Abklärungen zu tref-
fen und Hilfestellungen zu organisieren, 
damit die Menschen möglichst lange  
ihr mehr oder weniger selbstständiges 
Leben führen können.»

Entsprechend ist die Bedarfsabklä-
rung, ob jemand in ein Alters- oder Pfle-
geheim muss, ein wichtiger Teil der Ar-
beit dieser Fachstelle. Und dabei zeigen 
sich durchaus Erfolge, wie der Fachmann 

weiss: «Oftmals kann mit einer gezielten 
Unterstützung, etwa durch die Spitex 
oder durch einen Mahlzeitendienst, den 
betagten Menschen viel Druck genom-
men werden, was für die meisten als 
grosse Lebensqualität wahrgenommen 
wird.»

Wobei das starre Festhalten an den 
eigenen vier Wänden manchmal auch 
schwierig sein kann, wie Flury weiss: 
«Die zunehmende Einsamkeit ist er-
schwerend für diese Generation. Die  
Kinder sind womöglich auf der ganzen 
Welt verstreut und Corona hat auch 
nicht gerade dazu beigetragen, das ge-
sellschaftliche Leben zu fördern. Für 
viele Menschen ist daher eine vermit-
telte Haushaltshilfe nicht zuletzt auch 
eine wichtige soziale Kontaktperson.»

Ist ein Eintritt in ein Alters- und Pfle-
geheim jedoch angezeigt, unterstützt 
die Fachstelle die Ratsuchenden respek-

tive vermittelt den Kontakt zu den ent-
sprechenden Institutionen. Denn es gibt 
auch Lebenssituationen, in denen der 
Übertritt in eine Pflegeeinrichtung die 
richtige Entscheidung ist.

Das Ziel bleibt aber ganz klar «die 
ratsuchenden Menschen persönlich, em-
pathisch und fachlich kompetent zu be-
raten und zu betreuen, damit für alle 
eine individuelle und passende Lösung 
gefunden werden kann», wie der Fach-
mann erklärt. Und: «Interessierte Perso-
nen erhalten bei uns alle wichtigen In-
formationen rund um das Thema Alter. 
Wir wollen, was die Thematik betrifft,  
so etwas wie Google für das Leimental 
werden.»

Wobei die Fachstelle nicht nur für  
das Alter offen ist, wie Flury sagt: «Es 
gibt natürlich auch junge Menschen,  
die Pflege und entsprechende Beratung 
benötigen. Selbstverständlich sind wir 
auch für diese Gruppe Ansprechpartner. 
Aber aufgrund der demografischen Ent-
wicklung steht bei uns das Alter im Vor-
dergrund.» Stefan Fehlmann

Mehr Informationen erhalten Sie unter der 
Webseite: www.bpa-leimental.ch

BPA Leimental 
Bottmingerstrasse 72, 4104 Oberwil 
Telefon 061 405 45 45 
E-Mail: info@bpa-leimental.ch

Öffnungszeiten der Informations- und 
Beratungsstelle:  
Montag/Mittwoch/Freitag: 8.30–12.00 und 
13.30–17.00 Uhr 
Dienstag: 8.30–12.00 und 13.30–19.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30–12.00 Uhr 
Samstag und Sonntag geschlossen.

Beratungen können nach Vereinbarung in der 
Fachstelle oder auch zu Hause stattfinden.  
Die Räumlichkeiten in Oberwil verfügen über 
einen ebenerdigen, barrierefreien Zugang. 

Stephan Flury vor der neuen Fachstelle «BPA Leimental». Diese ist Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Alter und bietet 
auch massgeschneiderte Beratungen für Betroffene und ihre Angehörigen. Fotos: Stefan Fehlmann/zVg

BAUGESUCHE

NR. 0174/2022

Parzelle(n): 2053
Projekt: Umbau Einfamilienhaus/Ve-
lounterstand, 1. Neuauflage: Profile, Let-
tenweg 9, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Häring AG, Brenzinger 
Thomas, Sisslerstrasse 15, 5074 Eiken 
Projektverfasser: Häring AG, Brenzin-
ger Thomas, Sisslerstrasse 15, 5074 Eiken
Auflage bis: 28. Februar 2022

NR. 0319/2022

Parzelle(n): 1612
Projekt: Um- und Ausbau Wochenend-
haus/Gartenhaus, Im Spitz 10, 4104 
Oberwil 
Gesuchsteller: Brodmann Brigitte u. 
Walter, Gartenstrasse 1, 4123 Allschwil
Projektverfasser: Lara Kälin Architek-
tur, Oberwilerstrasse 56, 4102 Binningen
Auflage bis: 28. Februar 2022

NR. 0321/2022

Parzelle(n): 4581
Projekt: Sitzplatzverglasung, Wehrlin-
gasse 14, 4104 Oberwil 
Gesuchsteller: Denier Helene, Wehrlin-
gasse 14, 4104 Oberwil 
Projektverfasser: Heinz Stich dipl. Arch. 
ETH, Dorfstrasse 44b, 4245 Kleinlützel 
Auflage bis: 28. Februar 2022

NR. 0322/2022

Parzelle(n): 7473
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Carport, 
Buchenstrasse, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Bretscher Patrick, Bahn-
hofstrasse 45, 4104 Oberwil 
Projektverfasser: Ferrara Architekten 
AG, Güterstrasse 84, 4002 Basel 
Auflage bis: 28. Februar 2022

NR. 2202/2021

Parzelle(n): 2725
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Auto-
einstellhalle, 1. Neuauflage: geändertes 
Projekt, Hohestrasse 113, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Raumfreunde GmbH, 
Amselweg 5, 4143 Dornach
Projektverfasser: Raumatelier Archi-
tektur, Müller Daniel, Graham Bell-
Strasse 2, 4153 Reinach
Auflage bis: 28. Februar 2022

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver-
einbarung mit Elisabeth Hasler (Telefon 
061 405 42 48) eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vier Exemplaren an das 
 Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei de-
nen eine entsprechende 
Einverständniserklärung 
des verantwortlichen Pro-
jektverfassers vorliegt, 

können unter folgendem Link oder QR-
Code auch online eingesehen werden: 
https://bgauflage.bl.ch/2771

GRATULATION

Geburtstag

Marcel Sutter-Claussen feiert am  
23. Februar 2022 seinen 90. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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REKLAME

REKLAME

DIES UND DAS

POLIZEI – ZEUGENAUFRUF

Tätliche Auseinandersetzung – eine 
Person leicht verletzt

Am Mittwochmorgen, dem 9. Februar, 
kurz vor 8.00 Uhr, kam es im Bereich 
der öffentlichen Toilette am Weiher-
weg in Oberwil zu einer tätlichen 
Auseinandersetzung zwischen zwei 
Personen. Eine Person wurde leicht 
verletzt.

BiBo. Die entsprechende Meldung, wo-
nach es im Putzraum der öffentlichen 
Toilettenanlage am Weiherweg zu einer 
tätlichen Auseinandersetzung zwischen 
zwei Personen gekommen sei, ging um 
7.58 Uhr bei der Einsatzleitzentrale der 
Polizei Basel-Landschaft ein.

Ersten Erkenntnissen zufolge war 
der Geschädigte mit Reinigungsarbeiten 
in der Herrentoilette beschäftigt. Dabei 

wurde er vom nachmaligen Täter, wel-
cher die Toilette dringlich benutzen 
wollte, gestört und folglich aus der Toi-
lette gewiesen. Nachdem der unbe-
kannte Mann sein Geschäft erledigt 
hatte, kam es zwischen den beiden 
Männern, nach einem verbalen Disput, 
im nebenanliegenden Putzraum zu einer 
tätlichen Auseinandersetzung, wobei 
der Reinigungsangestellte leicht verletzt 
wurde. Er wurde zur Kontrolle in ein Spi-
tal gebracht. 

Nach der Auseinandersetzung ver-
liess der Täter, ein jüngerer Mann, 
schlanke Statur, kurze schwarze Haare, 
3-Tage-Bart, die Toilettenanlage in un-
bekannter Richtung. 

Die Polizei sucht Zeugen. Der an der 
Auseinandersetzung beteiligte Mann so-
wie Personen, welche den Tathergang 
beobachtet haben, werden gebeten, sich 
bei der Einsatzleitzentrale der Polizei  
Basel-Landschaft, Tel. 061 553 35 35,  
zu melden.

PARTEIEN

MITTE OBERWIL

Ersatzwahl in den Gemeinderat

Die Mitte Oberwil  
nominiert Pascal Ryf
Bekanntlich hat die Vize-Gemeindepräsi-
dentin Rita Schaffter per Ende Juni 2022 
ihren Rücktritt aus dem Gemeinderat ge-
geben.

Die Mitte Oberwil hat an ihrer Partei-
versammlung vom 10. Februar einstim-
mig Pascal Ryf als Kandidat für ihre 
Nachfolge nominiert.

Pascal Ryf ist kein Unbekannter in 
Oberwil: Seit Jahren engagiert er sich in 
verschiedenen Institutionen in Oberwil. 
Der zweifache Familienvater ist derzeit 
Präsident des Vereins AltOberwil und der 
Brauereigenossenschaft Waldschlössli. 
Zudem gehört er seit sieben Jahren dem 
Landrat an und präsidiert die Bildungs-, 
Kultur- und Sportkommission.

Die Mitte Oberwil

VEREINE

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung

Am 18. Februar, nach Langem habe ich 
mich entschieden, spontan doch eine 
Wanderung zu machen. Besammlung um 
13 Uhr, Bushaltestelle beim Coop, 13.24 
Uhr mit dem 64er bis Hohestrasse.  
Wanderung etwa 11/4 Stunden via Rüti 
nach Biel-Benken ins Restaurant Heyer.

Auskunft bei Ruth Christen, Telefon 
061 401 49 10.

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Märchenstunde 

Donnerstag, 24. Februar, um 15 Uhr

Komm zu uns und tauche ein in eine 
Welt, in der alles möglich scheint, die 
beseelt und voller Wunder ist. In der sich 
ein Tisch ganz von selbst deckt, Sterne 
als Goldstücke vom Himmel fallen und 
die vom Wolf bereits verschlungene 
Beute unversehrt wieder zum Vorschein 
kommt. 

Märchen sind Magie – lass dich ver-
zaubern!

Kinder ab vier Jahren sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforder-
lich. Für Begleitpersonen ab 16 Jahren 
gilt die 2G-Covid-Zertifikatspflicht.

Weitere Informationen zu allen Veran-
staltungen finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

FASNACHTS-COMITÉ  
OBERWIL

Schnitzelbängg

Es freut uns, mitzutei-
len, dass wir dieses 
Jahr Schnitzelbängg in 
Oberwil haben wer-
den, wenn auch leider 

in begrenzter Anzahl. Die Schnitzelbäng-
gler werden am Sonntag, 27. Februar, 
startend ab 18 Uhr durch die unten auf-
geführten Beizen ziehen und ihr Pro-
gramm zum Besten geben.

• Jägerstübli (Schiggi)

• Rössli

• Carbone

• Schwane

• zur alten Post

Es freut uns ebenfalls, bekannt zu geben, 
dass wir wieder eine kleine Serie an 
Schnäggehüüsli an den üblichen Stand-
orten sowie im Web-Shop des Fasnachts-
Comités zum Verkauf anbieten. Der Web-
Shop ist unter www.fasnacht-oberwil.ch 
erreichbar.

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Fasnachtsferien

Während der Fasnachtsferien bleibt die 
Ludothek von Montag, 28. Februar, 
bis Samstag, 12. März, geschlossen.  
Ab Montag, 14. März, sind wir wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch
ludothek-oberwil@intergga.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr 

BLAURING OBERWIL

Zopfaktion

Auch in diesem Jahr finden am 20. März 
wieder einmal unsere Zopfaktion statt! 
Dabei backt das Leitungsteam mit Unter-
stützung der Kinder ein Wochenende 
lang Zöpfe. Diese könnt ihr euch am 
Sonntagmorgen direkt zu euch nach 
Hause in den Milchkasten liefern lassen. 
Falls ihr uns bei dieser Aktion unterschüt-
zen, und somit etwas zu unserem jähr-
lichen Sommerlager beisteuern möchtet, 
würden wir uns sehr freuen.

Die Zöpfe werden am Sonntagmor-
gen, 20. März, bis 8 Uhr geliefert. Be-
stellen könnt ihr bis am Donnerstag,  
17. März, unter zopf@blauring-oberwil.ch. 
Was ihr hierbei angeben müsst ist die 
gewünschte Grösse des Zopfs (250 g, 
500 g oder 1 kg) und euren Namen sowie 
Adresse. Die Spende könnt ihr dann am 
Sonntagmorgen in euren Milchkasten 
legen, in welchen wir euch den Zopf 
bringen werden.

Wir freuen uns auf eure Bestellung!
Blauring, Blauring, Peace und  

Blüemli Oberwil

KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns 
für unsere Welpen-
lernstunden. Infos zu 
weiteren Kursen fin-
den Sie auf unserer 

neuen Webseite www.kvoberwil.ch. 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
Caroline Ryter, Mobile 079 815 36 85 
oder E-Mail: junghunde@kvoberwil.ch 
gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung

THEATERGRUPPE OBERWIL

Madame Bovary

Liebe Freundinnen und Freunde der TGO
Nach zwei Jahren Zwangspause können 
Sie sich dieses Jahr wieder auf einen un-
terhaltsamen Theaterabend im Sprütze-
hüsli in Oberwil freuen. Ab Freitag,  
22. März, spielen wir für Sie «Madame 
Bovary», basierend auf dem berühmten 
Roman von Gustave Flaubert, in einer 
Bühnenfassung von Maria Thorgevsky.

Weitere Informationen zum Stück, zu 
den Aufführungsdaten und dem Billett-
bezug finden Sie später an dieser Stelle 
im BiBo.

Es grüsst Sie herzlich Ihre TGO

Volg Rezept:
JÄGER-MAGRONEN  
für 4 Personen

 2 dl  Halbrahm 
 2  Landjäger, in feine Streifen 
 3  Zwiebeln, in Ringe geschn. 
 50 g  Butter 
 300 g  Älpler-Magronen 
 300 g  Kartoffeln, geschält, in Würfel 
 150 g  Appenzeller, grob gerieben 

1. Kartoffelwürfel und Magronen in siedendem Salzwasser knapp weich kochen. 
2. Butter in einer Bratpfanne schmelzen, Zwiebeln und Landjäger dazugeben, gut 
anrösten. 3. Kartoffel-Magronen abschütten, gut abtropfen lassen, Rahm und 
Käse darunter rühren, auf Tellern anrichten. Mit Zwiebel-Landjäger-Mischung 
garnieren und sofort servieren. Zubereitungszeit: 45 Min.

DUNKLES SCHOGGIMOUSSE für 4 Personen

 100 g  schwarze Schokolade 
 2 EL  Milch 
 1  Eigelb 
 1 EL  Zucker 
 2 dl  Rahm 

100 g schwarze Schokolade über dem 
Wasserbad schmelzen. 2 EL Milch da-
zurühren. 1 Eigelb, und 1 EL Zucker 
schaumig rühren und mit der Schokolade mischen. 2 dl Rahm und 1 Eiweiss sepa-
rat steif schlagen. Beides sorgfältig unter die kalte Masse heben. Zugedeckt etwa 
6 Std. kaltstellen. Portionen abstechen und servieren. 

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Nur Familien, die leuchten, werden im Regen gesehen.

Markier dich und deine Liebsten: mit heller Kleidung und Leuchtelementen. 

«Die Beraterin am Krebstelefon 
war eine neutrale, aussenstehende 

Person, die genau wusste,
wovon ich sprach.»

Christine L.

Das Krebstelefon ist ein Angebot der Krebsliga.
Betroffene, Angehörige und Interessierte erhalten Auskünfte und 
persönliche Begleitung zu Diagnostik, Therapie, Nebenwirkungen, 
Komplementärmedizin, Palliativ Care aber auch zu Prävention und 

zur Krebsforschung. 

Gratis-Telefon (Mo–Fr, 9–19 Uhr)

0800 11 88 11
E-Mail helpline@krebsliga.ch

Chat www.krebsliga.ch/cancerline

Fueller_Krebstelefon_103x103mm_171113.indd   1 13.11.17   16:32
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SCHULE

MUSIKSCHULE 
 BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vortragsabend Cello

Dienstag, 22. Februar, 18.30 Uhr, im 
Kronenmattsaal, Binningen. Mit Schüle-
rinnen und Schülern der Celloklasse von 
Lukas Raaflaub. Es gilt die 2G-Regel und 
eine Maskenpflicht. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Tanzaufführung 
Ballett
Samstag, 26. März
•  16–17 Uhr (die jüngeren 

Schülerinnen) ohne Pause
•  19.30–20.30 Uhr (die äl-

teren Schülerinnen) ohne 
Pause

Sonntag, 27. März
•  16–17.30 Uhr (alle Schüle-

rinnen) inkl. Pause, falls 
die Covid-Restriktionen es 
zulassen*

Wehrlinhalle Oberwil
Schulstrasse 6
4104 Oberwil

Eintritt frei, Kollekte zuguns-
ten des Musikschulfonds

*Covid-19: Bitte beachten Sie die geltenden 
Massnahmen am 26./27. März.

VERANSTALTUNGEN

NATURFREUNDE BASELBIET

Wanderung im Fricktal 
Anwil – Wittnau
Sonntag, 27. Februar

Wir beginnen unsere Wanderung in Anwil 
(605 m), am Hof Aeschbrunnhof vorbei und 
durchstreifen die Riederholzholde (541 m). 
Um den Reichberg herum bis zur Haupt-
strasse, die wir überqueren (455 m), wan-
dern wir oberhalb des Altbach bis Leiter-
bode (435 m) und nach Wittnau (420 m).

• Streckendaten: Länge: 8,5 km, 
Aufstieg: 136 m, Abstieg: 323 m, 
Zeit: 2¾ Stunden

• Treffpunkt: 9.15 Uhr Bahnhofhalle 
Basel SBB

• Billett: U-Abo oder Tageskarte TNW
• Anforderung: Leicht
• Ausrüstung: Der Witterung ent-

sprechend
• Verpflegung: Im Restaurant
• Leitung: Nelly Gasser,  

Tel. 061 361 70 76 oder 079 153 52 06
• Anmeldung: bis Mittwoch, 23. Februar

Es laden ein

LESERBRIEFE

Klimakolumme

Das Signet der Klimakolummne zeigt eine 
Flamme mit einer Faust. Bedeutet das, dass 
wenn man nicht befolgt, was sie vorschla-
gen, dass man Gewalt von den Klimaschüt-
zern erwarten muss? Oder was soll das be-
deuten?

Der Bericht von Frau Camenzind war 
sehr eindrücklich für mich. Vor allem wie sie 
den Landwirten den Tarif durchgab. Ich 
weiss nicht, ob Frau Camenzind schon mal 
in der Landwirtschaft gearbeitet hat.  Ich 
mache der Frau Camezind einen Vorschlag, 
sie soll doch bei einem Bauer ein Stück Land 
für ein Jahr pachten und es selbstständig 
bewirtschaften als Selbstversorger. So kann 
sie die guten Ratschläge selber umsetzten, 
vielleicht merkt sie dann, dass Theorie und 
Praxis ein Unterschied sind. Grosse Sprüche 
spucken ist nicht schwer, aber etwas Pro-
duktives zu leisten dagegen schon.

Walter  Stettler, Binningen

DIES UND DAS

ÖKUMENE 
SOLOTHURNISCHES 
LEIMENTAL

Kon-Firmerei

Ökumenische Sonntage bieten Gelegen-
heit, Neues zu hören, zu sehen und zu 
erleben. Das geschieht auch, wenn der 
gewohnte Rahmen ungewohnt gestaltet 
wird. Die Kon-Firmerei am Sonntag, 
20. Februar, 10 Uhr, mit den Firmanden 
und Konfirmandinnen tut genau dies und 
das verspricht eine schöne und berüh-
rende Feier-Stunde. Die Basis-Zutat dazu 
ist der «Goodwill» und der gehört defini-
tiv zu unseren Stärken: Freundlich gehen 
wir aufeinander zu! Wir freuen uns auf 
den gemeinsamen Anlass und auf Sie! 
(2G-Regel mit Maskenpflicht).

Anita Violante und Catherine Adamus

ÖKUMENISCHE RELIGIONS-
GESPRÄCHE LEIMENTAL

ÖRGL wieder startklar

Die «Ökumenischen Religions-Gesprä-
che Leimental ÖRGL» finden auch im 
Jahr 2022, nun zum fünften Mal, statt. 
Getragen werden diese weiterhin ge-
meinsam von den reformierten und ka-
tholischen Kirchgemeinden im BL-Lei-
mental. Ein Anlass wurde vom letzten in 
dieses Jahr verschoben, sodass das Pro-
gramm folgende spannende fünf Themen 
umfasst:

• Eva und die Schuld (6. April)
• Konsum, Moral und die Wirtschaft 

(18. Mai)
• Was meint Erlösung? (14. Juni)
• Jugend ohne Gott? (7. September)
• Wie christlich streiten? (16. November)

Die Anlässe beginnen jeweils um 
19.30  Uhr und finden abwechselnd in 
Binningen, Bottmingen, Oberwil und 
Therwil statt. Die Säle sind gross genug, 
um, falls nötig, Corona-Sicherheitskon-
zepte einhalten zu können.

Die Organisatoren konnten wieder 
sehr kompetente und auch bekannte Per-
sönlichkeiten als Referierende gewin-
nen. Darunter sind zum Beispiel die Pro-
fessoren*innen Georg Pfleiderer, Jo-
hanna Rahner und Helen Schüngel-
Straumann sowie der Buchautor Kai 
Michel, der Basler Ombudsmann Thierry 
Moosbrugger und die Münsterpfarrerin 
Caroline Schroeder Field.

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. Es folgen 
noch detaillierte Handzettel zu den ein-
zelnen Anlässen.

NÄHEN • ÄNDERN • VORHÄNGE

061 723 01 63 

SCHNEIDERGASSE 1
4106 THERWIL 

REKLAME

AUS DEM  
LANDRAT

Yves Krebs
Landrat, Mitglied Mitte-glp-Fraktion

Grüner ZUMBA  
beim ZUBA
Schon öfters stiess mein Abstimmungs-
verhalten bei den Grünen auf Unver-
ständnis. Es liegt in der Natur der Sa-
che, dass man im Vergleich zur ande-
ren Partei mit «G» im Namen zuweilen 
gemässigtere Positionen in Ökofragen 
vertritt. Nachhaltigkeit ist für mich ein 
ganzheitlicher Ansatz, der auch wirt-
schaftliche Aspekte berücksichtigt.

Grosses Unverständnis, sogar Fas-
sungslosigkeit, haben gewisse Vertre-
ter der Grünen bei mir während der 
rund dreistündigen Landratsdebatte 
ausgelöst zum Projektierungskredit 
von 16 Millionen Franken zum ewigen 
Zubringer Bachgraben (ZUBA). In den 
Wortmeldungen fielen süffisante Be-
merkungen wie «archaische Tiefbau-
branche». Beelendend mitzuerleben, 
wie despektierlich über Unternehmen 
debattiert wird, die uns Wohlstand, 
Standortvorteile und Arbeitsplätze 
bringen.

Wie der landrätliche «Haushistori-
ker» Pascal Ryf ausführte, begannen 
die Bachgraben-Diskussionen in den 
60er-Jahren. 1983 haben die beiden 
Basel eine Absichtserklärung konkreti-
siert und seit 1987 laufen die Gesprä-
che mit dem Bund. Der Kugelstösser 
Werner Günthör gewann damals in 
Rom seinen ersten Weltmeistertitel.

Ob Salina Raurica oder Bachgra-
ben: Investiert wurde in der Hoffnung 
auf Planungssicherheit betreffend Ver-
kehrserschliessung. Am Bachgraben 
ist ein Life Science Cluster von natio-
naler Bedeutung entstanden mit 4000 
Arbeitsplätzen. Weitere 6000 sollen 
dazukommen. Dafür braucht es ein 
fein austariertes Zusammenspiel ver-
schiedener Mobilitätsformen. Jeder 
Sonderwunsch bringt das fragile Ge-
bilde aus zwei Ländern, zwei Kanto-
nen und Bundesgeldern aus dem 
Gleichgewicht – zurück auf Feld 1.

In der Schlussabstimmung gab es 
zehn Nein-Stimmen. Keine fünf Minu-
ten später versendeten die städtischen 
Grünen eine Medienmitteilung. Sie 
fordern mittels Petition für das «Mons-
terbauprojekt» eine referendumsfähi-
ge Vorlage im Grossen Rat und wollen 
so dem Nachbarkanton gegebene Ab-
sichtserklärungen aufheben.

Da frage ich mich: Was ist ökologi-
scher? Wenn Lieferanten die Quartiere 
verstopfen oder direkt von der Auto-
bahn über einen Tunnel an den Ort 
fahren, wohin man sie bestellt hat? 
Oder geht es um eine allgemeine 
Wachstumskritik, der Utopie einer 
Wohlstandswelt ohne Emissionen, ei-
nes Industriegebietes ohne Lastwagen 
und Autos? Zum gesamten ZUBA-Pro-
jekt gehören übrigens ebenso eine Ve-
lo-Schnellverbindung und eine Tra-
merschliessung. Trödeln wir weiter, 
sind die Bundesgelder futsch. Zürich, 
die Zentralschweiz und das Léman-
Gebiet sagen «Dankeschön».

FENSTER  
MARIASTEIN

Klaus Fischer
Präsident OK-Gedenkjahr 2021

Gedenkjahr 2021

Dass das Kloster Mariastein ein Ge-
denkjahr anlässlich der Rückgabe des 
Klosters an die Mönche vor 50 Jahren 
begeht, kommt für die meisten Men-
schen in der näheren und weiteren 
Umgebung des beliebten Wallfahrts-
ortes überraschend: Das Kloster hat es 
doch immer gegeben! Tatsächlich er-
schien am 17. März 1875 der Polizei-
hauptmann im Kloster und forderte die  
Mönche auf, das Gebäude zu verlas-
sen. Das Kloster wurde Opfer des Kul-
turkampfes, eine Mehrheit der Solo-
thurner Stimmberechtigten sprach sich 
für die Schliessung aus. Bleiben durf-
ten zwei bis vier Mönche zur Weiter-
führung der Wallfahrt. 1971 war der 
Spuk vorbei. Nach einer erneuten 
Volksabstimmung, bei der eine Mehr-
heit für die staatliche Wiederherstel-
lung des Klosters votierte, wurde am 
21. Juni 1971 unter Beisein der Solo-
thurner Regierung das Kloster Abt 
Mönchen zurückgegeben.

Die Wallfahrt konnte in der Zeit  
des Exils aufrechterhalten bleiben, auch 
durften Patres weiterhin die Pfarreien in 
der Umgebung betreuen. Folglich war 
der breiten Bevölkerung nicht bewusst, 
dass das Kloster in dieser Zeit die korpo-
rative Selbstständigkeit verloren hatte. 
Die verjagten Mönche waren zunächst 
in Delle, dann in Dürrnberg bei Salzburg 
und ab 1906 in Bregenz wohnhaft. 
Gleichzeitig übernahmen Mönche die 
Leitung des Kollegiums in Altdorf.

50 Jahre nach der Wiederherstellung 
der korporativen Selbstständigkeit war 
es der Klostergemeinschaft ein Anlie-
gen, dieses Ereignisses als Motivation 
für die Gestaltung der Zukunft zu ge-
denken. Ein Organisationskomitee hat 
ein umfangreiches Programm erarbei-
tet. Da wegen der epidemiologisch un-
sicheren Lage einige Programmpunkte 
im vergangenen Jahr nicht durchgeführt 
werden konnten, werden diese bis Mitte 
2022 nachgeholt. Als nächster Anlass 
wird am 20. Februar Abtprimas Notker 
Wolf OSB zum Thema «Benediktinerin-
nen und Benediktiner in der Welt – Viel-
falt in der Einheit» sprechen.

(Weitere Informationen zum Ge-
denkjahr 2021 finden Sie auf der Web-
seite www.kloster-mariastein.ch)

REKLAME

Ihre Spende hilft Menschen 
aus Not und Armut

Das Richtige tun

www.caritas.ch

«Niemand soll  
unsere Armut sehen.»
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KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Ministranten

Wir treffen uns am Mittwoch, 23. Feb-
ruar, 19 Uhr, im Ministrantenraum zu 
einem spannenden Lottoabend. Bitte 
alle einen kleinen Lottopreis (Süssigkei-
ten) mitbringen. Für den Hauptpreis des 
Abends wird gesorgt sein. Julia Schnei-
der wird das Spiel für uns anleiten.

Taufelternabend

Am Freitag, 25. Februar, 20 Uhr, im 
Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung.

BERICHT

Erstkommunion-
vorbereitung
Am vergangenen Samstag haben wir die 
Erstkommunionkinder zusammen mit 
ihren Familien zu einem Brotgottes-
dienst eingeladen. Am Morgen haben 
die Kinder selber Brot gebacken und 
nach dem Abendgottesdienst waren alle 
bei einem Nachtessen im Pfarreiheim 
eingeladen, dieses Brot miteinander zu 
teilen.

Das selbst gebackene Brot riecht gut, 
es schmeckt gut, es macht uns satt. Gott 
schenkt uns Brot, das unseren Hunger 
stillt. Gott schenkt uns alles, was wir zum 
Leben brauchen. Menschen haben Hun-
ger nach Brot, sie haben aber auch Hun-
ger nach Liebe, nach Gemeinschaft, nach 
Frieden und Versöhnung. Diesen Hunger 
stillt Jesus in seiner frohen Botschaft mit 
folgender Antwort im Johannes-Evange-
lium: «Ich bin das Brot des Lebens» (Joh 
6,35). Zu diesem Vers haben wir auch das 
diesjährige Erstkommunionbild gestaltet. 
Es will uns sagen, wenn wir unsere 
Hände, unsere Herzen für dieses Brot, 
das Jesus für uns sein möchte, öffnen, 
dann werden wir unseren Hunger nach 
Liebe, nach Gemeinschaft, nach Frieden 
und Versöhnung stillen können.

Das Brot ist ein Zeichen für alles, was wir 
zum Leben brauchen, für unseren Körper, 
unseren Verstand und für unsere Seele. 
Und so können wir auch Jesu Aussage 
«Ich bin das lebendige Brot» besser ver-
stehen. Er schenkt sich uns im gebroche-
nen Brot selbst und bricht mit unserer 
Vergangenheit, mit allen Fehlern und 
Schwächen, allem Aufrechnen und Ab-
rechnen, mit allem Murren und Jammern.

Das Brot der Liebe setzt einen neuen 
Anfang, es verzeiht, verbindet und for-
dert uns heraus, eine Antwort zu geben. 
Jesus schenkt sich uns selbst im Brot des 
Lebens und will uns verwandeln, damit 
wir selbst zum Brot des Lebens für an-
dere werden. Dieses grosse Geheimnis 
unseres Glaubens feiern wir in jeder Hei-
ligen Messe von Neuem und darauf be-
reiten wir die Erstkommunionkinder vor.

Carmela Engeler, Religionspädagogin

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kinderkirche

Gen 37, 3

Bibel
LK 6. 47

Komm mit auf Spurensuche und hilf uns, 
herauszufinden, was der Aschermitt-
woch mit der Fasnacht und der Fasten-
zeit zu tun hat. Es erwarten dich Rätsel, 
Spass, gemeinsames Basteln und ein 
Znüni. Die Kinderkirche findet am Sams-
tag, 9 bis 11 Uhr, in der Kirche Bottmin-
gen statt. Alle Kinder im Kindergarten- 
und Primarschulalter sind herzlich dazu 
eingeladen. Unter www.kgbb.ch findet 
ihr die aktuellen Bestimmungen zur Ver-
anstaltung. Wir freuen uns schon sehr 
auf euch alle!

Weitere Auskünfte bei Nicole Malli, 
Tel. 079 822 17 74, E-Mail: nicole.malli@
kgbb.ch.

Nicole Malli, Sozialdiakonin und
Team Kinderkirche

Gottesdienst 
mit Tauferinnerung 
Das grosse «Ja». Am kommenden Sonn-
tag, 20. Februar, 10.15 Uhr, sind Sie 
alle, Kinder, Familien, Erwachsene, herz-
lich zum Gottesdienst mit Tauferinne-
rung in die Paradieskirche eingeladen. In 
der Taufe feiern wir das grosse «Ja», das 
Gott zu unserem Leben sagt. Die Taufe ist 
einmalig, aber wir wachsen ein ganzes 
Leben lang in sie hinein. Daran möchten 
wir uns in diesem generationenübergrei-
fenden Gottesdienst mit Harfenmusik 
von Julia Wacker erinnern.

Für das Vorbereitungsteam 
Pfarrerin Andrea Lassak

Suppentag

Samstag, 26. Februar, 11.30 bis 
13.15  Uhr, im Kirchgemeindesaal der 
Kirche Bottmingen, Buchenstrasse 7, 
4103 Bottmingen. Wir servieren Ihnen 
eine währschafte, hausgemachte Suppe 
à discretion, frisches Brot und Würstli. 
Ein feines Dessert-Buffet steht ebenfalls 
für Sie bereit. Der Erlös geht zugunsten 
Blaukreuzheim Pradella, Unterengadin. 
Helfen Sie uns durch Ihr Kommen und 
bringen Sie Freunde mit. 

Pfarrer T. Myhre und
das Suppentag-Team

Kuchenspenden sind herzlich willkommen und 
können am Samstagmorgen entgegengenom-
men werden. Vielen Dank!

Hymnen zur Nacht und 
Mr. Playford
John Playford verlegte Mitte des 17. Jahr-
hunderts nicht nur Literatur und Hymnen 
als «Werke hoher Begeisterung und Ver-
ehrung», sondern auch kurzweilige Kom-
positionen seiner Zeitgenossen. Am 
Freitag, 25. Februar, 21 Uhr, erklingt in 
der St. Margarethenkirche beides; feier-
liche Hymnen und muntere Rhythmen 
aus Playfords Sammlung «The English 
Dancing Master». Silke Gwendolyn 
Schulze (Einhandflöte und Trommel und 
Lehrerin an der Musikschule BiBo) ist 

Spezialistin für alte Musik. Mit Schülerin-
nen ihrer Klasse sowie Pfarrerin Gudrun 
Sidonie Otto (Sopran) gestaltet sie die 
erste Geistliche Abendmusik «Hymnen 
zur Nacht» in diesem Jahr: 40 Minuten 
verschmelzen Klang und Wort bei Ker-
zenschein zum Wochenausklang. An-
schliessend Glühwein an der Feuerschale 
über den Dächern Basels. In Zusammen-
arbeit mit der Musikschule Binningen-
Bottmingen. Ohne Zertifikat. Herzlich 
willkommen!

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Weltgebetstag 2022

Wie jedes Jahr findet der 
Weltgebetstag am ers-
ten Freitag im März statt. 
Dieses Jahr steht der  
4. März ganz im Zeichen 

von England, Wales und Nordirland. Der 
Weltgebetstag ist eine konfessions- und 
länderüberschreitende Organisation, die 
sich einsetzt, dass Frauen und Mädchen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Liebe leben können.

«Ich will euch Zukunft und Hoffnung ge-
ben» – das diesjährige Motto könnte in 
unserer derzeitigen unsicheren Lage 
kaum besser gewählt sein. Ein Gebet 
wandert über 24 Stunden um den Erdball 
und verbindet Frauen und Männer in 
mehr als 170 Ländern miteinander. Seien 
auch Sie dabei, wenn wir am 4. März, 18 
Uhr, in der Kirche Bottmingen gemein-
sam Singen, Beten und die Liturgie ge-
stalten.

Anita Egle und Meike Weisgerber

Fasten «Kontrasterfahrung» 
im Alltag? 
Interessiert? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen in einer ökumenischen Fasten-
gruppe drei Wochen lang nach Art des 
«Basenfasten» und begleitet von einer 
Fastenexpertin anders zu essen, in der 
Stille durch Atem und Meditation anzu-
kommen und sich durch biblische Texte 
bereichern zu lassen: Drei Treffen am 
10. März, 17. März und 24. März, je 
19.30 Uhr, im kath. Kirchgemeindezent-
rum Hl. Kreuz. Informationen und Anmel-
dung unter www.kgbb.ch oder Tel. 079 
897 60 12. 

Kath. Theologin Ingrid Schell und
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Freiwilligenfest

Am Freitag, 17. Juni, kann endlich wie-
der ein Fest für alle freiwillig Mitarbei-
tenden unserer reformierten Kirchge-
meinde stattfinden. Wir freuen uns sehr, 
Sie zu diesem Abend einzuladen zum 
gemeinsamen Nachtessen und fröhli-
chen Beisammensein. Natürlich erhalten 
Sie im April eine persönliche Einladung 
mit den Details. Für den Moment bitten 
wir Sie, dieses Datum bereits in Ihre 
Agenda einzutragen. In freudiger und 
hoffnungsvoller Erwartung

Ressort Freiwillige, Matthias Althaus 

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 19. Februar 
 9.00  Kirche Bottmingen, Kinderkirche; 

Sozialdiakonin Nicole Malli, KiKi-Team; 
Fürs Znüni ist gesorgt. Ab 16 Jahren: 
Zertifikatspflicht

Amtswoche vom 20. bis 26. Februar: 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28 

Sonntag, 20. Februar
10.15  Paradieskirche, Gottesdienst mit 

Tauferinnerung; Pfarrerin Andrea Lassak, 
Thomas Leininger, Lindsay Buffington 
(Harfe)

Montag, 21. Februar 
 9.00  ab Haustür, Walk und Talk – Spaziergang 

zum Austausch und Kennenlernen mit 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto. 
Telefon 079 897 60 12

19.30  Paradieskirche, Meditation am Montag, 
ohne Zertifikat – Offene Meditations-
gruppe; mit Pfarrerin Andrea Lassak, 
Kontemplationsleiterin mit den geltenden 
Schutzmassnahmen und Contact-Tracing, 
ohne Zertifikat.

Dienstag, 22. Februar 
 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20  Kirchgemeindehaus Paradies, 
Offene Werk- und Kaffeestube – 
mit Kinderbetreuung

 9.30  Kirchgemeindehaus Paradies, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Annette 
Jäggi; Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre. Zertifikatspflicht für Personen 
über 16 Jahre!

12.00  Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung 
bis Vortag um 10 Uhr an Eva Pfister, 
Tel. 061 421 32 25

18.00  Kirchli, Baslerstrasse 220, Allschwil, 
Sakraler Tanz im Kirchli (mit Zertifikat); 
extern,  Eveline Jakob; Der Sakrale Tanz 
bietet die Möglichkeit zu den Klängen 
von entsprechender Musik Glaubens- und 
Lebensthemen zu bewegen.

Mittwoch, 23. Februar 
18.00  Paradieskirche, Beim Wort genommen – 

Beim Wort genommen; Pfarrer Philipp 
Roth; Die Bibel im Gespräch

Freitag, 25. Februar 
12.00  Mittagstisch für Jung und Alt; 

Dito Dienstag

21.00  St. Margarethenkirche, Hymnen zur 
Nacht und St. Margarethen-Renais-
sance – Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 
Silke Gwendolyn Schulze (Einhandflöte, 
Trommel, Dulzian); unter der Linde im Hof 
der St. Margarethenkirche.

Samstag, 26. Februar 
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Öffnungszeiten der Verwaltung, Schafmatt-
weg 60, Binningen
Montag bis Donnerstag, 10 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch, 14 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch, 
www.kgbb.ch. Sprechen Sie nach dem Signalton 
Ihren Namen, Telefonnummer, wir rufen Sie 
während unserer Bürozeiten zurück.

Kirchenpflege Präsident:
Urs Tester, Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen:
Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80
Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Telefon 061 421 00 53 
Philipp Roth, Telefon 079 138 72 57 
Stéph Zwicky, Telefon 061 421 12 60

Sozialdiakonie:
Nicole Malli, Kinder und Familien 
Tel. 079 822 17 74
Tobias Schmitt i.A., Jugendarbeit, 
Tel. 079 929 83 10 
Tabitha Urech, Alter und Generationen, 
Tel. 079 137 65 17

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Gottesdienste können weiterhin – sofern 
nicht anders vermerkt – ohne Zertifikat 
besucht werden. Es gilt Maskenpflicht und 
Abstand.
Sonntag, 20. Februar 
10.00  Rekizet Ettingen 

Gottesdienst mit Pfarrer Marco Petrucci

19.00  Kirche Oberwil 
Gottesdienst mit Rock-in-Church, 
2G-Zertifikatspflicht mit Pfarrer Marco 
Petrucci, Pfarrer Dietrich Jäger und 
Kirchenband Rock-in-Church

Kollekte: Cartons du Coeur Baselland

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Für alle Indoor-Veranstaltungen für Personen 
ab 16 Jahren gilt sofern nicht anders 
vermerkt 2G-Zertifikatspflicht.
Donnerstag, 17. Februar
Männer-Bibelzmorge: 
9.30–11 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Kath. Pfarreiheim

Montag, 21. Februar 
Chor-Gemeinschaft Probe: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 22. Februar
Zmittag im Rekizet für alle – 
drinnen und draussen: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Klimakaffee – online: 
20–22 Uhr

Donnerstag, 24. Februar
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Kath. Pfarreiheim Therwil

Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil-Therwil-Ettingen
Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
nach tel. Voranmeldung, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 17. Februar
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 18. Februar
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 21. Februar
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 24. Februar
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Sonntag, 20. Februar
10.00  Dorfkirche, ökumenischer Gottesdienst 

Pfarrer Kilian Karrer und Gemeindeleiter 
Ralf Kreiselmeyer

Besondere Anlässe
Ausserordentliche Kirchgemeindeversamm-
lung zur Bildung einer Pfarrwahlkommission
Montag, 21. Februar, 20 Uhr, Dorfkirche

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 20. Februar
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst 

mit den Konfirmanden und Firmanden, 
Anita Violante und Catherine Adamus 
(2G-Regel und Maskenpflicht)

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 20. Februar
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 18. Februar
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 19. Februar
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 20. Februar
10.00 Gottesdienst 

Dienstag, 22. Februar
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 23. Februar
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Unsere Gottesdienste können vor Ort in unseren 
Gemeinderäumen besucht werden. Für eine Teil-
nahme ist Anmeldung notwendig. Es wird auch 
wieder ein Livestream angeboten. Sowohl für die 
Anmeldung zur Teilnahme vor Ort wie auch für 
den Livestream gibt es einen Link auf unserer 
Homepage. Weitere Infos dazu finden Sie auf 
unserer Webseite. Das Monatsprogramm (TIP) 
und weitere Information zur Kirchgemeinde kön-
nen Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch



KIRCHEN 17. FEBRUAR 2022 | NR. 7 11

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

«Weniger ist mehr» – 
Heilfastenkurs in der 
 Fastenzeit

Von Montag, 28. März, bis Donners-
tag, 7.  April, wird sich eine Fasten-
gruppe miteinander auf den Weg ma-
chen. Wir starten mit einem Entlastungs-
tag, an den sich sechs Vollfastentage 
und drei Aufbautage anschliessen. Regel-
mässig finden abendliche Austauschrun-
den statt mit spirituellen Impulsen zum 
Heilfasten, man kann sich zu Spaziergän-
gen tagsüber verabreden und in einer 
Chat-Gruppe miteinander in Kontakt 
bleiben. Medizinisch wird uns Frau Dr. 
med. Selina Merkelbach begleiten. Die 
Teilnahme am Informationsabend ist  
Voraussetzung. Dieser findet statt am 
Dienstag, 22. Februar, 19 Uhr, im Pfar-
reiheim. Wir freuen uns auf die gemein-
same Erfahrung.

Elke Kreiselmeyer und 
Jutta Achhammer 

WANDERGRUPPE 
«FIT & ZWÄG»

Gempen – Bürenfluh – 
Seewen 
Donnerstag, 24. Februar

Abfahrt: Therwil Zentrum 8.51 Uhr nach 
Gempen Dorf. Wir wandern ca. 2½ Stun-
den gemütlich über die Bürenfluh nach 
Seewen. Zum Mittagessen kehren wir im 
Restaurant des Musikautomaten-Muse-
ums ein. Bitte Maske, Covid-Zertifikat 
und Ausweis mit Foto mitnehmen. Je 
nach Dauer des Aufenthalts im Restau-
rant können wir direkt vor dem Museum 
in den Bus nach Dornach steigen oder 
gehen ca. ½ Stunde zu Fuss zur Bussta-
tion Seewen Herrenmatt. U-Abo oder 
Einzelfahrten. Stöcke empfehlenswert.

Auskunft: Ruedi und Wally Ryser, Tel. 
061 721 38 65

INFORMATIONEN

Donnschtigstisch

Der letzte Donnschtigstisch vor den  
Fasnachtsferien findet am 24. Februar 
statt. Nach den Fasnachtsferien begrüs-
sen wir Sie sehr gerne wieder am Don-
nerstag, 17. März.

Das Donnschtigstischteam

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Generalversammlung 
des Kirchenchors
Der Kirchenchor lädt ein zur GV am 
24. Februar, 17 Uhr, in der katholischen 
Kirche Ettingen. Es besteht keine Zertifi-
katspflicht, Maskentragen und Abstand-
halten sind obligatorisch. Kontaktdaten 
müssen keine erhoben werden.

Die Traktandenliste, die Rechnung 
mit Budget und das Protokoll werden in 
der Kirche aufliegen. 

Nach der GV sind alle zum Nachtes-
sen im Pfarreiheim eingeladen; hier be-
steht aber Zertifikatspflicht.

Kirchenchor Ettingen 

MITTEILUNGEN

Melissengeist aus dem 
Karmel von Develier
Dieser ganz aus natürlichen Extrakten 
hergestellte Melissengeist stammt aus 
einem jahrhundertealten Erbe. Die schon 
seit der Antike bezeugte Zusammenset-
zung und das Herstellungsverfahren 
wurden im Laufe der Zeit optimiert. Seit 
1802 stellen die Schwestern des Heiligen 
Grabes in Baden-Baden (Deutschland) 
einen Melissengeist her, dessen Produk-
tion sie im Jahre 2003 den Karmelitin-
nen von Develier (Schweiz) anvertraut 
haben.

In Klöstern ist die Tradition einer sol-
chen Arbeit von alters her gut bekannt. 
Sie zeugt insbesondere von der Sorge der 
Ordensleute für das körperliche und das 
seelische Wohlergehen der Menschen. 
Zudem sind die Schwestern bestrebt, für 
den Unterhalt ihrer Gemeinschaft auf-
zukommen und wissen aus Erfahrung, 
wie sehr die Arbeit ihrer Hände auch 
Hilfe und Unterstützung für ihr Leben im 
Gebet ist.

Dank seiner ausgewogenen Mi-
schung aus verschiedenen Gewürzen 
und Kräutern – die zum Teil wie die Me-
lisse im Klostergarten angepflanzt wer-
den – kann der Melissengeist in verschie-
denen Situationen hilfreich sein: vor oder 
nach einer Mahlzeit, vor dem Einschla-
fen, während der Menstruation, bei Ner-
vosität, unterwegs … RKK Ettingen

Original Melissengeist aus dem Karmel 
von Develier. Fläschli zu Fr. 14.– im 
Pfarrhaus erhältlich.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Gottesdienst mit Band 
Rock-in-Church
Am Sonntag, 20. Februar, feiern wir  
um 19 Uhr Gottesdienst «mit anderer 
Musik» in der Kirche in Oberwil mit  
der Kirchenband «Rock-in-Church». Das 
Thema des Gottesdienstes leitet sich ab 
aus der bekannten Ballade «Nothing 
else matters» der Rockband Metallica, 
die im Gottesdienst neben anderen Lie-
dern gespielt wird: «Nichts anderes ist 
von Bedeutung – nichts anderes zählt.»

Die Predigt von Pfarrer Marco Pe-
trucci nimmt diese Aussage auf und 
bringt sie in Zusammenhang mit unse-
rem christlichen Glauben.

Die Kirchenband Rock-in-Church tritt 
in grosser Besetzung auf: Annette Seiler 
und Beatrice Nüesch (Gesang), Severin 
Jenni und Edgar Jäggi (Saxofon), Dietrich 
Jäger (Piano), Andreas Lienhard (Bass) 
und Michael Heidepriem (Schlagzeug) 
laden zum Mits(w)ingen und Nachden-
ken ein.

In diesem Gottesdienst gilt Zertifi-
katspflicht 2G.

Pfarrer Marco Petrucci und
Pfarrer Dietrich Jäger

FRAUENGRUPPE

Jahreslosung 2022

Am Dienstag, 22. Februar, treffen wir 
uns um 19 Uhr im Güggel zum Frauen-
abend. Zum Zeitpunkt Redaktionsschluss 
gelten für die Veranstaltung 2G-Regeln: 
Alle Anwesenden müssen geimpft oder 
genesen sein; zusätzlich tragen wir 
 Masken. Für zeitnahe Info über allen-
falls  veränderte Regeln informieren Sie 
sich auf unserer Webseite unter www.
ref-kirche-ote.ch.

Wir beschäftigen uns mit der aktuel-
len Jahreslosung «wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen» (Johan-
nes 6,37).

Wir ergründen den Vers in seinem 
historischen und textlichen Kontext 
(wer mag, liest gerne schon das ganze 
Kapitel bzw. einfach die Verse Johannes 
6,36–39), tasten eigenen Assoziationen 
und Geschichten zum Thema «kom-
men», «hinausgestossen werden» oder 
eben «aufgenommen werden» nach 
und entdecken, was der Vers uns heute 
eröffnen kann.

Alle interessierten Frauen sind will-
kommen! Wer online am Abend teil-
nehmen möchte (wir machen möglich, 
was wir können), melde sich gerne im 
Voraus, dass wir den Link verschicken 
können.

Pfarrerin Lea Meier und
Vikarin Rebekka Scartazzini

KLIMAKAFFEE

Klimakaffee Leimental 

Der Weg zu «Netto Null CO2» ist kein 
Spaziergang. Da uns die Zeit wegläuft, 
müssen wir uns jetzt für eine klimage-
rechte Zukunft einsetzen. Das Klimakaf-
fee am Dienstag, 22. Februar, 20 bis  
22 Uhr bietet eine ungezwungene Ge-
legenheit zum Austausch, zur Begeg-
nung und zur Vernetzung. Nach einem 
kurzen Input zum Thema «Gemeinwohl-
ökonomie» bleibt genügend Zeit zur Dis-
kussion. Alle sind herzlich willkommen! 
Die Veranstaltung findet online als 
Zoom-Meeting statt mit der ID: 539 520 
8923. Eine Veranstaltung der Klima-
gruppe Leimental («Strike for Future»), 
in Zusammenarbeit mit der ref. Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

E-Mail an: klimagruppe.leimental@
gmail.com

PASTATAG

Achtung: nächsten 
 Donnerstag ist Pastatag!
Am kommenden Donnerstag, 24. Feb-
ruar, ist wieder Pastatag. Wie gewohnt, 
können Sie sich allein, mit Ihrer Familie 
oder mit Freunden und Nachbarinnen 
um 12.15 Uhr im Kirchgemeindesaal der 
reformierten Kirche in Oberwil verwöh-
nen lassen. Als Erwachsene bezahlen Sie 
Fr. 5.–, Kinder essen für Fr. 2.–. Falls Sie 
mehr geben möchten: In diesem Jahr 
kommt der Überschuss der Winterhilfe 
Baselland zugute. Wir freuen uns auf 
unsere Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams 
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

MÄNNERABEND

Männerzoobe – 
Plausch am Feuer
Am Donnerstag, 10. März, findet um 
19 Uhr im reformierten Kirchgemeinde-
zentrum Güggel ein Männerabend: 
«Plausch am Feuer» statt. Der letzte 
Männerabend hat vor Beginn der Pande-
mie stattgefunden. Nun wollen wir uns 
am Feuer mit Klöpfer, Brot und einem 
Getränk treffen. Bei gutem Wetter sitzen 
wir an der Feuerschale draussen und bei 
Regen im Cheminéezimmer des ref. 
Kirchgemeindezentrum Güggel.

Der Anlass ist mit Anmeldung. Ge-
tränke stehen bereit und jeder bringt 
sein Grillgut selbst mit. Anmeldung bis 
Dienstag, 8. März, an das Sekretariat 
der Reformierten Kirchgemeinde Ober-
wil-Therwil-Ettingen, Hauptstrasse 47, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 13 56 oder 
per E-Mail an info@ref-kirche-ote.ch.

Informationen: Michael Hofmann, 
Sozialarbeiter, Tel. 061 721 95 99

Ich freue mich auf einen wunderba-
ren und geselligen Männerabend nach 
so langer Zeit.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

REKLAME

ÖKUMENE OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

«Fasnachtsfieber und Haiweh» – 
Ökum. Fasnachtsgottesdienst
Sonntag, 27. Februar, in der Stephanskirche Therwil

Findet der Umzug statt oder nit?
Mir vo der Kirche bibbere mit!
Ob Omikron oder e neui Variante,
mir füehre für Waggis und Alti Dante
der Fasnachts-Gottesdienscht das Joor duure,
wie immer gryymt mit frächer Schnuure …
Sogar d Samba-Schnoogge sinn derby,
drum kumm au du uf die 10i in der Kirche verby!
Es goot um Fasnachtsfieber und um Haiweh,
was das mitenand z tue het, 
wirsch denn gseh.
Mit 2G bisch für der Yydritt prädeschtiniert,
egal, ob du in Zivil kunnsch oder goschdümiert.
Bis denn, e Masgge hesch jo eh aa
Euri Rebekka, Philippe und Lea

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

REKLAME

Energieverschwendung führt 
zu Überschwemmungen.

KlimaGerechtigkeit-jetzt.ch
Jetzt spenden
PK 60-707707-2
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Keine Sprechstunde
Während der Schulferien vom 26. Februar 
bis 13. März findet keine Sprechstunde 
mit Gemeindepräsident Stefan Gschwind 
statt. Die nächste reguläre Sprechstunde 
ist am Dienstag, 15. März 2022 von 16.30 
bis 17.30 Uhr geplant. Bitte melden Sie 
sich vorher telefonisch an (Tel. 061 725 
22 23).

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERA-
TUNGSSTELLE FÜR BETREUUNG 
UND PFLEGE IM ALTER

Tel. 061 405 45 45
www.bpa-leimental.ch
info@bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

PARTEIEN

SP THERWIL

Abstimmungssonntag

Die Stimmbevölkerung hat am Abstim-
mungssonntag zum wiederholten Mal 
klar gemacht, dass sie keine Steuerpolitik 
will, die von der Konzernlobby diktiert 
wird. Der Einsatz der SP geht nach die-
sem Erfolg bereits weiter. Die gleichen 
Kreise, die die Stempelsteuer abschaffen 
wollten, haben bereits die nächste Vor-
lage durch das eidgenössische Parlament 
gedrückt. Deshalb bekämpfen wir als SP 
per Referendum auch die Abschaffung 
der Verrechnungssteuer auf Obligatio-
nen. Diese Steuer gibt es, damit auch 
Oligarchen und dubiose Vermögensver-
walter bei den Steuern nicht betrügen. 
Wird sie abgeschafft, fördert das in- und 
ausländische Steuerkriminalität.

Das Nein zum Mediengesetz nehmen 
wir enttäuscht zur Kenntnis und akzep-
tieren den Entscheid der Stimmbevölke-
rung. Wir werden uns weiterhin für die 
Medien- und Sprachvielfalt in den Regio-
nen und auf dem Land einsetzen!

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE THERWIL

Fasnachtsfenster

«S’isch Därwiler Fasnacht, s’isch Fasnacht 
in Därwil, s’isch hüt dr Teufel los, me frogt 
sich: was iisch das blos.»*

Auch wenn der Kinderfasnachtsum-
zug dieses Jahr leider wieder abgesagt 
werden musste, lassen wir Lehrpersonen 
es uns nicht nehmen, das oben erwähnte 
Därwiler-Fasnachtslied mit den Kindern 
zu üben und Fasnachtsstimmung in die 
Klassen zu bringen. 

Die neun Kindergärten sowie das 
Benkenschulhaus gestalten für die fünfte 
Jahreszeit ein Fasnachtsfenster, das vom 
22. Februar bis zum 11. März von Jung 
und Alt bestaunt werden kann. Machen 
Sie sich auf einen kleinen Fasnachtsrund-
gang und lassen Sie sich von den ver-
schiedenen Fenstern verzaubern. Wir 
sind sicher, dass es einiges zu sehen gibt.  

Für die Kindergärten Therwil,  
Lara Scheiber

www.primartherwil.ch. 
Quelle Text: Fasnachts-Lied – 99er 
Fasnacht (99er-fasnacht.ch)

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Alle Vögel sind schon da!

Haben Sie es auch 
schon gehört? Die Vö-
gel pfeifen und zwit-
schern wieder und zei-
gen damit an, dass es 
zunehmend heller ist 

bei uns und die nächste Jahreszeit, der 
Frühling, nicht mehr so weit weg ist. So ist 
es doch perfekt, dass am 23. Februar 
Konrad Knüsel mit dem Natur- und Vo-
gelschutzverein Therwil an unserem 
Jokerstand anzutreffen ist. Sie können mit 
ihm ins Gespräch kommen. Insbesondere 
gibt er Ihnen Auskunft über Neophyten 
und Alternativen dazu und bietet Infor-
mationen über Nistkästen, ihre Standorte 
und Pflege. Sie können Most kaufen von 
Hochstammbäumen und Ihr Glück her-
ausfordern beim angebotenen Wettbe-
werb. Füllen Sie danach Ihre Einkaufsta-
schen mit unserem feinen Gemüse,  mit 
Brot, Teigwaren, Salami, Käse und Blu-
men. Sie werden  beglückt und mit einem 
guten Gefühl, etwas für unsere Umwelt 
getan zu haben, nach Hause gehen. Und 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

19. Februar 
SpielZeit, Spielen und Gamen 
nach Herzenslust
10–12 Uhr, Schulbibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
24. Februar–1. März
Därwiler Fasnacht –  
«mir sin wieder zrugg»
99er-fasnacht.ch
25. Februar
Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafé@therwil.ch
5. März
Quartiertreff (mit Zertifikat/2G)
14–16 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch
18. und 19. März
Kinderkleider-, Spielzeug- & 
Velobörse
18.3. von 18 bis 19.30 Uhr;  
19.3. von 10 bis 12 Uhr 
Kath. Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33
www.therwiler.boerse.ch 
19. März
SpielZeit, Spielen und Gamen 
nach Herzenslust
10–12 Uhr, Schulbibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
25. März
Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafé@therwil.ch
26. März
Waldpflegetag 
Bürgergemeinde
Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Mittwoch, 14.30–15 Uhr  
(ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Offener Treff (wöchentlich, ausser 
Feiertage und Schulferien)
Montag u. Donnerstag 14.30–17 Uhr 
Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen Veran-
staltungen aus oder es herrscht eine 
Zertifikatspflicht. Bitte erkundigen Sie 
sich im Zweifelsfall beim Veranstalter. 
Wir halten Sie im BiBo über die wei-
tere Entwicklung auf dem Laufenden. 
Zudem haben Sie auch die Möglich-
keit, sich auf der Webseite der Ge-
meinde unter www.therwil.ch/de/
veranstaltungen zu informieren.

FASNACHTSFERIEN

Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Fasnachtsferien, von Sams-
tag, 26. Februar bis und mit Sonntag, 
13. März, geschlossen. Von der Gemeinde 
bewilligte Belegungen sind davon aus-
genommen. Wiederbeginn des Schulun-
terrichts ist der Montag, 14. März 2022.

Fasnachts-Öffnungszeiten 
Verwaltung
Glücklicherweise können die meisten 
Fasnachtsveranstaltungen zumindest in 
beschränktem Rahmen stattfinden. Die 
Büros und Schalter der Gemeindeverwal-
tung sowie der Werkhof bleiben am 
Montag, 7. März sowie am Mittwoch, 
9. März jeweils am Nachmittag geschlos-
sen. 

Abstimmung

Resultate Therwil  
vom 13. Februar 

Eidgenössische Abstimmungen:
Total Stimmberechtigte: 6967

1.  Die Volksinitiative «Ja zum Tier- und 
Menschenversuchsverbot – Ja zu For-
schungswegen» wurde abgelehnt. 

 Gültige Stimmzettel 3040
   425  Ja
   2615  Nein

2.  Die Volksinitiative «Ja zum Schutz der 
Kinder und Jugendlichen vor Tabak-
werbung» wurde angenommen:

 Gültige Stimmzettel 3085
   1665  Ja
   1420  Nein

3.  Die Änderung des Bundesgesetzes 
über die Stempelabgaben wurde ab-
gelehnt.

 Gültige Stimmzettel 3005
   1209  Ja
   1796  Nein

4.  Das Bundesgesetz über ein Massnah-
menpaket zugunsten der Medien 
wurde abgelehnt.

 Gültige Stimmzettel 3032
   1403  Ja
   1629  Nein

Kantonale Abstimmungen:
5.  Die formulierte Gesetzesinitiative 

«Klimaschutz» vom 16. März 2020 
wurde abgelehnt.

 Gültige Stimmzettel 2960
   1001  Ja
   1959  Nein

6.  Die Teilrevision der Verfassung des 
Kantons Basel-Landschaft betreffend 
Volksinitiativen wurde angenommen.

 Gültige Stimmzettel 2817
   2263  Ja
   554  Nein

STEUERERKLÄRUNG

Abgabetermin Ende März

Denken Sie daran, dass der offizielle 
Termin zur Abgabe Ihrer ausgefüllten 
Steuererklärung 2021 der 31. März 
2022 ist. Für eine Abgabe der Steuer-
erklärung bis zum 31. Mai 2022 müssen 
Sie allerdings keine Fristverlängerung 
beantragen. Diese wird stillschwei-
gend und kostenlos gewährt. 

Tipp: Mit der Software «EasyTax» 
wird das Ausfüllen der Steuererklärung 
wesentlich einfacher. Sie können das 
Programm über die Internetseite www.
easytax.bl.ch herunterladen. Bei Fra-
gen wenden Sie sich an unsere Steuer-
abteilung.

COMPUTER-CAFÉ

Wir wagen es wieder

Das nächste Computer-Café findet am 
Freitag, 25. Februar, von 9 bis 11 Uhr 
in der Aula des Wilmattschulhauses (Erd-
geschoss, rollstuhlgängig) statt. 

Aufgrund der aktuellen Situation be-
halten wir die bisherigen Regeln bei: Eine 
Anmeldung ist erforderlich, die Teilneh-
merzahl ist weiterhin beschränkt, es be-
steht die Zertifikatspflicht. Bitte melden 
Sie sich per E-Mail an: computercafe@
therwil.ch. Nebst Ihrem Namen benöti-
gen wir auch Ihre Telefonnummer, falls 
wir Sie kurzfristig erreichen müssten. 

Wir werden Ihnen per E-Mail bestäti-
gen, ob Sie am Computer-Café teilneh-
men können.  

Themen

Die Themen drehen sich um die Sicher-
heit im Bereich Mail und Internet. Ferner 
geben wir Tipps bei der Verwaltung von 
Passwörtern.

Nach der Pause nehmen wir uns Zeit 
für Ihre Fragen und Anregungen.

Wichtig für die Teilnahme 
am Computer-Café
• Sie haben auf die Anmeldung eine Be-

stätigung erhalten
• Die 3-G-Regel (geimpft-genesen-ge-

testet) wird angewendet, das heisst: 
Zutritt nur mit Zertifikat, welches beim 
Eingang geprüft wird. 

• Der Mund-Nasen-Schutz entfällt wäh-
rend des Computer-Cafés.

• Bitte beim Eintreten die Hände desinfi-
zieren (Desinfektionsmittel steht zur 
Verfügung) und Abstand halten. Der 
Eintritt kostet CHF 10.–.

Wir freuen uns auf ein spannendes und 
lehrreiches Computer-Café.

BAUGESUCH

NR. 0310/2022

Parzelle: Nr. 650
Projekt: Terrassenüberdachung, Erlen-
strasse 50, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Rimerc AG, c/o Gastrag 
AG, Steinenberg 14, 4051 Basel
Projektverfasser/in: Gastrag AG, Schu-
macher Roger, Steinenberg 14, 4051 Basel
Auflage bis: 28. Februar 2022

Aufgrund der aktuellen Lage ist für die 
Planeinsicht eine vorgängige Anmeldung 
erforderlich. Für Auskünfte und Termin-
vereinbarungen wenden Sie, sich bitte an 
Marc Zumsteg, Telefon: 061 725 22 49, 
E-Mail: marc.zumsteg@therwil.ch.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat Ba-
selland, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter folgen-
dem Link https://

bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code 
auch online eingesehen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Gschwind-Beentjes Corry, 
† 10. Februar 2022, *29. September 1927. 
Wohnhaft gewesen Ettingerstrasse 45, 
4106 Therwil. Die Beisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Hufschmid-Züger Rosa, 
† 13. Februar 2022, *10. Oktober 1918. 
Wohnhaft gewesen Baslerstrasse 10, 
4106 Therwil. Die Beisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

nicht zuletzt werden  die Spatzen von den 
Dächern pfeifen, dass es in Therwil einen 
wunderbaren Wuchemärt gibt.

Das ganze Wuchemärtteam wünscht 
Ihnen einen guten Einkauf!

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Geschichtenstunde  
für die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil. 
Wann: Jeden Mittwoch 
von 14.30 bis 15  Uhr. 
Wer: Alle Kinder sind 
herzlich willkommen, 

auch die ganz Kleinen! Keine Anmeldung 
erforderlich. 

Eine Buchstart-Veran-
staltung! 
www.buchstart.ch
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REKLAME

Willkommen bei «Therwil Aktuell»
Seit 2017 präsentiert Therwil einige 
Filme pro Jahr unter dem Namen 
«Therwil Aktuell». Mittlerweile sind 
32 solcher Filme im Netz, die über die 
Jahre hinweg wichtige Ereignisse 
und Entwicklungsschritte von «Där-
wil» bildlich festhalten. Aber wie 
kommt ein solcher Film eigentlich 
zustande? Hier eine Kurzfassung.

Die Grobplanung
Am Anfang steht wie immer ein Budget. 
Momentan erlaubt dieses die Herstel-
lung von ca. sechs Sendungen. Zu Beginn 
des Jahres findet ein Brainstorming statt. 
Wir schauen, welche Themen für Therwil 
anstehen. Um einen vielseitigen Einblick 
in die Gemeinde zu vermitteln, soll das 
Themengebiet möglichst breit gefächert 
und längerfristig aktuell sein sowie für 
alle Zuschauer etwas bieten. So fliessen 
einerseits Projekte aus der Jahrespla-
nung der Gemeinde in die Filmplanung 
mit ein – beispielsweise der Schulhaus-
bau Wilmatt (2018) oder Das neue Löwen-
areal (2020). Andererseits sind auch Zer-
tifizierungen wie die kinderfreundliche 
Gemeinde UNICEF (2019) von Interesse 
für die Bevölkerung. Und weil Therwil 
kulturell einiges zu bieten hat, dürfen 
auch Porträts über die Vereine, Feste und 
Musik nicht fehlen. Die Vielfalt der bis-
herigen Filme sagt einiges über unser 
Dorf aus, deshalb möchten wir diese kurz 
in Erinnerung rufen:
• 2017: Musikschule Leimental / Offene 

Kinder und Jugendarbeit OKJA / Asyl-
suchende in Therwil / Landfest 17 / Um-
bau Alti Schmitti / Schulwegsicherheit 
/ Region Leimental Plus. 

• 2018: Gewerbe / Gemeindebibliothek / 
Zentrumsentwicklung / Leiter Werkhof 
/ Events / Schulhaus Wilmatt / Gemein-
depolizei / Leitlinien / Ausblick 2019.

• 2019: Zwei neue Gemeinderäte stellen 
sich vor / UNICEF Label kinderfreund-
liche Gemeinde / Sanierung Kirche St. 
Stephan / Mein Therwil (3 Blickwinkel) 
/ Vorschau auf Netz Therwil.

• 2020: Weihnachtsbäume / Das neue 
Löwenareal / Zu Besuch bei der Feuer-
wehr / Wechsel im Gemeinderat / An-
sprache zum Nationalfeiertag / Ab-
schied von zwei Gemeinderäten.

• 2021: Sportvereine Outdoor, Sportver-
eine Indoor / Wärmeverbund WOT / Frei-
zeitorte / Quartiertreff / Adventspark. 

Die Sendungen werden zurzeit mit der 
Firma www.filmemacherei.com realisiert. 
Alle Filme können unter www.therwil.ch/
Aktuelles/Therwil Aktuell-Sendungen und 
auch im dortigen Archiv jederzeit ange-
schaut werden. 

Die Detailplanung und der Dreh
Sobald fest steht, welche Filme für ein Jahr 
umgesetzt werden sollen, wird pro Film 
ein Skript mit den wichtigsten Eckpfeilern 
erstellt. Wer sind die Ansprechpartner für 
die Interviews? Welche Filmstandorte eig-
nen sich? Braucht es zusätzlich zu den In-
terviews gesprochene Erklärungen zu den 
Aktivitäten oder Standorten, sind grafi-
sche Einblendungen nötig? Hat man dann 
alle Personen «an Bord» und alle Fragen 
beisammen, steht der Drehtag an. Dafür 
wird der Tag in zeitliche Abschnitte einge-
teilt, je nachdem, wer wann vor Ort sein 
muss. Es kann zu Verzögerungen kommen, 
wenn bestimmte Sequenzen wegen Um-
gebungslärm wiederholt werden müssen 
oder wenn eine nächste zu befragende 
Person sich verspätet. Manchmal muss 
man wetterbedingt kurzfristig auf ein an-
deres Szenario ausweichen. Dies sind je-
doch Ausnahmen. Meist läuft alles rei-
bungslos und unkompliziert ab, da alle 
Mitwirkenden optimal vorbereitet sind. 
Einige Filmsujets verlangen einen häufi-
gen Standortwechsel, wie es beispiels-
weise beim Dreh der Freizeitorte (2021) 
der Fall war. Es versteht sich von selbst, 
dass solche Filme anspruchsvoller sind als 
andere, die mit nur einem Standort aus-
kommen. 

Beim Dreh wird je nach Eignung eine 
Drohne eingesetzt. Diese erhebt sich dann 
hoch über Gebäude oder Weiher, um mit 
einem Perspektivenwechsel für Abwechs-
lung zu sorgen. Sie kann allerdings auch 
tief fliegen, wie wir eindrücklich im Film 
Indoor Sportvereine im Falle des Turnver-
eins sehen konnten. Da rennt sie quasi mit 
der Turnerin mit.

Ist alles im Kasten, wird der Film ge-
schnitten und mit Musik unterlegt. Am 
Ende kann der Zuschauer während fünf bis 
sieben Minuten ein Thema seiner Wahl ge-
niessen. Wer weiss, vielleicht haben auch 
Sie einmal ein Thema, welches zum Wohle 
von «Därwil» verfilmt werden kann.

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel 
Spass und Entdeckerfreude bei «Therwil 
Aktuell».  Franziska FasolinFilmische Begleitung beim Aufbau des Adventsparks.

Die Drohne erhob sich über die Anlage des Wärmeverbunds bei der ARA Therwil.

VON BORG BIS FEDERER
50 Jahre Swiss Indoors Basel

CHF 35.-/Buch + CHF 10.- Versandkosten ISBN 978-3-7245-2514-1
Erhältlich in allen Buchhandlungen und unter www.reinhardt.ch

Das Jubiläumsbuch 
für jeden Tennisliebhaber
mit allen Nummern 1 der Welt
252 Seiten/277 Bilder 
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VEREINE

VEREIN PHARI

Leben Sie am  
Existenzminimum?

Wohnen Sie im Leimental und leben Sie 
am Existenzminimum? Dann können Sie 
nach ausführlichen Abklärungen in unse-
rem Lokal in Therwil 1x wöchentlich (je-
weils mittwochs) viele frische und lang 
haltbare Lebensmittel sowie Hygienepro-
dukte beziehen. Unser Ziel ist es, Ihr Haus-
haltsbudget mit unserer Lebensmittelhilfe 
etwas zu entlasten. Diese Lebensmittel 
erhalten wir von der Schweizer Tafel, wel-
che überschüssige Ware bei den Grossver-
teilern in unserer Region abholt. Mit Spen-
dengeldern kaufen wir noch wertvolle 
Grundnahrungsmittel und Hygienepro-
dukte ein. 

Haben Sie Interesse oder kennen Sie 
Familien/Personen, welche sich bei uns 

anmelden könnten? Über unsere Home-
page www.vereinphari.ch unter Kontakt 
«Leimental» können uns armutsbetrof-
fene Personen, welche Interesse haben, 
Lebensmittel zu beziehen, eine Nachricht 
hinterlassen. Wir freuen uns über jede 
Kontaktaufnahme. Liebe Grüsse vom gan-
zen Phari-Team.

 Gabi Huber und Brigitte Marques,
Verein Phari

THERWILER-BÖRSE

Kinder-, Spielzeug-  
und VELO-Börse 

18. und 19. März 2022, 
röm.-kath. Pfarreiheim 
Therwil
Wir haben noch freie Ver-

kaufsnummern für unsere Kleiderbörse 
im März – vielleicht finden Sie in den 
Schulferien Zeit, Ihre Artikel zu sortieren 
und zu nummerieren. Gerne nehmen wir 
Ihre Anmeldung als Verkäufer/in via Mail 
oder über unsere Website an. 

Annahme: Freitag, 18. März, 16 bis 17.30 
Uhr. Verkauf: Freitag, 18. März, 18 bis 
19.30 Uhr und Samstag, 19. März, 10 bis 
12 Uhr. Rückgabe: Samstag, 19. März, 14 
bis 15 Uhr.

In der Dorf Drogerie Eichenberger finden 
Sie nummerierte Kundenformulare, un-
sere Merkblätter mit allen wichtigen An-
gaben über das Etikettieren, den Ablauf 
etc. sowie unser Schutzkonzept. 

Selbstverständlich können Sie sämt-
liche Informationen auch auf unserer 
Webseite abrufen: 
www.therwiler-boerse.ch

Für weitere Auskünfte oder wenn Sie sich 
als Helfer/in melden möchten, wenden 
Sie sich an Sandra Giess: 061 721 42 10 
oder: therwiler-boerse@outlook.com.

 Das Börsen-Team
Sandra Giess & Svenja Gschwind

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Freie Betreuungsplätze  
in Tagesfamilien
Eine familienergänzende Betreuung in Ta-
gesfamilien ist ideal, wenn Sie sich für Ihr 
Kind eine familiennahe Betreuung in einer 
kleineren, überschaubaren Gruppe mit 
einer konstanten Bezugsperson wün-
schen, oder Sie auf flexible Betreuungs-
zeiten angewiesen sind. 

Tagesfamilien öffnen ihr Zuhause und 
betreuen Babys, Kleinkinder sowie Schul-

kinder liebevoll, wertschätzend und kom-
petent. Bei Tagesfamilien finden Kinder 
einen Platz, wo sie sich wohlfühlen und 
entfalten dürfen. Die Freude am Umgang 
mit Kindern, Toleranz, Offenheit, Ver-
ständnis und Geduld zeichnen die Tages-
mütter resp. die Tagesfamilien aus.

Wir haben noch freie Plätze!
Sind Sie interessiert? Wir nehmen uns sehr 
gerne Zeit, Ihre Fragen zu beantworten 
und Ihnen mehr zur Kinderbetreuung in 
Tagesfamilien zu erzählen.

Katharina Inhelder freut sich auf Ihre Kon-
taktaufnahme: Tel. 061 721 58 77 / info@
tagesfamilien-therwil.ch

www.tagesfamilien-therwil.ch

GEMEINDE- UND SCHUL-
BIBLIOTHEK THERWIL

«SpielZeit», 19. Februar

PlayStation, Nintendo Switch, Osmo+Co-
ding : Am Samstag, 19. Februar, von 10 
bis 12 Uhr findet wieder unser «Spiel-
Zeit»-Morgen statt!

Mädchen und Jungs ab 10 Jahren (und 
ihre Eltern) können dann zusammen 
spielen, gamen und Spass haben. 

Keine Anmeldung erforderlich. Beim 
Spielen gilt für alle die Maskenpflicht. 

Wii- und Wii-U-Spiele-
Flohmarkt
Schaut am Samstag, 19. Februar in der 
Bibliothek vorbei und holt euch super-
günstige Wii- und Wii-U-Spiele! «S’het 
solang’s het!»

REKLAME

REKLAME

***Service-aktivierte 10-Jahres-Garantieoder 160’000kmab1. Immatrikulation füralleToyotaFahrzeuge (esgiltdaszuerstErreichte).Detaillierte InformationenfindenSie indenGarantiebestimmungenauf toyota.ch

Die ToyoTa hybriD-range

Yaris
1.5 lHybrid corolla 1.8 lHybrid c-Hr 1.8 lHybrid raV42.5 lHybrid

Yariscross
1.5 lHybrid

sofortlieferbar,oHnelieferfristJetzt elektrisch durchstartenmit bis zu 10 JahrenGarantie.***

Modell Preis bonus netto leasing

aygo 1.0 Benzin Trend 18’750 1’000 17’750 200*
Yaris cross 1.5 Benzin Trend 31’540 1’540 30’000 380*
corolla Kombi 1.2 Benzin Comfort** 29’150 5’200 23’950 300*
corolla Kombi 2.0 Hyb. Trend Aut.** 39’050 6’100 32’950 400*
corolla Kombi 2.0 Hyb. Trend Aut. 39’550 4’000 35’550 450*

Modell Preis bonus netto leasing

c-Hr 2.0 Trend Hybrid Automat 41’650 3’000 38’650 480*
camry2.5 Premium «Demo» Aut. 52’250 5’300 46’950 590*
raV42.5 Hybrid Trend 4✕4 Aut. 51’250 3’000 48’250 610*
raV42.5 Plug-in Hyb.Prem.4✕4Aut. 61’350 3’000 58’350 750*
Highlander 2.5 Premium, Aut., 7 Pl. 71’800 2’000 69’800 990*

toYota center
Garage B.Schmid AG
Sternenhofstr.13
4153 Reinach
T 061 717 95 00

garageschmid.ch
* Leasing 36Mt., 1,9% Zins, Sonderzahlung 20%, 15’000 km/Jahr, Vollkasko obligatorisch. Alle Preise in CHF – **Demowagen

BLAURING & JUNGWACHT THERWIL

Mach mit bei der Jublini-Gruppen-
stunde mit «Indianer-Abenteuer»

Wie letzten Monat findet wieder die Ju-
blini-Gruppenstunde statt. Erlebe mit 
uns ein neues «Indianer-Abenteuer»! 
Alle Kinder vom 1. Kindergarten bis zur 
2. Klasse sind herzlich willkommen.

Am Samstag, 19. Februar um 
14 Uhr startet es beim Pfarreiheim Ther-
wil, Hinterkirchweg 33 und geht bis 16 

Uhr. Kommt mit wetterangepasster Klei-
dung vorbei. Weitere Informationen über 
uns findest du unter www.brtherwil.ch 
und www.jwtherwil.ch 

Bei Fragen kontaktiere Salome Rein-
precht unter folgender E-Mail: salome.
reinprecht@brtherwil.ch. Wir freuen uns 
auf dich! Blauring & Jungwacht Therwil

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

REKLAME

Das Inserat ist  
an keine Zeit

gebunden



Auto-MarktAuto-Markt
Nicht nur 

Motoren  werden
bei uns herzlich

behandelt.

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, info@garage-piccinato.ch

www.garage-piccinato.ch

Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22, www.r-falcone.ch

Sicherheit auf der Strasse:  
Was kann man selber dafür tun?

Zustand des Lenkers
Der Zustand des Lenkers ist beim Steuern eines Fahr-
zeugs entscheidend. Setzen Sie sich nicht ans Steuer, wenn 
Sie unter Medikamenten-, Drogen oder Alkoholeinfluss 
stehen oder übermüdet sind. Bleiben Sie aufs Fahren kon-
zentriert und lassen Sie sich nicht durch Radio, Telefon 
usw. ablenken.

Position des Fahrzeuglenkers und der Passagiere im 
Fahrzeug
Mit einer gut angepassten Sitzhaltung kann man als Fahr-
zeuglenker Schmerzen vermeiden und in Notsituationen 
rasch reagieren.

• Haltung auf dem Sitz: Das Becken sollte im Sitz so weit 
hinten positioniert werden, dass zwischen dem unteren 
Rücken und der Rückenlehne kein Abstand mehr ist. 
Die Höhe des Sitzes muss eine gute Sicht gewährleisten.

• Rückenlehne: Eine möglichst vertikale Position entlastet 
den Rücken und verringert den Abstand zwischen Kopf 
und Kopfstütze.

• Arme: Diese sollten weder ganz durchgestreckt noch 
zu stark angewinkelt sein. Die Schultern müssen mit 
der Rückenlehne in Kontakt bleiben.

• Beine: Der Sitz sollte so positioniert sein, dass die Bei-
ne nicht ganz durchgestreckt sind, wenn man mit den 
Füssen auf die Pedale tritt. Die rechte Hüfte sollte 
beim Gas geben nicht zu stark in den Sitz gedrückt 
werden.

• Kopf: Die Oberkante der Kopfstütze muss auf Schei-
telhöhe sein. Der Abstand zwischen Kopf und Kopf-
stütze muss so klein wie möglich sein.

• Sicherheitsgurt: Dieser muss auf der Schulter und 
nicht am Hals aufliegen. Der untere Teil des Gurts 
muss er über die Hüftknochen gespannt werden, nicht 
über den Bauch.

• Kindersitz: Kinder bis 12 Jahre und Kinder, die kleiner 
sind als 150 cm müssen in einem passenden Kindersitz 
transportiert werden.

Auch die Passagiere müssen darauf achten, die Kopfstütze 
und den Sicherheitsgurt optimal einzustellen.

Bild: Designed by iconicbestiary / Freepik
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Das Programm der  
«Därwiler Fasnacht 2022»
Sonntag, 27. Februar
Ökumenischer Fasnachtsgottesdienst
Zu unserem Gottesdienst um 10 Uhr in der katholischen Kirche laden wir alle 
Fasnächtlerinnen und Fasnächtler ein. Für fasnächtliche Klänge sorgen dieses 
Jahr die Samba Schnoogge. Eintritt nur mit 2G und Masgge.
Es freuen sich Rebekka, Philippe und Lea

Beizenfasnacht
Ab 11.00 Uhr in folgenden «Dorfbeizen»:
Sternen, Bahnhöfli, Shahin, Kaffi-Träumli, Duomo

Guggen
Die beiden Guggen 99er Durlips und 
Samba Schnoogge schränzen im Dorf 
und vor den «Dorfbeizen».

Fasnachtsfieber und Haiweh
Ökum. Fasnachts-Gottesdienst • So. 27. Feb., 10 Uhr kath. Kirche

Findet der Umzug statt oder nit?
Mir vo der Kirche bibbere mit!
Ob Omikron oder e neui Variante,
mir füehre für Waggis und Alti Dante
der Fasnachts-Gottesdienscht das Joor duure,
wie immer gryymt mit frächer Schnuure …
Sogar d Samba-Schnoogge sinn derby,
drum kumm au du uf die 10i in der Kirche verby!
Es goot um Fasnachtsfieber und um Haiweh,
was das mitenand z tue het, wirsch denn gseh.
Mit 2G bisch für der Yydritt prädeschtiniert,
egal, ob du in Zivil kunnsch oder goschdümiert.
Bis denn, e Masgge hesch jo eh aa – 
euri Rebekka, Philippe und Lea

Mir kleine Chinder düen jetzt zämme lache 

Schliesslich wämmer dies Joor Fasnacht mache

Name het unseri Clique halt no keine 

bis zur Fasnacht hämmer eine

Unsri Näme schriibe mir no unde uf

Den wüsset dir wer uf em Waage isch druf

Lina, Emma, Lisa und felicht no me 

Dr Fasnachts-Preesi 
meint …

Letscht Joor im Herbscht hämmer sie usgwäält, die neu Därwiler Blaggedde
Dass dr 11-jöörige Lionel Henny die gmacht het, do hät me nid könne druff wette

Mit ere tollen Idee, viil Fliiss und Liideschaft, het är sie zum Lääbe erwegge loo
Es zaigt de Waggis, wo wieder vor em «Leue» an sim alte Standort duet stoo

«Mir sind wieder zrugg» haisst do derzue s passende Blaggedde-Sujet
Für d Därwiler Fasnacht hettis au könne zuedräffe, doch anders isch gschee

Au in däm Joor hets laider nid klappt. Ok, so ganz stimmt das jetzt nid
E paar Sache könne mr mache, dass es doch non e bitz e Fasnachtsgfüül git

Schliesslig si mr nach fascht 2 Joor enthaltsam lääbe mit allem zfriide was kunnt
Hauptsach es isch fasnächtlig, fröölig, viilicht e bitz gspunne und schöön bunt

Und au wenn Iischränggige und Entbeerige zum dääglige Lääbe derzue ghööre
Es zerrt alles gwaltig am Närvegoschdüüm, s könnt wirklig ändlig dermit uffhööre

De Mensch isch e Gwoonhetstier – wie me amme so schöön sait
Doch irgendwenn isch au guet, es bruucht wider e bitz Fasnächtligkait

Me isch zermürbt, jede Hoffnigsschimmer wird erstiggt im Keim
Kai Vorfreud und Motivazion zum Fasnachtmache, so goots aim

Und trotzdäm, wär wäre mir wenn mrs nid im glaine Raame würde probiere
Wär waiss, wenn d Glüggsfee e Därwilerin isch, könnt me viilicht mee realisiere

Also, lön mr uns doch nonig d Freud an e Därwiler Fasnacht nää
Schliesslig het uns e junge Maa mit sinere Blaggedde öbbis uff e Wääg gää

Mit Motivazion und em nötige Biss gits Ainiges wo me erraiche ka
Au e tolli Fasnacht, mit Härz und Seel – glaube muess me aifach dra

In däm Sinn und Gaischt  
wünscht euch eure Preesi e schööni Därwiler Fasnacht «Light»

Tristan «Tristi» Faes

S’Därwiler Fasnachtskomitee:
Tristan Faes (Präsident)
Patrick Henny (Plaketten, Schnitzelbängg)
Sandra Binggeli (Anlässe, Kinderfasnacht)
Sylvia Krüger (Finanzen)
Simi Faé (Guggen, Deko)
Mike Oswald (Umzug, Social Media, Web)
Martin Vögtli (Administration, Schulen, Wirtschaft)

Aktuelle Infos und Termine immer auf www.99er.ch

Chauf e Blageddä!
Wenn di für Fasnacht dr Mumm verloht,
trotzdäm e Blagedde ans Revers goht.
Vilicht bisch das Joor nur passiv drbi –
aber Blagedde zeige, das muess sii
damit vor dr Fasnacht – falls sunscht nüt goht
wenigschtens e bizeli Vorfreud entstoht.
Und hesch se kchauft, chasch di Bligg uf se längge
und an die dasjöhrig Fasnacht dängge:
Gsehsch, wie das metallische Stügg
Erinnerige ufweggt ans Fasnachtsglück?
Und du dänggsch drbi an prächtig Wätter,
Waggis, Gugge und Soggeli-Gchläpper
und plötzlich chasch di uf d Fasnacht freue 
und du wirdsch es nit bereue,
falls doch e Umzug dur d Strosse fahrt,
bisch dangg dr Blagedde scho parat.
Und dänggsch spöter zrugg an die jetzig Zit
isch d Blagedde s’einzig wo dr no blibt.
Ä Silbrigi choscht zwölf Stutz, e Goldigi drissig
mir hän se bi uns und verchaufe se flissig.
Bi Gugge und Clique chasch si erschtoh, chasch au ins Brüllestudio Saladin goh,
au s Gschänggstübli Fichte und d Dorfdrogerie – sin bim Blageddeverchauf drbi.
Drum chauf jetzt eini, knausere nit – und trag dr Geischt vo dr Fasnacht mit!

Verkaufsstellen:
Dorf Drogerie Eichenberger • Brillen-Studio Saladin • Gschängg-Stübli Fichtä

Stächmuggä 
Mir Stächmuggä gän au das Joor kei Rueh
Und gän em BiBo-Drugger e bitz z’tue
Dört isch sit em Dezämber – mir hän’s recherchiert
Kei einzige Namensverwägsler me passiert.
Übrigens hän mir im Archiv z’underscht unde
E Beschrieb vo früenere Schuelaktivitetä gfunde.
Früenr het’s Landwuche gäh – do hesch glehrt mälche und heue
Hüt lersch in dr Schuel, wie de korräggt duesch ins Teschtröhrli speue.
E ufbrochti Muetter het Problem, mit Masge und Spugge für d’Chinder
Folgeschäde gäb die Masge – und Pickel nit Minder.
Au sunscht het das zweite Joor Pandemie einiges z’Biete
So chasch zum Bispiel dr Billi im Säuli-Huus immer no miete.
Wo mir Stächmuggä gstartet hän vor 30 Länze
Hän mir rooti Bonanza-Velos gha, wo düen glänze
Und hüt zu Tags dä E-Bike- und E-Trotti-Mischt
Drum isch dr Decrausaz-Laade au scho wieder Gschicht.
«Noch 35 Joor isches verbi, ich hör jetzt uff»
«Aber dr Imbi isch’no drbii – das macht mi muff».
Do seit dr Bopscht Franz nomol und das isch woor:
«Ich gib e Comeback und blib bi dr Füürwehr grad nomol für 15 Joor».
No eine, wo nit cha ufhöre an jedere Baustell, wo’s duet blingge
duet dr Ex-Wärkhof-Stäffi dr Verchehr umewingge.
E Bitz nidisch sin mir Stächmugge jo scho
Dass de als Ettiger normal chasch an d’Fasnacht go.
Wobi mr verstöhn die Haltig und findes no schlau
Bi de Ettiger wirkt Corona, nämlig au.
Für dr Herbscht rüert me mit dr ganz grosse Chelle a
An vorderster Front, dr Vogel als OK-799-Ma.
«Megawatt», «La Nefera» das muess jetzt si
Und zum Schluss, oh Schreck, au no «Ma Cherie»
Und das alles nur zwei Wuche noch däm Feschtli in Prattele äne
Wo me sich als Därwiler fascht cha deheime wähne.
S’ Landfescht-OK stilsicher und routiniert
Het au a däm Fescht e grosse Teil an Hälfer aquiriert.
Noch 30 Joor, es isch veruggt und s’ duet is plooge
Sin mir Stächmugge au elter, s’ isch nit glooge
Doch verzellsch du is us dim Lääbe e Schwank
Denn bisch villicht s’ negscht Joor uf unserem Schnitzelbangg.

Mir Stächmuggä wünsche allne e bäumigs 2022! 
Gniesset was chunnt, bliibet gsund und z’friide und machet dr eint oder 
ander Schabernack, so dass mir drüber chönne brichte. 

20 Joor Stächmuggä 2012

Rotznasä
Liebi DärwilerInne
Mir 99er Rotznasä wünsch allne e wunderschöni Fasnachtszit
Leider isch es au das Johr mit ere richtige Fasnacht noni sowit.
Trotzdem werde mir im Dorf si und die Zit bitz zämme zelebriere,
immer nach de Vorgabe, wo den halt no kursiere.
Au s einte oder andere Getränk wärde mir trinke
und voller Vorfreud im 2023 zuewinke.
In diesem Sinne blibet Gsund, ob klei oder gross
Bis bald an dr Därwiler Bahnhofstross,  Euri Rotznasä

Mir fliege zum Mars miteme Rover und ere Drone
Schicke e neus Teleskop ins All, zum luege ob mir neume chöne wohne.
Unglaublichi Distanze alles klappt, i bi grad frustriert, 
D Swisscom het bi 400 km scho mühe, as dr Notruef funktioniert.

Littering do, Littering dört,
Das isch Öbis, wo mi grausam stört,
Aber i lueg jetzt in jedes Papierli dri
Es chönte jo e Panama- oder Pandorapapier si.
Ah jo, wenn mir grad bim Geld wäre – vo dr Riche
Jetzt sölle mir d Stempel-Stür no striche
Und wer dörfs zahle, dueni mi froge
Du und ich, das isch nit gloge.

Wänn nur konsumiere und uf nüt verzichte
Nei, nei, d Natur wird das scho richte
Bi so Istellige frog i mi wirklich im stille
Würds dr Welt nit besser go, würd uns das Virus kille?

Dr Daniel Scheiderg macht online e Verglich, 
Überhaupt nit passend – mit dr Zertifikatspflicht und em dritte Riech
Trotz Blickschlagziele, folgt erneut e Leserbrief, dr Bundesrot wie DDR-Spitze, 
Liebe Daniel, es längt halt nit nur im Schuelrot z sitze.
Mit so Verglich – bisch Präsident von ere Partei, 
I finds schlicht e Sauerei.

Energieproblem – jä söll me jetzt e AKW baue
und witer uf de Grüene, SP und Städter ume haue?
So viel Stuss, wo die Volkspartei düet verzelle 
chönsch glatt e Windrad ane stelle.

Basel hets gschafft und e Mindestlohn igfühert
so wird fairi Arbet au gerächt finanziert.
«Wenn das nit so isch», duet dr Pierin lut lache
muesch es halt wie ich bi dr Raiffise mache.
«Mindestlohn kenn ich nicht» 
seit dr Severni Schwan mit lachendem Gsicht.

Mir sind  
Mir sind  

wieder zrugg
wieder zrugg

😷



Mir Stolperi finde das gar kei Hit, 
das es au das Joohr kei Fasnacht gitt. 
Euch alli am Umzug nid chönne z’seh, 

duet uns im Härzli scho bitz weh. 
Doch uffgäh diemer sicher nitt, 

mir mache im Joohr 2023 sicher wieder mit!

Euri 99er Stolperi

Restaurant Pizzeria Sternen
Donnerstag, 24. Februar, normale Öffnungszeiten
Sonntag, 27. Februar, ab 10.00 Uhr
Montag, 28. Februar, geschlossen
Dienstag, 1. März, normale Öffnungszeiten
Normale Speisekarte sowie typische Fasnachts-
speisen wie: Mählsuppe, Ziebele- und Chäswaie
Es freue sich Enzo und Team

Restaurant Bahnhöfli  
(Pizzeria Stationetta)
Donnerstag, 24. Februar, normale Öffnungszeiten
Sonntag, 27. Februar, normale Öffnungszeiten
Montag, 28. Februar, normale Öffnungszeiten
Dienstag, 1. März, normale Öffnungszeiten
Normale Speisekarte sowie typische Fasnachts-
speisen wie: Läberli und Rösti, Mählsuppe, Chäs- 
und Ziebelewaie
Marcello, Nico, Nello und Team freuen sich auf  
Ihren Besuch

Restaurant Grossmatt
Donnerstag, 24. Februar, normale Öffnungszeiten
Sonntag, 27. Februar, geschlossen
Montag, 28. Februar, ab 17.00 Uhr geöffnet
Dienstag, 1. März, normale Öffnungszeiten

Normale Speisekarte und typische Fasnachtsspeisen
Es freuen sich Christine, Roger und Team

Restaurant Shahin
Donnerstag, 24. Februar, normale Öffnungszeiten
Sonntag, 27. Februar, ab 11.00 Uhr
Montag, 28. Februar, normale Öffnungszeiten
Dienstag, 1. März, normale Öffnungszeiten

Spezielle Fasnachts-Speisekarte
Das Shahin-Team freut sich auf Ihren Besuch

Restaurant Duomo
Donnerstag, 24. Februar, normale Öffnungszeiten
Sonntag, 27. Februar, ab 11.00 Uhr
Montag, 28. Februar, normale Öffnungszeiten
Dienstag, 1. März, normale Öffnungszeiten
Draussen; Bierstand und Grill
s’ganzi Team vom Duomo freut sich

Café Grellinger
Donnerstag, 24. Februar, ab 06.00 bis 18.30 Uhr
Sonntag, 27. Februar, ab 08.00 bis 17.00 Uhr
Montag, 28. Februar, ab 06.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag, 1. März, ab 06.00 bis 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
Familie Grellinger und Team

KML Cafeteria
Donnerstag, 24. Februar, ab 08.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 27. Februar, ab 09.00 bis 17.00 Uhr
Montag, 28. Februar, ab 08.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag, 1. März, ab 08.00 bis 19.00 Uhr

Maria und Team freue sich

Träumli Kaffi-Bar
Sonntag, 27. Februar, ab 13.00 Uhr (draussen)

Lieber e Mini-Fasnacht und uf dr Gass, 
statt ällei deheim ganz ohni Spass!
Am Sunntig isch bim Träumli Fasnacht juhe,
vor em Huus chasch denn eine neh.
Au Musig duet vorusse erklinge,
dr Achim duet mit uns allnä singe.
S‘git wieder feini Hot Dog wie allewyl,
und Wacker-Cheeschechli het’s ganz viel.
Mir freue uns uf d‘ Fasnacht, das isch eso,
euch wieder gseh macht uns so richtig froh!

Mir freuä uns uf Euch s’Träumli Team

Die Schiinheilige
Es isch no schwierig irgendöbis z’Dichte

Denn sit langer Zyt, het me uf vieles müesse verzichte
Und trotz wenn mr e Blick zu de Nochbere übere mache

Hän mir jo im grosse und ganze vieles chöne mache
Trychler, Maske, Zahle, Konzept und bleiben Sie zu Hause
Me frogt sich langsam, gits ächtsch wider mol e Sause 

Trotzdem hän mr müesse luege, dass mr uns nit verstreue
Und hän öbis probiert immer wider mol ufs Neue
Bi iisige Temperature hän mr uns am Fürrli trofffe

Au dr Kaffi Lutz isch für eimol no chli besser gloffe
Nach dem glatte Obe so ganz am Schluss

Sin mr uns alli einig gsi, jetzt hän mr 5 G Plus
Am Summer hän mr e Tour uf de Felder gstarte
Sogar s’Ziel erreicht ufem Schliefhof im Garte
Lön mr das Thema hinter uns und luege vorus
Und mache mr eifach numme s’Beschte drus

Am Fasnacht Sunntig im Dorf e Bierli es wird sich lohne
Kei Zyt vegüde mit Corona-Gspräch, gniessed d’Emotione
Mir wünsche Euch e schöni Fasnacht mitere eigener Kreation
Und wer weiss viellicht gits jo no e chlini Sensation 😊

10 Jahre 99er Überflieger

Agfange het alles im Joor 2012, wo vier Fründe ufd Idee 
cho sind, d Därwiler Fasnacht nid nurno am Strooserand 
und in dr Beize z erläbe, sonder au aktiv am Umzug 
teilzneh. Was am Afang als lustigi Stammtisch-Idee  
entstande isch, het denn bald konkreti Forme agnoh und 
2013 hämmer dörfe unsere erste Umzug bestritte.  
Vieles isch eifach ghalte und no sehr improvisiert gsi, 
trotzdem hämmer de Plausch an dere ganze Sach gfunde 
und uns Joor für Joor witerentwicklet und neui Idee gha.
So isch usem dunkle, schwarze Kastewage alsbald jedes 
Joor e biz e schönere und farbefrohere Wage worde und 
au s Dach wird jedes Joor ufs neue renoviert und losst 
immer weniger Räge dure  😉 Aber au d Kostüm und  
d Larve sind immer usgfallener und ufwändiger worde, 
zum unseri vielzählige Sujets darzstelle. So hämmer  
z.B. im 2016 s neue Auto vo dr Füürwehr, dr Ikarus, dörfe 
willkomme heisse. Oder 2020 hämmer im Erdbeeri-Look 
ufs 40-jöhrige Jubiläum vom Samsi dörfe astosse.
Die letzte Joore isches ohni richtigi Fasnacht au biz  
ruhiger um uns worde … Aber kei Sorg, mir sind im  
Hintergrund immer no am wärkle und neui Idee am us-
arbeite und plane witerhin flissig die neggste 10 Joor!  
Es heisst jo immer «Man soll die Feste feiern, wie sie  
fallen», und so freue mir uns druf mit euch bi dr neggste 
Glegeheit wo sich bietet, uf unser Jubiläum azstosse.
Hebes guet und bliibed gsund – euri 99er Überflieger

99er Durlips

D 99er Durlips – das isch wohr
giz das joor scho sit 18 Joor

Ändlig erwaggse, s’isch chuum z’glaube!
Drum hän mir dänkt, düen mir uns erlaube
e Bild mit euch z’teile, vo denn und vo jetzt
denn au das Joor sin mir «drei Daag bsetzt»
Wie die wärde usgseh stoht no in de Stärne

mir verdrugge drbi e chleini Träne
aber sicher isch, egal was passiert: 
An däre Fasnacht sin mr maskiert!

PeWaSiDo

99

er

SIGS2022

Amme 11.11. am 11i11 hän mir ä Sitzig mit allne Wirte vo Därwil plant g´ha,
aber cho sind nur grad 2 Maa, dr Lang Walti und dr Dannacher Peter

Lang isch´s här, scho fascht 50 Joor,
denn hän mir scho Fasnacht gmacht, jä das isch wohr

Nit am Sunntig, wie´s immer isch gsi,
nei, nei, mir sin ä eigeni Bandi gsi
Am Zyschtig z´Mittag ä Guggemusik
mit nur vier Maa, sogar ä Schnitzelbangg hän mir kha

Ä Sax, ä Trompete, dr Peter het ä riise Schnuuregige kha
und im Walti hängge mir ä Pauke ah.

Wies üblich gsi isch denn, sin mir nit gloffe, nei nei ä Taxi isch yytroffe
Hejo, dr Walti mit dr Pauke hät nit sowit chönne laufe, das wär nit gange,
dä wär scho bi dr Chirche in dä letschte Luftzug g´hange

Mit em Taxi vo Beiz zu Beiz gfahre, jo Gopeloni wär duet das zahle?
Vo dr Grossmatt in Stärne, das cha mä jo verstoh, 
aber vom Schütze in Leue, das hät mäh chönne loh.

In der erschte Beiz isch bschlosse worde, dass alli immer s´gliche tringge,
nit öppe Kaffi oder Cola wie´s bi uns üblich isch gsi, nei Whisky het´s müesse si.
Also die Zimmerpflanze in dä Beize düen uns hüt no leid, 
uns zwei het das Gsöff au us dä Schiene g´heit
z´Nacht denn mit dir Gugge spiele hätt uns jo
eigentlich g´falle aber mir zwei hän nur no chönne lalle.

BANANE-BIEGER

BANANE-BIEGER

BANANE-BIEGER

BANANE-BIEGER

BANANE-BIEGERBANANE-BIEGERBANANE-BIEGERBANANE-BIEGER

BANANE-BIEGER BANANE-BIEGER

99er FASNACHT

99er FASNACHT

99er FASNACHT

99er FASNACHT

99er FASNACHT99er FASNACHT99er FASNACHT99er FASNACHT

99er FASNACHT

99er FASNACHT

99er FASNACHT

2012

Ob Fasnacht oder nit - mir 
wünsche allewyl e gueti Zyt!

 

Mir wünsche e schöni Fasnachtszyt! 

Härzwaggis

Ä gfühlti Ewigkeit sin mir in dr Höhli gsässe. 
Doch d’ Därwiler Fasnacht hän mr nid vergässe!

Ä Katzeg’jammer wänn mir uns jetzt schänke, 
lieber an die alte, tierische Fasnachte dängge.

Mir schwellgä in Erinnerig, diä cha uns Niemer näh, 
im 2023 isch klar, wird’s e tolli Fasnacht gäh.

Drei Daag, drei Nächt Fasnacht, wär das schön,  
wenn alli Sache wiä Frühner wieder göhn.

Ä Zytreis mit dä «pangsioniertä»  
99er Ammädissli (1979–2009)
«Uf ä schöni Fasnacht 2022»

1981: S’Benzin wird dürer – drum muess jedä sparä
bi Rot dr Motor abstellä – und langsamer fahrä
am beschtä spart unseri Führwehr – do git’s nüd z’wangä
si blibä hard – und duen eifach nüm tangä

1986: Uff em Leuäplatz frogt ä Ettiger, dr Gschwind 
Alfred barsch – wenn das s’Härz isch vo Därwil – wo 
isch denn dr Arsch????

1990: D’Ettiger sagä zur Armee: «Nei, merci»!
Das vrstöhn mir guet – do müen mir fair si
D’Gründ drfür sin klar – ohni ein wellä z’beleidigä
in däm Kaff – do git’s doch nüd z’vrteidigä

1994: D’Därwiler Schützä dörfä jetzt uf Ettigäg schiessä
Diä modärni Aalag duet dr ganz Verein begriessä.
Bequemi Sitz, ä Clublokal – und als neui Wätterfahnä
hängä si schins – än Ettiger anä

1998: Uf em Froloo seit ä Wildsau zur anderä
«Du – mir längt’s jetzt – ich will vo Därwil uswanderä!
50 neui Jäger sin im Wald – dr Erschti bloost’s Horn»
«Nei, s’isch doch nummä Därwiler Muusig – in dr 
neuä Uniform»

2001: S’Storchänäscht uf’s Chilchädach chunt 
z’Därwil nid in Froog
d’Chilchgmein isch drgegä, dr Vogeldrägg sig ä Bloog
das’sch nid wohr – ä Lug – s’macht uns wüetig
das’sch ganz klar ä Fall – vo katholischer Verhüetig

2009: Es zelebriert unser Därwiler Männerchörli
S’gross Jubiläum vo 175 Jöhrli
bim Frauächor – me glaubt’s fascht nid
isch die hochi Zahl – dr Altersschnitt

Robiclique Därwil
An dr Fasnacht isch nüt los,

mir laufe nit uf dr Stross.
Aber es lauft nit nüt im Fall,

uf äm ROBI gitz für Chind ä Maskeball.
Dört dien mir s Corona ganz verjage,
und baue nögscht Joor ä neue Wage.

Euri ROBI-Clique

   

 

 
  

 

www.traeumli‐kaffibar.ch 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

FACHSTELLE BPA LEIMENTAL

www.bpa-leimental.ch
E-Mail: info@bpa-leimental.ch
Telefon 061 405 45 45

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDERAT

Arealentwicklung Werkhof Hauptstrasse –  
Ihre Meinung ist gefragt! Nach Umzug 
des Werkhofs: So könnte das neue Dorf-
zentrum aussehen

Der Werkhof im Ettinger Zentrum ist bald 
Geschichte. Nun lädt der Gemeinderat die 
Bevölkerung ein, sich aktiv einzubringen 
und dankt an dieser Stelle der Arbeits-
gruppe «Werkhof Hauptstrasse plus», 
welche sich seit längerer Zeit intensiv mit 
dieser Angelegenheit befasst hat.

Noch diesen Sommer soll der neue 
Werkhof der Gemeinde Ettingen am 
Landskronweg seine Pforten öffnen. Den 
Umzug möchte die Gemeinde nutzen, 
um das Areal des heutigen Werkhofs zu 
einem lebendigen Dorfzentrum zu ent-
wickeln, das der ganzen Bevölkerung als 
neuer Treffpunkt und Aufenthaltsort die-
nen und Ettingen eine neue Ausstrah-
lung verleihen soll.

In Zusammenarbeit mit der Planteam 
S AG hat die Arbeitsgruppe bereits mög-
liche Entwicklungsideen skizziert. Was 
von den bisherigen Ideen tatsächlich ei-
nem breiten Bedürfnis entspricht, soll die 
nun erfolgende breite Vernehmlassung 
aufzeigen.

Um einen ersten Eindruck des künfti-
gen Erscheinungsbilds des Ettinger Zen-
trums nach der Umgestaltung des Werk-
hofareals zu erhalten, liess die Gemeinde 
einen kurzen 3D-Film erstellen.

Niemand weiss besser, was für Ettin-
gen gut ist, als die Menschen, die hier 
leben und täglich im Dorf unterwegs 

sind. Sie sind die Expertinnen und Exper-
ten, deren Meinungen, Ideen und Wün-
sche zur Zukunft des Ettinger Zentrums 
abgeholt sein sollen. Damit sich auch die 
Bevölkerung beim Projekt einbringen 
kann, lädt der Gemeinderat alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner sowie weitere 
Interessierte zu einem Mitwirkungsan-
lass ein.

Die Mitwirkungsveranstaltung 
findet am Donnerstag, 17. März 2022 von 
19 bis 21 Uhr in der Aula der Schulanlage 
Hintere Matten statt.

Mit einem Fragebogen wird der Be-
darf an Nutzungen erhoben. Sie können 
den Fragebogen online ausfüllen oder in 
Papierform. Diese liegen im Foyer des Ge-
meindehauses, der Leserei für GROSS + 
KLEIN und an Plakatständern an mehre-
ren Standorten im Dorf auf.

 Gemeinderat

Film
https://planteam.ch/pro-
jekte/arealentwicklung-
werkhof-hauptstrasse-
plus-ettingen-bl/ 

Fragebogen
https://forms.gle/ftMeK-
g98cnUf6hJC6

VERANSTALTUNGSKALENDER
20. Februar 
Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst mit Kirchenband 
Rock-in-Church
19–20 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

24. Februar 
Generalversammlung Kirchenchor
17–19 Uhr, Katholische Kirche
Kirchenchor

27. Februar 
Ökum. Fasnachtsgottesdienst
11.15–12.15 Uhr, Kath. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

6. März
Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten  
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen immer 
noch Veranstaltungen aus. Wir halten 
Sie im BiBo über die weitere Entwick-
lung auf dem Laufenden.

www.ettingen.ch

RECYCLINGKALENDER

Februar März April

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  2.  2.  6.

Biosammlung
 9.  9.

Mi
23. 23.

Häckseldienst – 17. –

Zukunftsbild aus der 3D-Filmanimation Illustration: ©Planteam S AG

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im Januar 2022

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radar-
kontrollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über-
schreitungen

10.1.2022 10.45–12.05 Uhr Hofstettenstrasse 80 285 1

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABSTIMMUNGEN

Ergebnisse vom 13. Februar 2022
Zahl der Stimmberechtigten: 3853

Eidgenössische Volksabstimmungen
1.  Volksinitiative vom 18. März 2019 «Ja zum Tier- und Menschenversuchs-

verbot – Ja zu Forschungswegen mit Impulsen für Sicherheit und 
Fortschritt»

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1730 19 23 1688 275 1413

2.  Volksinitiative vom 12. September 2019 «Ja zum Schutz der Kinder und 
Jugendlichen vor Tabakwerbung (Kinder und Jugendliche ohne Tabak-
werbung)»

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1739 11 24 1704 886 818

3.  Änderung vom 18. Juni 2021 des Bundesgesetzes über die Stempelabga-
ben (StG)

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1720 39 24 1657 590 1067

4.  Bundesgesetz vom 18. Juni 2021 über ein Massnahmenpaket zugunsten 
der Medien

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1728 30 24 1674 766 908

Kantonale Volksabstimmungen
5.  Formulierte Gesetzesinitiative «Klimaschutz» vom 16. März 2020

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1692 30 21 1641 548 1093

6.  Teilrevision der Verfassung des Kantons Basel-Landschaft betreffend 
Volksinitiativen

Eingegangene 
Stimmzettel

Ausser Betracht fallende 
Stimmzettel

Gültige
Stimmzettel

Ja Nein

leere ungültige

1662 64 20 1578 1217 361

Beim Regierungsrat kann wegen Verletzung des Stimmrechts oder wegen mangel-
hafter Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen und Wahlen innert 3 Ta-
gen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes Beschwerde erhoben werden (§ 83 
des Gesetzes über die politischen Rechte).

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

REKLAME

REKLAME

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 80

«An manchen 
Tagen erscheint mir 
jede Treppe wie die 
Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle 
Menschen, die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie: 
www.multiplesklerose.ch

Jetzt spenden! 
PK 80-8274-9
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EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Voranzeige Einwohner
gemeindeversammlung
Die nächste Einwohnergemeindever-
sammlung findet am Dienstag, 22. 
März 2022, 19.30 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle, Trakt 2 «Hintere Matten», 
statt.

Es besteht ein entsprechendes 
Schutzkonzept. Gemeinderat

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Infor
mation im Zusammenhang 
mit der Fasnacht 2022

Dieses Jahr kann in Ettingen wieder mal 
eine Fasnacht stattfinden. Diese wird 
aufgrund der aktuellen Corona-Lage et-
was angepasst durchgeführt. Einige der 
Fasnachtsanlässe finden auf Kantons- 
und Gemeindestrassen statt, weshalb 
diese teilweise gesperrt werden müssen 
oder es zu kurzen Verkehrsbehinderun-
gen kommen kann. Für die Strassensper-
rungen wird eine entsprechende Umfah-
rung ausgeschildert. Der Verkehr aus 
Richtung Hofstetten wird über den Hol-
lenrain, den Amselfelsweg, zur Aesch-
strasse umgeleitet. In Richtung Hofstet-
ten führt die Umfahrung von der Aesch-
strasse her über Im Nebengraben und  
Im Mühlegarten zur Hofstettenstrasse. 
Bitte entnehmen Sie nachstehend die  
zu erwartenden Verkehrsbeschränkun-
gen der Fasnacht 2022:

Mittwoch, 23. Februar 2022,  
6.30–7.30 Uhr (Schulumzug)
(Die Schule Ettingen veranstaltet einen 
kleinen Morgenstreich. Der Umzug führt 
vom Schulhaus Hintere Matten her 
durch den Gempenweg, durch die Fuchs-
mattstrasse, die Kirchbündtenstrasse 
und wieder zurück zum Schulhaus. Es 
wird keine Umfahrung ausgeschildert, 
es kommt aber zu kurzen Verkehrsbehin-
derungen.)

Ehrenamtliche HausaufgabenHelfende gesucht
Wie oft haben wir schon einen Text ge-
lesen, den wir nicht so richtig verstanden 
haben. Man denke nur an das Abstim-
mungsbüchlein, welches wir mehrmals 
jährlich erhalten. Oft müssen wir den 
Text mehrmals lesen und auch dann se-
hen wir, dass unser Gegenüber densel-
ben Text anders verstanden hat.

Genau so geht es manchmal auch 
unseren Kindern, nachdem die Lehrerin 
oder der Lehrer die Hausaufgaben erklärt 
hat. Viele verstehen alles auf Anhieb und 
andere eben nicht. Und nicht alle haben 
Geschwister oder Eltern, die ihnen so 
ohne Weiteres einfach helfen können. 

Deshalb bietet die Primarschule Et-
tingen diese Husi-Hilfe an. Das Angebot 
soll nicht als Betreuung der Kinder miss-
verstanden werden, sondern als Unter-
stützung bei den Hausaufgaben. Es gibt 
verschiedene Faktoren, warum Kinder 
unsere Unterstützung in Anspruch neh-
men. Teilweise hat es mit der Fremdspra-
chigkeit der Eltern zu tun. Manchmal 
fehlt auch ein ruhiges Plätzchen, wo die 
Kinder arbeiten können. Vielleicht ren-
nen in der Wohnung auch Geschwister 
umher und sie können sich deshalb nicht 
konzentrieren. Es gibt aber auch Kinder, 
welche Unterstützung von ausserhalb 
der Familie besser in Anspruch nehmen 
können. Alle Kinder sind willkommen, 
egal aus welchen Gründen.

Die Husi-Hilfe löst aber nicht die 
Hausaufgaben, sondern sie unterstützt 
und ermutigt die Kinder, diese zu machen. 
Das Ziel ist nicht, dass die Hausaufgaben 
fehlerfrei gelöst werden. Die Eltern und 
die Lehrpersonen sollen auch sehen, ob 
das Kind den Unterricht verstanden hat. 

Sie helfen den Kindern bei Verständnis-
fragen und geben doch auch hie und da 
einen Tipp. Für das Husi-Helfer-Team ist 
es oft schwierig, zwischen Unterstützen 
und Helfen zu unterscheiden.

Das Angebot ist für alle Kinder kos-
tenfrei und wird über ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer angeboten. Unter-
stützt werden sie vom Elternforum Ettin-
gen, von der Schulleitung der Schule Et-

tingen und von der Bibliothek. Treffpunkt 
ist jeweils am Donnerstag um 14.30 Uhr 
bei der Bibliothek der Schule Ettingen 
und die Husi-Hilfe dauert bis maximal 
16.30 Uhr. Begonnen hat es in den Räum-
lichkeiten der Bibliothek, aber in der Zwi-
schenzeit wird es so genutzt, dass der 
dort zur Verfügung stehende Platz nicht 
mehr ausreicht. Jetzt wechselt die Husi-
Hilfe die Räumlichkeiten innerhalb des 

Schulhauses. Ab dem neuen Schuljahr 
gibt es dann einen fixen Raum.

Bis zu den Sommerferien ist jeweils 
mindestens eine Husi-Helferin oder ein 
Husi-Helfer im Einsatz. Da das Angebot 
sehr fleissig in Anspruch genommen wird, 
ist dies für eine Betreuungsperson kaum 
mehr machbar, denn die Kinder kommen 
schon mit der Vorstellung, dass jemand 
für sie Zeit hat. Nach den Sommerferien 

wird ein Zivildienstleistender der Schule 
zusätzlich mithelfen können. Eine An-
meldung ist nicht nötig und so besuchen 
bis zu acht Kinder pro Nachmittag die 
Husi-Hilfe. Das Angebot wird den Schü-
lern über einen Flyer mitgeteilt.

Leider haben wir zu wenig Husi-Hel-
ferinnen und Husi-Helfer. Zurzeit sind vor 
allem Roland Schmid und Daniel Schlat-
ter aktiv und wechseln sich fast wö-
chentlich ab. Die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer wünschen sich etwa 
einen Einsatz pro Monat. Um dies zu er-
möglichen, werden noch zusätzliche Hel-
ferinnen oder Helfer benötigt. Falls sich 
mehr Personen melden würden, wäre es 
super, so könnten sich jeweils zwei Hel-
ferinnen/Helfer um die Husi-Hilfe küm-
mern. Mitbringen muss man vor allem 
die Freude an der Arbeit mit Kindern. Es 
sind keine besonderen Kenntnisse nötig. 
Es handelt sich nicht um eine fachliche 
Nachhilfe, sondern eine Unterstützung 
bei den Hausaufgaben im Rahmen des-
sen, was auch die Eltern leisten, bzw. 
leisten würden.  Werner Stöcklin

Sonntag, 27. Februar 2022,  
12–20 Uhr (Hauptumzug)
(Sperrung der Hauptstrasse zwischen 
Landskronweg und Hofstettenstrasse, Ver-
zweigung Oberdorfgasse. Sperrung der 
Witterswilerstrasse ab Richenmattweg. 
Sperrung der Aeschstrasse ab Im Neben-
graben und Schanzgasse ab Im Nebengra-
ben. Eine Umfahrung wird ausgeschildert.)

Montag, 28. Februar 2022,  
13.30–14 Uhr (Kinderfasnacht)
(Ein kleiner Fasnachtsumzug führt von 
der Kirchgasse her über die Hauptstrasse 
und vom Gempenweg bis zum Schulhaus 
Hintere Matten. Es ist keine Umfahrung 
ausgeschildert, es kommt aber zu kurzen 
Verkehrsbehinderungen.)

Dienstag, 1. März 2022,  
19–24 Uhr (Adiöö Fasnacht 2022)
(Sperrung der Kirchgasse zwischen 
Hauptstrasse und Obere Kirchgasse. Das 
Schulgässli kann nicht befahren werden! 
Der Gemeindeparkplatz wird für diese 
Veranstaltung gesperrt!)

Die Gemeindepolizei wünscht allen eine 
grossartige Fasnacht.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

BAUABTEILUNG

Ordentliches eisenbahn
rechtliches Plangenehmi
gungsverfahren – Planvor
lage der Baselland Transport 
AG (BLT) betreffend Linie 
10/17, Umbau BehiG Känel
matt und Ettingen Bahnhof

Öffentliche Auflage Plangenehmigungs-
gesuch vom 11. Februar bis 12. März 
2022.

Die Planunterlagen können innerhalb 
der Auflagefrist während den ordentli-
chen Öffnungszeiten auf der Gemeinde-
verwaltung Ettingen / Bauabteilung 
(2. Obergeschoss) eingesehen werden.

Einsprache kann erheben, wer nach 
dem Bundesgesetz über das Verwaltungs-

GEMEINDEINFORMATIONEN

verfahren (VwVG; SR 172.101) Partei ist. 
Einsprachen müssen schriftlich und im 
Doppel innert der Auflagefrist (Datum der 
Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, 
Sektion Bewilligungen II, 3003 Bern, ein-
gereicht werden. Wer keine Einsprache 
erhebt, ist vom weiteren Verfahren aus-
geschlossen.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

ABTEILUNG FINANZEN

Einreichung der Steuerer
klärung 2021
Aufgrund der Auslagerung der Veran-
lagung der Steuererklärungen von natür-
lichen Personen an den Kanton möchten 
wir Sie darauf hinweisen, dass die Steuer-
erklärungen direkt an die Steuerverwal-
tung Kanton Baselland, Rheinstrasse 
33, 4410 Liestal, eingereicht werden 
müssen.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
Gemeindeverwaltung, Abteilung Finanzen

GRATULATION

Geburtstag

Guldbrandsen Birgit, wohnhaft am 
Kuntmattring 16, feiert am 19. Februar 
2022, ihren 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Müller Joseph, 
† 1. Februar 2022, * 6. März 1938, von Mat-
zendorf SO, wohnhaft gewesen in 4107  
Ettingen. Trauerfeier: Dienstag, 22. Februar 
2022, 14 Uhr, Katholische Kirche Ettingen.

Stamm-Angly Valerie Eleonore, 
† 3. Februar 2022, * 8. Oktober 1939, von 
Basel BS, wohnhaft gewesen am Lebern-
weg 32, Ettingen. Abdankung und Bestat-
tung finden im engsten Kreis statt.

WERKHOF

Neubau Werkhof –  
Aufrichtung vom 4. Februar 2022
Auf der Baustelle Neubau Werkhof geht es nun zügig vorwärts und bald geht es 
an den Innenausbau. In den nächsten Wochen wird die Verkleidung der Gebäude-
hülle fertig gestellt. Gleichzeitig wurde mit dem Bau des Garderobengebäudes 
begonnen.

Am Freitag, 4. Februar 2022, fand auf der Baustelle des neuen Werkhofs eine 
kleine Aufrichtung mit den Mitarbeitern des Werkhofs und dem Holzbauer statt. 
Coronabedingt jedoch nur im kleinen Rahmen. Werkhof

Segensspruch des Zimmermanns:

«Mit Gunst und Verlaub,
meine Damen und Herren!
Nun hat der Bau sich hier erhoben,
Nicht riesig zwar, doch auch nicht klein,
Das Werk mag seinen Meister loben,
Die Bauleut’ soll’n gepriesen sein.
Nach altem Brauch greif ich zum Glas
Und werd’ für sie die Stimme heben.
Denn jeder beisst einmal ins Gras,
Drum lasst sie heute alle leben!
Wem oft der Schweiss die Stirn benetzte
Wer klaglos Stein und Mörtel trug,
Wer Mauersteine wohl versetzte,
Wer Balken schleppte, Zapfen schlug,
Wer schaufelte und motorsägte,
Mit Flex und Bagger stundenlang

Sich auf dem Bauplatz hier bewegte,
dem gelte unser Lobgesang!
Normalerweise ist es Brauch,
An einem solchen frohen Tage
Zu trinken auf den Bauherrn, gar keine Frage.
Allein – es gibt gar keinen Herrn,
Wir trinken auf die Gemeinde Ettingen!
Viel Glück und Heil und Gottes Segen
Dem Werkhof Ettingen, das hier gedeiht,
Wo Gemeindearbeiter bald sich regen,
So schütze der allmächt’ge Gott
Den Werkhof und die, die darin arbeiten:
Vor Krankheit, Brand und Wassersnot
Mög’ er sie alle stets verschonen.
Das Glas zerschmettere im Grund
Geweiht sei dieses Haus zur Stund.»

Aufruf

Wir suchen dringend ehrenamtliche 
Husi-Helferinnen und/oder Husi-Hel-
fer an der Schule Ettingen, die die 
Kinder gerne einmal pro Monat unter-
stützen würden. Wer sich angespro-
chen fühlt, soll sich bitte bei der 
Schule Ettingen melden unter: 
061 726 87 74 

Vielen lieben Dank! Wir freuen 
uns auf Sie!
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VEREINE

FASNACHTSKOMITEE 
ETTINGEN

Wir sind ausverkauft!

In der letzten Ausgabe des BiBo wurde es 
bereits angekündigt; Unsere wunderschö-
nen Fasnachtsabzeichen sind sehr beliebt 
und gehen dementsprechend weg «wie 
früschi Weggli»! Dies hat sich auch in der 
letzten Woche wieder gezeigt. Kaum wur-
den die Verkaufslager wieder gefüllt, wa-
ren sie auch schon wieder leer. Auch die 
Lager des Komitees sind mittlerweile aus-
geräumt, wir sind somit derzeit komplett 
ausverkauft und es wird definitiv keinen 
Tagesverkauf am Sonntag, 27. Februar 
mehr geben. Unsere Abzeichen-Ladies ha-
ben sich bereit erklärt, nochmals einen 
kleinen Stock zu basteln, welcher es aber 
kaum in den offenen Verkauf schaffen 
wird. Erst versuchen wir, die diversen offe-
nen Bestellungen zu bedienen. Unsere Ab-
zeichen sind kleine handgemachte Kunst-
werke und sind deshalb auch nicht einfach 
so schnell wieder gemacht. Ebenso ist es 
auch Teil des Schutzkonzeptes, dass es 
nicht unendlich viele Abzeichen gibt.

Wir danken allen Personen, welche ein 
Fasnachtsabzeichen erworben haben und 
damit unsere Gugger Fasnacht unterstüt-
zen. Es wäre schön, wenn es auch in den 
weiteren Jahren einen solchen Run auf 
unsere Abzeichen gäbe. Ein Abzeichen zu 
tragen, ist eigentlich immer Pflicht, wenn 
man an einen Umzug geht – nicht nur in 
diesem besonderen Jahr.

Wir freuen uns sehr auf die Gugger 
Fasnacht 2022!

Euer Fasnachtskomitee Ettingen

REKLAME

ANZEIGEDIES UND DAS

LEUCHTTURMPROJEKT FAMILIE NEHER

Mehrfamilienhaus mit 78,2 kWp Ost-/
West Indach-Solarstromanlage mit ZEV
Das Mehrfamilienhaus mit 13 Wohnein-
heiten wurde im Jahr 1973 gebaut. Regel-
mässig wurden Sanierung und energe-
tische Verbesserungen vorgenommen 
(Fensterersatz usw.). Im Jahr 2021 erhielt 
die Liegenschaft eine zusätzliche Aussen-
isolation sowie eine komplette Dach-
sanierung. Im Rahmen der Dachsanierung 
wollte die Bauherrschaft eine Solarstrom-
anlage realisieren. Als Dachfläche (Ost-/
West-Ausrichtung) standen ca. 525 m2 zu 
Verfügung. Aus Rücksicht auf das Dorfbild 
wurde eine Indach-Anlage erstellt. Dies 
bedeutet, dass die installierten Solar-
strom-Module gleichzeitig die Funktion 
der Dachziegel übernehmen.

Um eine möglichst hohe Anzahl So-
larmodule einbauen zu können, wurde 
sogar die Dachfläche leicht vergrössert. 

Durch diese gezielte Massnahme konn-
ten anstatt der anfangs geplanten 203 
Module sogar 237 eingebaut werden. 
Dies war aber nur dank der optimalen 
Zusammenarbeit der einheimischen 
Handwerkbetriebe und dem innovativen 
Denken der Bauherrschaft möglich. Die 
Anlage hat eine Leistung von 78,2 kWp 
und wird jährlich etwa 80‘000 kWh 
Strom erzeugen.

Ein ZEV (Zusammenschluss zum Ei-
genverbrauch) ermöglicht, dass der So-
larstrom von allen Mietern im Mehrfami-
lienhaus genutzt werden kann.

Zusätzliche Informationen mit vielen 
technischen Details finden sie auf:
www.gugger-sunne.ch

Solargenossenschaft  
Gugger-Sunne, Ettingen

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Kandid Bucher-Estermann
7. August 1935 – 11. Februar 2022

Nach einem erfüllten Leben ist mein geliebter Ehemann, unser lieber Papi, Schwiegerpapi, 
Grosspapi, Urgrosspapi, Bruder, Schwager, Onkel und Götti friedlich eingeschlafen.
Wir sind traurig und werden ihn und seine fröhliche, bescheidene und liebevolle Art und seine 
Fürsorge sehr vermissen. Wir sind dankbar, für alles was wir gemeinsam erleben durften und 
werden uns immer gerne daran erinnern. 
Wir danken dir für alles, was du uns in deinem Leben gegeben hast.
Wohin du nun auch gehst, du wirst immer in unseren Herzen bleiben. 

In unendlicher Liebe Marie-Therese Bucher-Estermann
 Rita und Marcel Schneider-Bucher
   Richard Kähny und Vanessa Marangoni
   Ramona und Mike Wunderlin mit Kira
 Hugo Bucher
 Verwandte

Die Abdankungsfeier findet dem Wunsch des Verstorbenen entsprechend im engsten Familien-
kreis statt. Gerne darf das Grab zu einem späteren Zeitpunkt auf dem Friedhof in Ettingen be-
sucht werden.

Traueradresse: Rita Schneider-Bucher, Fürstensteinhof 24, 4107 Ettingen
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 14.2. bis Samstag, 19.2.22

AGRI NATURA 
ST. GALLER BRATWURST
2 x 130 g

BLONDORANGEN
Spanien, per kg

CAILLER 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
assortiert, 5 x 100 g

EMMI MILCH UHT SIXPACK
div. Sorten, z.B.
Vollmilch, 6 x 1 l

FINDUS LASAGNE VERDI
600 g

GRANINI 
FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Orange, 6 x 1 l

KAMBLY BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Primavera Mischung, 175 g

KNORR 
BOUILLON
div. Sorten, z.B.
Fleischsuppe Duo, 5 x 22 g

LE GRUYÈRE MILD
250 g

NESTLÉ CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Cini Minis, 2 x 375 g

PINK LADY KL. I
Schweiz, per kg

TEMPO 
PAPIERTASCHENTÜCHER
div. Sorten, z.B.
Classic, 42 x 10 Stück

VITAKRAFT
div. Sorten, z.B.
Cat Stick Lachs, 5 x 6 Stück

VOLG BIO TEE
div. Sorten, z.B.
Kräuter-Tee, 20 Beutel

ZWEIFEL CHIPS
Paprika oder nature, 280 g

CAFFÈ 
CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

SUTTERO 
POULET-
GESCHNETZELTES
per 100 g

BELFINA
div. Sorten, z.B.
Classic Bratcreme, 5 dl

BRUNETTI PUGLIA 
ROSSO IGT
Organic Wine, Italien, 75 cl, 2019

FILETTI
div. Sorten, z.B.
Sensitive, Pulver, 2 x 1,275 kg

REXONA
div. Sorten, z.B.
Cotton Dry, 2 x 50 ml

STALDEN CRÈME
div. Sorten, z.B.
Vanille, 470 g

STIMOROL KAUGUMMI
div. Sorten, z.B.
Spearmint, 7 x 14 g

VOLG POLENTA
div. Sorten, z.B.
fein, 750 g

KINDER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
kinder Schokolade, 300 g

22.30
statt 29.85

2.55
statt 3.65

Ich kam an deine Küste als ein Fremdling, 
ich wohnte in deinem Hause als Gast. 

Ich verlasse deine Schwelle als ein Freund, 
meine Erde.    Rabindranath Tagore
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1.	 David	Graeber,	David	Wengrow
	 Anfänge	–	Eine	neue	
	 Geschichte	der	Menschheit
	 Geschichte	|	Klett-Cotta	Verlag	

2.		 Carlo	Clivio,	Tilo	Richter
	 365	Tage	Basel
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

3.	 All	you	need	
	 Nachhaltig	einkaufen	
	 und	geniessen	in	Basel
	 Basiliensia	|	Sinnform	Verlag

4.	 Markus	Somm
	 Warum	die	Schweiz
	 reich	geworden	ist
	 Geschichte	|	Stämpfli	Verlag

	 	 	 5.	 Helge	Timmerberg
	 	 	 	 Lecko	mio	–
	 	 	 	 Siebzig	werden
	 	 	 	 Biographie	|	Piper	Verlag

6.	 Ralph	Bollmann
	 Angela	Merkel	–
	 Die	Kanzlerin	und	ihre	Zeit
	 Biographie	|	C.H.	Beck	Verlag

7.	 Florian	Illies
	 Liebe	in	Zeiten	des	Hasses
	 Chronik	eines	Gefühls	1929–1939
	 Geschichte	|	S.	Fischer	Verlag

8.	 Harald	Welzer
	 Nachruf	auf	mich	selbst	–
	 Die	Kultur	des	Aufhörens
	 Zeitfragen	|	S.	Fischer	Verlag	

9.	 Dominik	Heitz
	 Stadtjäger	II	
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

10.		Volker	Reinhardt
	 Voltaire	–
	 Die	Abenteuer	der	Freiheit
	 Philosophie	|	C.H.	Beck	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

1.	 Maria	Aebersold,	
	 Walter	Grieder
	 Die	verzauberte	Trommel
	 Bilderbuch	|	Spalentorverlag

	 	 	 2.	 Yasmina	Reza
	 	 	 	 Serge
	 	 	 	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

3.	 Michel	Houellebecq
	 Vernichten	
	 Roman	|	DuMont	Buchverlag

4.	 Martin	Suter
	 Einer	von	euch	–
	 Bastian	Schweinsteiger
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5.	 Andrea	Camilleri
	 Das	Ende	des	Fadens
	 Kriminalroman	|	Lübbe	Verlag

6.	 Liao	Yiwu
	 Wuhan
	 Dokumentarroman	|	S.	Fischer	Verlag

7.	 Gäll,	du	findsch	mi	nid?
	 Fasnachtswimmelbuch
	 Bilderbuch	|	Verein	Fasnachtshuus	Basel

8.	 Monika	Helfer
	 Löwenherz
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

9.	 Volker	Konrad
	 Wimmelbuch	Naturhistorisches	
	 Museum	Basel
	 Bilderbuch	|	Wimmelbuch	Verlag

10.	 Mirco	Brüchler	
	 (Illustrationen)
	 Basel	Wimmelbuch	
	 Bilderbuch	|	Wimmelbuch	Verlag

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.

ABSTIMMUNGEN

Erfolg für den Regierungsrat bei den 
kantonalen Abstimmungen

Bei den beiden kantonalen Abstim-
mungen vom letzten Wochenende 
wurde die kantonale Klimaschutz-
initiative mit 64,30 Prozent klar ab-
gelehnt, derweil die Verfassungsän-
derung betreffend Volksinitiativen  
mit 77,25 Prozent deutlich ange-
nommen wird.

BiBo. Der Regierungsrat begrüsst die Ab-
lehnung der Gesetzesinitiative Klima-
schutz. Eine deutliche Mehrheit der 
Stimmenden folgt damit der Empfehlung 
von Landrat und Regierungsrat, die das 
Anliegen der Initiative aufgrund der be-
stehenden Gesetze, Massnahmen und 
Verfahrensabläufe als nicht zielführend 
erachten. Mit den heutigen gesetzlichen 
Rahmenbedingungen kann der Kanton 
Basel-Landschaft seinen Beitrag zur Er-
reichung der Pariser Klimaziele und dem 
vom Bundesrat im 2019 beschlossenen 
Netto-Null-Ziel bis 2050 leisten. Dazu 
hat der Regierungsrat bereits im Juni 
2021 mit der Nordwestschweizer Regie-
rungskonferenz eine gemeinsame Klima-
Charta unterzeichnet. Wie bereits ange-
kündigt, wird er zudem im 2023 eine 

kantonale Klimastrategie vorlegen und 
aufzeigen, wie das Netto-Null-Ziel er-
reicht werden soll.

Reduzierter Aufwand
Auch bei der Verfassungsänderung betref-
fend Volksinitiativen folgen die Stimmen-
den den Empfehlungen von Landrat und 
Regierungsrat. Der Regierungsrat be-
grüsst den Volksentscheid, weil mit den 
Änderungen der Aufwand im Umgang mit 
Initiativen reduziert werden kann, ohne 
dass die politischen Rechte beschnitten 
werden. Neu ist es möglich, im Einver-
ständnis mit den Initiantinnen und Initian-
ten die Behandlungsfristen von nichtfor-
mulierten Initiativen zu verlängern oder 
zu unterbrechen. Auch müssen zurückge-
zogene Initiativen nicht mehr zur Abstim-
mung gebracht werden, wenn zwischen 
Initiativkomitee und Landrat über die Um-
setzung einer Initiative Einigkeit besteht. 
Mit der Einführung einer Sammelfrist von 
zwei Jahren für 1500 Unterschriften ist 
zudem gewährleistet, dass dem Volk aktu-
elle Anliegen unterbreitet werden und an-
gemeldete Initiativen nicht mehr über 
Jahre hinweg hängig bleiben.

CHATBOT

Helfer für Fragen rund um die Stellensuche
Der Kanton Basel-Landschaft hat als erster Kanton einen 
Chatbot für die Regionalen Arbeitsvermittlungszentren 
entwickelt, der interaktiv bei der Stellensuche hilft. 

BiBo. Auf dem Weg zu einer digitalen Verwaltung hat der Kanton 
Basel-Landschaft als erster Kanton einen Chatbot für die Regiona-
len Arbeitsvermittlungszentren (RAV) entwickelt. Der Chatbot bie-
tet Hilfestellungen rund um die Themen Anmeldung bei den RAV, 
Stellensuche und Versicherungsleistungen und ist über die kanto-
nale Webseite erreichbar.

Im Rahmen einer dreimonatigen Pilot-Phase sammelt der Kan-
ton erste Erfahrungen hinsichtlich der Akzeptanz eines solchen 
Chatbots in der Bevölkerung. Sollte sich der Chatbot als nützlich für 
die betroffene Bevölkerung herausstellen und auch von dieser ge-
nutzt werden, wird das Angebot in den Regelbetrieb übernommen.

www.baselland.ch
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Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Februar 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
1. März an die nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück. Wir verlosen neu jeden Monat einen attraktiven 
Einkaufsgutschein des Shoppingcenters St. Jakob-Park im 
Wert von 50 Franken.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

100 % Freude
Unsere Geschenkkarten 
für über 50 Geschäfte. 

Auch online 
bestellbar:
www.sjp.ch

sjp.ch

Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.



VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen 
nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbriefen und unverlangt eingesandten Texten und 
Bildern. Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Telefon 061 261 70 20

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

269629

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Für Ihren  
Garten tun  
wir alles!

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!
Besonders Toyota, Opel, VW,
Lieferwagen. Kilometer egal.

Rufen Sie mich an!
079 415 10 46 auch Sa. /So.

Suche für
Stadtvilla
Kunst und Antikes,
Flügel, Gemälde,
Teppiche, Silber,
Bronze, Gläser, Uhren
M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20

Unsere

Kunden

brauchen

Menschen

wie Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle

in der Seniorenbetreuung.

Arbeitszeiten und

umfassende Schulungen.

von Vorteil.

Aufgaben:

Gesellschaft leisten

Einkaufen, Kochen,

Arbeiten im Haushalt

Begleitung ausser Haus

G

Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung:

www.hi-jobs.ch

oder +4161855 60 80

Hausarztmedizin
Haus- und Heimbetreuung
Labordiagnostik
Ultraschall
Verkehrsmedizinische Untersuchungen
Reisemedizinische Beratungen
Vorsorgeuntersuchungen
Notfallbehandlungen

Wir freuen uns, Frau Dr. Franziska Hampel,  
Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin  
in unserem Team begrüssen zu dürfen.

Ihre Ausbildung zur Hausärztin absolvierte Frau Dr. Hampel  
an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg.  
Ihre Assistenten- und Oberarzt-Tätigkeit absolvierte  
Frau Dr. Hampel seit 2014 im Universitätsspital Basel  
und in der Klinik Barmelweid (AG).

Unser Team wünscht Frau Dr. Hampel viel Freude  
und Erfüllung in ihrer neuen Funktion als Hausärztin  
im Ärztehuus in Ettingen.

Ärzte-Team:
Dr. med. Anne Hauke und Monika Bernburg
Medizinische Praxisassistentinnen
Rahel Marti, Regula Zysset, Larissa Hunziker, Carmen Gutzwiller

Neue Patientinnen und Patienten
sind herzlich willkommen.
Terminvereinbarungen nehmen wir  
gerne entgegen.

Sprechstundenzeiten:
Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Ärztehuus-Ettingen AG
Birkenweg 7
4107 Ettingen
T: 061 721 66 69

E: info.aerztehuus@hin.ch
www.aerztehuus-ettingen.ch

umweltfreundliche/allergikergeeignete
Anstriche. Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

R. Tanner
Malen - Tapezieren - Spritzen

Winterschnitt
Viva Gartenbau
061 601 44 55
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
19

78
!

Mühlemattstrasse 25/28
4104 Oberwil
Tel. 061 405 11 66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Reparatu
r,

Beratung
& Verkauf,

Lieferung
& Montage

sowie Se
rvice

aller App
arate

Die mit

de roote
Auto!

Die nachhaltige
Wäschepflege

Dank den neuen Electrolux-Model-
len wird der Wasser- sowie Strom-
verbrauch massiv reduziert und
schont gleichzeitig die Wäsche,
damit Ihre Lieblingsbekleidung
jederzeit wie neu aussieht.

Tauschen Sie jetzt Ihren
Waschturm & Sie profitieren von
unserem attraktiven Angebot.

Mehr Infos

Kaufe
alte Nähmaschinen, Fotoapparate,
Ferngläser, Röhrenradios sowie
antike Möbel. Kunsthandel ADAM

Hammerstrasse 56, 4057 Basel
Tel. 061 511 81 77 od. 076 814 77 90

Empfffohlen

Jahren
ca.

ab

999

FÜR OPERNEINSTEIGERFÜR OPERNEINSTEIGER

Trailer, Vortrag
und Tickets

QR-Code scannen oder
www.pamy.ch/figaro

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG

SA 19.03.22 11.00
EINTRITT FREI

SCHÜLERVORSTELLUNG

FR 25.03.22 11.00
REGULÄRER EINTRITT MÖGLICH

PREMIERE

FR 25.03.22 20.00
SA 26.03.22 20.00
SO 27.03.22 16.30

Indoor-Hundesport
Bruggfeldweg 11, 4147 Aesch

TAG DER OFFENEN TÜR
 Samstag, 19.02.22 Sontag, 20.02.22
 09.00–17.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr

Angebot:
Hundesport: Therapie:
– Jagility – Farbtherapie
– Welpenerziehungskurse – Schüsslersalztherapie
– Seniorenkurse – Kaltplasmatherapie
– Ersatzjagd – Bioresonanztherapie
– Privatstunden – Ernährungstherapie
– Mantrailing
– Themenrunde für Hundehalter
– Problemhunde
– Hausbesuche

Wir freuem uns auf Euch!
Alessandra Claudia Finnja
Hermann Rieder Thommen
076 326 65 70 079 444 85 72 079 791 16 87

www.origin-dog.ch
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IMPRESSUM
VERLAG UND REDAKTION

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, Oberwil, 
Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Bättwil, Witterswil, Flüh, 
Rodersdorf, Hofstetten, Mariastein, Metzerlen, Dittingen, Blauen, 
Burg im Leimental und Kleinlützel.
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Adresse: Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel  
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